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Brauchtum und Gemeinschaft gehören zu uns. Seit mehr 
als 120 Jahren. Seit unserer Gründung leben wir Solidarität 
und Verantwortung. In unserer und für unsere Region.
www.voba-mg.de 

„ mittendrin – 
Volksbank!“

(v.l.n.r.) Wilhelm Ridder, Vertriebsmanagement, Christina Pogoda, Kundenservice, Dirk Bertling, Marktfolge 
Aktiv, Holger Schlathau, Firmenkundenbetreuer, Paul Huppertz, Marktfolge Wertpapier, Alexander Schmitz, 
Gewerbekundenberater, Wolfgang Jakobs, Betriebs-Service, Christian Boers, Filialleiter© Schüt
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Fortsetzung auf Seite 3

 
Gruss- und Dankeswort 
                      1. Vorsitzender Ralf Kivelip 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
verehrte Gäste aus Nah und Fern,  
liebe Schützenfamilie! 
                   
169 Jahre besteht nun der „Schützenverein Klein-Jeru-
salem 1854 e.V.“, und in fast jedem dieser Jahre gab 
es ein Schützenfest für Jung und Alt. Auch in diesem 
Jahr freuen wir uns, mit Ihnen/Euch ein tolles Schüt-
zen- und Heimatfest feiern zu können. 
 
Endlich wieder Freunde treffen, nette Gespräche führen, Sorgen hinter sich lassen 
und den Alltag vergessen, um ein paar unbeschwerte Stunden miteinander zu ver-
bringen. Das Schützenfest ist für jede(n) Schützenverein/Bruderschaft der Höhe-
punkt des Jahres den es gilt, mit vielen lieben Gästen und Schützen zu feiern. Jetzt 
mag der eine oder andere sich die Frage stellen: Können wir das in Zeiten, in denen 
in der Ukraine ein schrecklicher Krieg mit Zehntausenden unschuldigen Opfern 
herrscht, oder in der Türkei und Syrien durch ein Erdbeben ebenfalls Zehntausende 
ihr Leben verloren haben? Auch uns, die wir das Fest organisiert haben, stockt der 
Atem, wenn wir allabendlich die Nachrichten verfolgen. Letztendlich muss man 
aber, so glauben wir zu dem Schluss kommen, dass es gerade in solch schwierigen 
Zeiten für alle Bürgerinnen und Bürger wichtig ist, den Kopf für einen Moment frei 
zu bekommen, um neue Kraft zu tanken. Auch das sehen wir als Aufgabe dieses 
schönen, teils Jahrhunderte alten Brauchtums.  
 
Selbst die Corona Krise ist nicht komplett abgeklungen. Gewiss, es gibt kaum noch 
Einschränkungen. Aber die Zeit der Pandemie hat vieles verändert. Die Preise der 
Brauereien, Festzeltbetreiber, Musikvereine und nicht zuletzt die Energiekosten stei-
gen unaufhaltsam, sodass es für die Vereine finanziell immer anspruchsvoller wird, 
ein Fest auf die Beine zu stellen. Einen großen Dank gilt es deshalb an das Land 
Nordrhein-Westfalen zu richten, für die landesweite Unterstützung der Vereine 
durch ihr Programm „Neustart miteinander“, von dem auch wir im Jahr 2022 profi-
tieren dürften. Doch wie sieht eine nachhaltige Unterstützung der vielen Vereine in 
diesen schwierigen Zeiten aus? Vereine wie wir, die sich trotz all der Widrigkeiten 
an vielen sozialen Projekten beteiligen. Projekte, bei denen z.B. die vielen vor dem 
Krieg geflüchteten Ukrainer unterstützt werden. Auch die Willicher Bürger, die unter 
der Energiekrise zu leiden haben und teilweise nicht wissen, wie sie die nächste 
Strom/Gasrechnung begleichen können, brauchen unsere Unterstützung. Da tra-
gen gerade die Schützenvereine und Bruderschaften in den Ortschaften zur Hilfe 
bei und leisten einen großen sozialen Beitrag. Natürlich zeigt sich eine enorme Hilfs-
bereitschaft auch an ganz vielen anderen verschiedenen Stellen in Willich.  

Foto Naus
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Gruss- und Dankeswort 
                      1. Vorsitzender Ralf Kivelip 
 
 - Fortsetzung von Seite 1 -   
 
Deshalb möchte ich ausdrücklich allen weiteren 
ehrenamtlichen Helfern danken, die sich z.B. für die 
mittlerweile rund 850 Ukrainer einsetzen, die in der 
Stadt Willich eine Bleibe gefunden haben. 
 
Die Frage bleibt: Wie kann eine nachhaltige finan-
zielle Unterstützung der Vereine aussehen, die auch 
in schwierigen Zeiten mit ihren zahlreichen Festen 
(Schützenfeste, Oktoberfest, Märzenfest, Summer Opening oder Megaparty und 
viele andere) tausende Gäste anlocken, die hiesige Wirtschaft unterstützen und für 
Abwechslung und Frohsinn in der Bevölkerung sorgen?  
 
Da sind die Vereine, aber auch die Politik gefordert, nach Lösungen zu suchen. Wir 
möchten nicht, dass es irgendwann mal in den Ortschaften heißt: Ja, dass hat 
immer der Schützenverein gemacht, aber den gibt es ja nicht mehr! Doch nun 
genug der Ernsthaftigkeiten. Freuen wir uns auf ein Jahr mit den vielen Schützen-
festen in unserer Stadt Willich! 
 
Denn die Menschen sehnen sich nach einem fröhlichen Miteinander, nach ihrem 
Schützenfest. Schützenfest bedeutet Tradition, Geselligkeit, neue Menschen ken-
nenlernen, alte Erinnerungen austauschen und neue Erinnerungen schaffen. Hier-
mit möchte ich auch besonders unsere neuen Mitbürger und diejenigen, die bislang 
nur wenig oder auch gar keinen Bezug zu unserem Schützenverein haben, einla-
den. Kommt vorbei und genießen Sie einige gesellige Stunden mit uns. Nutzt die 
Gelegenheit, um neue Freunde und Bekannte kennenzulernen. 
 
Schützenfest – hat immer eine unverwechselbare Atmosphäre. 
 
Schauen Sie sich unsere prächtigen Festumzüge mit vielen Tambourkorps und 
Musikkapellen an, wir alle freuen uns über viele begeisterte Zuschauer am Straßen-
rand. Erleben Sie die Paraden zu Ehren unseres Königspaares Ralf & Beate Balve, 
unser Jungschützenkönigshaus um König Tim Kivelip, ihnen werden diese Tage 
sicherlich in unvergesslicher Erinnerung bleiben. Besuchen Sie unsere Veranstaltun-
gen und kommen Sie zu uns ins Festzelt, genießen Sie einfach schöne und unbe-
schwerte Stunden bei lockeren Gesprächen mit Freunden und Nachbarn, oder 
schwingen Sie das Tanzbein, egal ob am Abend bei unseren Tanzveranstaltungen, 
der Megaparty am Mittwoch, mit u. a. Mickey Krause oder am Donnerstag zu Vater-
tag. 
 
 

Foto Naus

Fortsetzung auf Seite 5
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Restaurant �Haus Laumen�Restaurant �Haus Laumen�

In entspannter Atmosphäre gut zu essen, 
sich mit Freunden auf den Kegelbahnen messen, 

oder einfach auf ein gutes Bier, 
dafür ist Haus Laumen hier.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Inh.: Faruk Bayik 
47877 Willich-Neersen 

Hauptstraße 87 
Tel.: 0 21 56 / 51 66 
Öf fnungsze i ten :  

Mo. - Do.: 17.00  bis 22.00 Uhr 
Fr. - Sa.: 17.00  bis 00.00 Uhr 
So.: 12.00 bis 14.00 Uhr und 

17.00 bis 22.00 Uhr 
Dienstag: Ruhetag

Wir empfehlen uns für Feste al ler  Gelegenhei ten.  
Gutbürger l iche Küche -  Buffets (auch “Außer Haus”) 

Beerdigungskaffee -  Gesel lschaftszimmer -  2 Kegelbahnen 
Leckere Speisen zum Mitnehmen (Bi t te Flyer beachten !) 

Für Beerdigungskaffees stehen wir Ihnen auch am Dienstag (Ruhetag) zur Verfügung. 

Offizielles Vereinslokal des Schützenvereins Klein-Jerusalem 1854 e.V.
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Gruss- und Dankeswort 
                      1. Vorsitzender Ralf Kivelip 
 
 - Fortsetzung von Seite 3 -   
 
 
Zeigen Sie durch das Aufhängen von Fahnen und Gir-
landen jedem Ortsfremden: In Klein Jerusalem ist wie-
der Schützenfest. Beteiligen Sie sich an den Festumzü-
gen und zeigen sie, dass hier noch Brauchtum und 
Tradition einen Stellenwert hat. Alle, die an unserem 
Schützenfest aus gesundheitlichen, familiären oder 
beruflichen Gründen nicht teilnehmen können, wün-
sche ich baldige Genesung, weniger Stress und alles Gute. Danke sagen möchte ich 
auch allen, die das Fest durch ihren persönlichen Einsatz unterstützen und berei-
chern. 
 
Der Schützenverein Klein Jerusalem wird seit vielen Jahren großzügig durch unsere 
zahlreichen Sponsoren und Werbepartnern unterstützt. Gerade dafür bringen wir 
an dieser Stelle unsere Dankbarkeit zum Ausdruck. Wieder einmal wäre ohne ihr 
beispielhaftes und vorbildliches Engagement die Ausrichtung unseres Schützenfes-
tes kaum möglich. Seien Sie uns besonders herzlich willkommen und genießen Sie 
einige vergnügliche und schöne Stunden in unserem Zelt. 
 
In diesem Sinne, machen Sie mit – feiern Sie mit, entweder als Schütze 
oder einfach als Neersener, wenn es wieder heißt „Es ist Schützenfest in 
Klein Jerusalem!“ 
 
 
Bitte bleiben Sie gesund! 
 

 
 

  

Ihr & Euer

Claudius Bergmann

© Schüt
zenv

erein
 

Klein-
Jerusa

lem



6

INTERNET SO
WIE ES SEIN 
SOLLTE!
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Ihr Fachhändler vor Ort: 

Pro Glasfaser Willich

Am Hüevel 28 · 47877 Willich
Tel. 02156 910 434 · www.glasfaser-willich.de

Öffnungszeiten
Mo.–Fr.: 08:30–19:30 Uhr · Sa.: 08:30–18:00 Uhr

Jetzt Vorteile bei Ihrem Fachhändler sichern! 

Jetzt für 
Glasfaser 

entscheiden
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Grusswort unseres 
       Bu¨rgermeisters      
 
Liebe Schützen, liebe Gäste des  
Schützenvereins Klein-Jersaulem, 
 
 
 
 
immer wieder kann ich mir als Mitglied des Kapeller Schützenvereins selbst 
aus erster Hand ein wahrhaftiges Bild davon machen, wie sehr Tradition 
ehrt, aber eben auch verpflichtet: Um die Wallfahrtskapelle Klein-Jerusalem 
werden Tradition und Brauchtum nicht nur in Ehren gehalten, sondern auch 
ganz konkret gelebt. Auch, weil das Fest auch immer genutzt wird, die Kon-
takte zwischen den Schützen und den Bürgern zu knüpfen, zu festigen, zu 
vertiefen.   
Was mir als Bürgermeister natürlich besondere Freude macht. Apropos: 
Ganz besonders wird dieses Fest in diesem Jahr natürlich aus meiner ganz 
subjektiven Sicht werden, weil Schützenkönig Ralf II. Balve mit den Minis-
tern Ralf Brähler, Friedhelm Klein, sowie Königsoffizier Hans-Willi Schmitz 
alle aus meinem Fahnenzug „Gut Schluck“ stammen: Da erlebt man ein sol-
ches Fest natürlich noch einmal viel direkter, aus einer unmittelbareren Per-
spektive und mit einer ganz anderen Nähe zum Königshaus.   
Ich bin sehr zuversichtlich, dass es – natürlich nicht nur unter diesem 
Gesichtspunkt – ein großartiges Fest wird: Königshaus, Entourage und alle 
Schützen werden einmal mehr die Festtage auch dazu nutzen, Kontakte zwi-
schen den Schützen und den Bürgern zu knüpfen, zu festigen, zu vertiefen. 
Und sicherlich werden, getreu der Tradition des Schützenvereins, auch in 
diesem Jahr aus neuen Gästen künftige Freunde.   
Ich wünsche auf jeden Fall allen Aktiven wie Besuchern viel Spaß beim Fest 
von Bürgern für Bürger rund um die Wallfahrtskapelle, das nötige Glück mit 
dem Wetter und schließlich all denen, die sich im Vorfeld um die Vorberei-
tung und das Gelingen des Fests bemüht haben, den gerechten Lohn: Ein 
wunderschönes, unvergessliches  Schützenfest. 
 
 
 
 
 
 

Christian Pakusch
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Grusswort Pfarrer  
   Markus Poltermann 
 
 

 
Liebe Schützenschwestern, 
              Liebe Schützenbrüder! 
 
 
 
Der Höhepunkt des Jahres für die Schützengesellschaft wird und ist 
erreicht. Mit diesem Fest wird sichtbar, was die Schützengesellschaft nach 
innen und wie sie mit unserem Ort verbunden ist. Beide Verbindungen bin-
den verbindlich. Nicht nur, weil Schützen vor Ort wohnen, sondern auch, 
weil Freundschaften und das gemeinsame Tun uns binden. Dazu kommt 
das Engagement für die Menschen und Einrichtungen, die in unserem Ort 
und in unserer Stadt zu Hause sind.  
Sichtbares Zeichen für all das, ist das Königshaus. Es repräsentiert und 
verkörpert die Schützengemeinschaft. Es ist das Gesicht der Gesellschaft. 
In ihm wird das, was Schützen verbindet, nach außen und innen sichtbar. 
Das wird deutlich, wenn das Königshaus die Schützenfeste der befreunde-
ten Schützenvereine und Bruderschaften besucht; es wird deutlich, weil 
das eigene Schützenfest mit dem Königshaus gefeiert wird.  
Alles deutet darauf hin, dass das Schützenfest so gefeiert werden kann, 
wie es in den letzten Jahren nicht möglich war: Keine Gedanken, Fragen 
oder Sorgen, ob und wenn ja wie viele sich anstecken. Ich wünsche es 
allen, die am Schützenfest teilnehmen. Wirklich feiern können! Das kann ja 
nur ein unvergessliches Fest werden!  
Ich wünsche daher allen, dem Königshaus, dem Vorstand, den Schützen-
gruppen, der Schützengesellschaft als Ganzer in diesem Jahr, das, was 
verbindet, zu feiern und durch das Fest zu stärken. Das wird mit dazu bei-
tragen, dass der Weg in die Zukunft der Schützengesellschaft gemeinsam 
gefunden und gelebt wird. 
 
   Ihr Markus Poltermann, Pfarrer 
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.. besuchen
SIE

47877 Willich  -  Siemensring 117 
Gewerbegebiet Münchheide I 

Telefax  0 21 54 / 4 05 64
0 21 54 - 

4 05 62

. . . für  S I E  erhältlich bei:. . . für  S I E  erhältlich bei:

(Ganzjährig und auch am Wochenende geöffnet.)
  uunnsseerree   MMuuss tteerraauussss ttee ll ll uunngg  
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. .  un s e r  Kön ig s hau s  2023 :

  Hans-Willi Schmitz, unser Königsoffizier 

                Ralf Brähler, unser 1. Minister 

                     Ralf II. Balve, unser Schützenkönig 

                                 Friedhelm Klein, unser 2. Minister   
 

Foto: Claudius Bergmann
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Kirchstraße 23 

41849 Wassenberg 
 

Telefon 0 23 42 / 96 96 11 
info@zahnvilla-wassenberg.de 

 

© Schüt
zenv

erein
 

Klein-
Jerusa

lem



13

. .  un s e r  Kön ig spaa r  2023 :   
                Ral f  & Beat e        

                   

Fortsetzung auf Seite 15

 
Schützenkönig, das war klar, möchte ich auf jeden Fall einmal werden...  
Bereits durch meinen Vater, der auch über 50 Jahre als aktiver Schütze in 
meinem Heimatort Grevenbroich-Hemmerden teilgenommen hat, lernte 
ich das Schützenfest schon als Kind kennen und lieben.  
Auch ich nahm erstmalig 1978 in der St. Sebastianus Bruderschaft Hem-
merden als aktiver Schütze am Schützenfest teil.  
Nach meinem Umzug nach Schiefbahn trat ich 1994 dem Schützenzug 
Rekelieser, dem heutigen Fahnenzug der St. Sebastianus Bruderschaft 
Schiefbahn, dem ich immer noch angehöre, bei.  
Durch meinen dortigen Schützenkameraden, Hans-Willi Schmitz, nahm ich 
mehrfach als Gastschütze beim Schützenfest hier in Klein-Jerusalem teil 
und trat 2013 dem Fahnzug „Gut Schluck“ bei, um Hans-Willi Schmitz in 
seinem Königsjahr 2014 zu unterstützen. Nach diesem tollen Jahr war 
auch für mich klar: Ich möchte einmal Schützenkönig in Klein-Jerusalem 
werden .. 
.. und das setzte ich, nachdem mir die Kameraden von „Gut Schluck“ und   
„Flotte Jonges’  ihre Unterstützung zusicherten, im September 2022, kurz 
nach meinem 60.sten Geburtstag, in die Tat um. Zudem werden wir von 
den Schützenkameraden aus dem Fahnenzug Schiefbahn unterstützt. 
 
  

Foto: Claudius Bergmann
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. .  un s e r  Kön ig spaa r  2023 :   
                Ral f  & Beat e        

                   

 
Beruflich bin ich als Zahntechnikermeister und Laborleiter in einer renno-
mierten Zahnarztpraxis in Wassenberg beschäftigt.  
Meine Ehefrau Beate steht mir als Schützenkönigin zur Seite. Sie ist eben-
falls sehr schützenfestbegeistert und sammelte bereits 1980 als Hofdame, 
beim Schiefbahner Schützenfest, erste Erfahrungen.  
Beate ist gelernte Industriekauffrau und arbeitet als Disponentin in einem 
international tätigen Willicher    Verpackungsunternehmen. Ihre Hobbys sind 
Tennis, Skifahren, Pilates und Lesen, sowie unsere gemeinsamen Treffen 
und Unternehmungen mit der Familie und unseren Freunden.  
Wir sind seit 30 Jahren verheiratet und haben mit Nils und Simon zwei 
Söhne, die ebenfalls seit ihrem 10. Lebensjahr aktive Schützen in der St.  
Sebastianus Bruderschaft 1449 Schiefbahn e.V. sind. Nils und Schwieger-
tochter Caro, sowie Simon und seine Partnerin Sophie werden uns durch 
unser Königsjahr begleiten und uns tatkräftig, u.a. aktiv im diesjährigen 
Wachzug, unterstützen.  
Wir wünschen allen Schützen, Freunden und Gästen ein schönes und harmo-
nisches Kapeller Schützenfest 2023. 
 
Euer Königspaar 
 

Foto: Claudius Bergmann
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Mitglied im Schützenverein Klein-Jerusalem

DocBRUMMI bietet Ihnen das  

gesamte Leistungsspektrum zur  

Aufrechterhaltung der Mobilität  

Ihrer KFZ und Nutzfahrzeuge.  

Dieses Leistungsspektrum umfasst  

neben der Wartung,Inspektion und  

Reparatur von KFZ und Nutzfahrzeugen  

aller Art folgende Services:

DocBRUMMI - die KFZ-Meisterwerkstatt in Willich. 
Ihr Spezialist für die Reparatur von KFZ und Nutzfahrzeugen.

+   Reparatur, sowie die jährliche UVV-Prüfung von Ladebordwänden 

+   Überprüfung und Instandsetzung von Hydraulikkomponenten 

+   Autoglas-Service für PKW und Nutzfahrzeuge (Austausch und Reparatur) 

+   Hauptuntersuchung (TÜV) und Abgasuntersuchung (AU) 

+   Fahrtenschreiberprüfung nach § 57b 

+   KFZ-Diagnose (Mobilitätscheck)    

+   Sicherheitsprüfung für Nutzfahrzeuge 

+   Prüfung und Instandsetzung von fehlerhafter Fahrzeugelektrik        

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr + Sa. nach Terminvereinbarung

 
 +  +  +  N E U  +  +  +   Laserachsvermessung für Nutzfahrzeuge + Transporter   +  +  +  N E U  +  +  +   

 
Virmondstraße 135  +  47877 Willich  +  Telefon 0 21 56 / 49 43 -393  +  Telefax 0 21 56 / 49 43 -384 

Email: info@docBRUMMI.de  +  www.docBrummi.de 

MIT UNS KOMMT IHR FAHRZEUG 
WIEDER ZUVERLÄSSIG AUF DIE STRASSE

DocBrummi GmbH & Co. KG 
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. .  un s e r  1 .  Mini s t e r paa r  2023 :   
               Ral f  & Kar in         

                   

Foto: Claudius Bergmann
 
Ralf und Karin Brähler sind in diesem Jahr unser 1. Ministerpaar.  
Ralf ist seit 1987 Mitglied im Fahnenzug „Gut Schluck“.  Er war lange Jahre 
1. Schriftführer des Vereins. Seit 2017 ist er zur Unterstützung in den 
Generalstab ausgeliehen. Hier hat er die Funktion Generaladjutant.  
Zu seinen Hobbys – neben seiner Familie – gehört Camping, das Skat oder 
auch mal eine Runde Dart mit Freunden spielen.  Ralf ist Mitglied im Fan-
club „Kapeller Borussen“.  
Begleitet wird Ralf durch seine Ehefrau Karin, die sich neben ihrem Job als 
IT-Sachbearbeiterin beim Oberlandesgericht Düsseldorf, um die beiden 
gemeinsamen Söhne Julian (11) und Magnus (7) kümmert. Wenn noch 
Zeit übrigbleibt, geht sie gerne walken oder beschäftigt sich kreativ.  
2014 waren Ralf und Karin im Königshaus um Hans-Willi Schmitz ebenfalls 
das 1. Ministerpaar.  
Julian und Magnus gehören beide dem Jägerzug „Vinhovenjäger“ an, der 
im Jahr 2019 aus den damaligen Tellschützen entstanden ist. Beide eifern 
dem diesjährigen Schützenfest bereits entgegen.  
Ralf und Karin wünschen allen Schützen, Freunden und Besuchern ein har-
monisches und sonniges Schützenfest. 
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• Individuelle Planung und Gestaltung von 
Bädern und Gäste WC´s vor Ort

• Badsanierungen im Team mit qualifi zierten 
Partnerfi rmen oder als Einzelgewerk

• Wohnraumgestaltung

• Treppenanlagen, Balkon 
und Terrassensanierungen, 
Wintergärten

• Verlegung von Mosaik 
und Großformaten

Daniel Schillings 
Fliesenlegermeisterbetrieb
Kapelle 19
47877 Willich-Neersen
E-Mail: info@fl iesen-schillings.de
www.fl iesen-schillings.de

Telefon: 0 21 56 / 91 56 34
Fax: 0 21 56 / 91 09 702
Mobil: 0171 / 44 86 420

Fliesen- & Natursteinarbeiten aller Art / Reparaturservice

Mitarbeiter / 
Auszubildender 

gesucht !

© Schüt
zenv

erein
 

Klein-
Jerusa

lem



19

. .  un s e r  2 .  Mini s t e r paa r  2023 :   
        Fri edhe lm & Ger t rud          

                   

Foto: Claudius Bergmann

 
Friedhelm Klein gehört dem Schützenverein im Fahnenzug „Gut Schluck“ 
seit fast 50 Jahren an. 11 Jahre war er als erster Kassierer im geschäfts-
führenden Vorstand des Vereins tätig.   
Friedhelm war 1997 selbst Schützenkönig und stellte sich bereits zweimal 
in Königshäusern als Minister zur Verfügung.   
Er hat zwei Töchter, Schwiegersöhne und zwei Enkelkinder. Eine Tochter 
ist mit Mann und Sohn auch aktiv im Schützenverein. 
Friedhelms Hobbys sind Radfahren, Wandern und die Gartenarbeit.  
Er wird von seiner Partnerin Gertrud Willems begleitet, die passives Mit-
glied im Schützenverein ist. Sie ist das erste Mal dabei und freut sich auf 
das Fest. Gertrud hat zwei Söhne, eine Schwiegertochter und zwei Enkelin-
nen, wovon eine das Königshaus als Blumenmädchen begleiten wird.    
Ihre Hobbys sind Radfahren, Wandern, Sport, Blumen und auch die Gar-
tenarbeit.  
Das 2. Ministerpaar freut sich mit Euch feiern zu können. Friedhelm und 
Gertrud wünschen allen Mitgliedern und Gästen ein schönes Schützenfest 
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. .  un s e r  Kön ig s o f f i z i e r  2023 :   
         Hans-Wi l l i  S chmi t z         

            
Für das Wohlbefinden des 
Königshauses 2023 steht 
Königsoffizier Hans-Willi 
Schmitz zur Verfügung 
und ist sich seiner Verant-
wortung bewusst.  
Hans-Willi ist seit dem 
Jahre 2000 Mitglied im 
Schützenverein Klein-
Jerusalem. Neben seiner 
Tätigkeit als aktiver 
Schütze und Spieß im 
Fahnenzug „Gut Schluck“, 
hat sich Hans-Willi bis 
2013 zehn Jahre lang als 
2. Kassierer im Vorstand 
des Schützenvereins 
engagiert.  
Im Anschluss an seine 
Vorstandsarbeit hat Hans-
Willi sich einen lang 
ersehnten Traum erfüllt, 
indem er 2013 den Vogel 
von der Stange geholt 
und sich somit die Königs-
würde als Kapeller Schüt-
zenkönig 2014 gesichert 
hat.   

Zu seinen Hobbys gehören neben dem Schützenfest und die Gartenarbeit 
die Borussia aus Mönchengladbach, welche er natürlich auch als Mitglied 
der Kapeller Borussen verfolgt.  
Hans-Willi ist mit seiner Edith verheiratet, hat drei Kinder und acht Enkel-
kinder, von denen Enkel Marlon als Page und Enkelin Mariella als Blumen-
mädchen das Königshaus 2023 begleiten werden. 
Hans-Willi freut sich auf ein schönes Schützenfest und wünscht allen 
Schützen, Freunden und Gästen ein wunderschönes und gesundes Schüt-
zenfest 2023. 

  
 

Foto: Claudius Bergmann
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Ob telefonisch, per E-Mail, Chat

*

- Aachener Str. 235, 41061 Mönchengladbach
  Tel. 02161/3050-0, E-Mail: info-moenchengladbach@dresen.de

 
 

www.dresen.de

Ob persönlich, telefonisch, per Chat 
oder Videoberatung.

Wir sind IMMER für Sie da!

- Viersener Str. 113, 41751 Viersen
  Tel. 02162/95693-0, E-Mail: info-viersen@dresen.de 
- Stahlwerk Becker 10, 47877 Willich
  Tel. 02154/88669-0, E-Mail: info-willich@dresen.de
- Untergath 171, 47805 Krefeld
  Tel. 02151/8070-0, E-Mail: info-krefeld@dresen.de
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. .  un s e r e  Kön ig s hau s-Damen 2023 :   

Foto: Claudius Bergmann

 
Die diesjährige Schützenkönigin Beate, die 1. Ministerin Karin und die 2. 
Ministerin Gertrud laden alle Verwandte, Bekannte, Freunde, Nachbarn  
und Gäste aus nah und fern recht herzlich zum diesjährigen Klein-Jerusale-
mer Schützenfest ein. 
 
„Kommt gerne alle und freut Euch mit uns auf tolle Umzüge und Paraden, 
sowie schöne, gesellige Stunden in unserem gemütlichen Festzelt und seid 
herzlich willkommen inmitten unserer großen Schützenfamilie“ ... 
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Jungschü tz en-Kön ig s hau s  2023 :   
                       
                   

           Foto: Laura Vander

 
Auf ein weiteres Mal!  
Auch dieses Jahr entschieden sich die Klein-Jerusalemer Jonges erneut 
dazu am Kampf um die Königswürde teilzunehmen. Und das mit erneutem 
Erfolg.   
Wie auch im Jahr 2018 setzte sich Tim Kivelip erfolgreich gegen seine Mit-
streiter durch.  
Nach harrtem, aber fairen Kampf konnte er sich mit dem 265. Schuss, 
schlussendlich mit dem Schrottgewehr, gegen seine Mitstreiter  durchset-
zen. Nach dem er nun zum zweiten Mal bei strahlenedem Sonnenschein 
den Vogel von der Stange holte, verliehen ihm seine Kameraden den wei-
teren Titel „Sonnenkönig“.  
Zu seinen Ministern ernannte er Dominik Jahnen und Fabian Junkers.  
Das Jungschützenkönigshaus grüßt an dieser Stelle den gesamten Schüt-
zenverein Klein-Jerusalem 1854 e.V. Ein besonderer Gruß geht an das 
amtierende Königshaus um Ralf Balve.  
Das Jungschützenkönigshaus wünscht allen Kameraden und Kameradin-
nen, Freunden, Familien und Gästen ein sonniges und unvergessliches 
Schützenfest. 
 Mats Holthausen
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Jungschü tz en-Kön ig s hau s  2023 :   
                       
                   

           Foto: Laura Vander

Mats Holthausen

 
Für einen Schützen, der mit Leib und Seele zu seinem Verein steht, ist es 
wohl der größte Traum einmal die Königswürde zu tragen. Auch für unsere 
Jugend ist dies ein großer Wunsch, den sich Tim Kivelip bereits zum zwei-
ten Mal erfüllt.  

Neben seinen beiden Minister, Dominik Jahnen und Fabi-
an Junkers, unterstützen ihn seine fünf weiteren Zugka-
meraden. Alle acht jungen Männer gehören dem Jäger-
zug „Klein-Jerusalemer Jonges“ an, welcher bereits 2008 
gegründet wurde.  
Nachdem Tim sich im Jahr 2018 
bereits gegen seine Mitstreiter 
durchsetzen konnte, wiederholte 

er sein Können und holte den Vogel mit dem 265. 
Schuss von der Stange. Durchsetzungskraft zeigt 
der 23-jährihge auch in seiner Gruppe, welche er 
als Zugführer vorbildlich führt. Neben seiner Arbeit 
bei den Stadtwerken Service Meerbusch/Willich 
engagiert sich Tim noch im Löschzug Neeren bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Willich, spielt Fußball 
bei Niersia Neersen 1919 e.V. und unterstützt die 
Niersia durch wertvolle Vorstandsarbeit.   

           Foto: Laura Vander

Jugendwart Mats Holthausen mit Dominik Jahnen,  Jungschützenkönig Tim Kivelip und Fabian Junkers

Tim Kivelip
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Dominik Jahnen ist nicht nur Schützen- und Feuerwehrkamerad, sondern 

auch langjähriger Freund des Jungschützenkönigs 
und sein 1. Minister in diesem Jahr. Doch nicht nur 
das verbindet die beiden miteinander. Gemeinsam 
gehen sie zu den Spielen der Borussia VfL 1900 
Mönchengladbach. Der 26-jährige gehört seit 2016 
den Klein-Jerusalemer Jonges an. Das Dominik ein 
engagierter und sozialer Mensch ist, zeigen nicht 
nur seine Hobbies, sondern auch seine Berufe, als 
Krankenpfleger in einer Notaufnahme und als Ret-
tungssanitäter im Rettungsdienst. Um den Kopf 
freizubekommen, fährt Dominik leidenschaftlich 
gerne Motorrad.  
 

 
 
Tims 2. Minister ist kein anderer als Fabian Jun-
kers. Durch seinen Posten als Flügeloffizier weiß er, 
was es heißt Tim zu unterstützen. Bereits seit 2002 
ist er Mitglied im Schützenverein Klein-Jerusalem. 
Sein erstes und prägendstes Schützenjahr bestritt 
der heute 27-jährige in samtroter Pagen-Uniform 
im Jahr 2002, während seine Eltern als Schützen-
königs-Paar das Kapeller Schützenfest anführten. 
Sein Führungs- und Organisationstalent lässt er 
aber nicht nur bei den Schützen einfließen. Denn 
neben seinem Beruf als Marktleiter im Großhandel 
tritt er mit der Showtanzgruppe „Las Tropicals“ auf 
und lässt als DJ die Hütte beben.  
 
 
Alle drei wünschen ihrem „großen König“ mit seinem Gefolge, dem gesam-
ten Schützenverein, allen Gästen und Freunden, Bekannten und Verwand-
ten eine wunderschöne Schützensaison 2023! 
 
 
 
 
  
 

Dominik Jahnen

Fabian Junkers

           Foto: Laura Vander

           Foto: Laura Vander

Mats Holthausen

Jungschü tz en-Kön ig s hau s  2023 :   
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VOLLES

VERGNÜGEN

FRANKENHEIM.DE
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Mitglied im Schützenverein Klein-JerusalemMitglied im Schützenverein Klein-Jerusalem

Steene Dyk 3 l 47877 Willich - Neersen 
Tel.: 0 21 56 / 51 28 l Fax: 0 21 56 / 6 07 78 
www.siebes-bau.de l info@siebes-bau.de 
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   Venloer Str. 1 Privat: 
   47877 Willich Eickerweg 13 
   Tel. 0 21 56 / 6 01 42           Tel. 0 21 56 / 6 02 61 
   Fax 0 21 56 / 6 05 97  Mobil 0172 / 294 65 93   
www.tischlerei-bestatter.de - info@tischlerei-bestatter.de 

Mitglied im Schützenverein Klein-Jerusalem

Hans-Reiner Stocks   
Tischlermeister

Moderner Innenausbau l Treppen und Türelemente 

Fenster in Holz und Kunststoff l Rolladen auch mit Motorantrieb  

B e s t a t t u n g e n  
E rdbe s t a t t ungen  l Feue r be s t a t t ungen  

Seebe s t a t t ungen  l Übe r f üh r ungen  

E r l e d i gung  a l l e r  F o rma l i t ä t en  w i e  

Abme l dung ,  Ve r s i c he r ung ,  Ren t e  e t c .
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 Bericht der Sportschu¨tzen des 
SV :Klein-Jerusalem� 1854 e.V. 

  
Als unsere Sportschützen im März 2020 zur Bezirksmeis-
terschaft in Xanten antraten, war Corona noch kein 
Thema im Schießsport. Keiner konnte zu dem Zeitpunkt 
erahnen, dass die Corona-Pandemie den Schießsport ein 
ganzes Jahr lahmlegt und wir erst Ende 2021 wieder zu 
Wettkämpfen antreten konnten. Nach dem Jahr Pause 
waren alle froh, dass es mit den Wettkämpfen - wenn 
auch unter Auflagen - wieder losging!  
Für die Kreismeisterschaft 2022 in der Klasse Luftge-
wehr aufgelegt gemeldet waren:  
Sascha Grossmann (Senioren I), Hans-Peter Schulmeister (Senioren III), 
Hans Schinken (Senioren IV), Peter Grossmann (Senioren V) und Elisabeth 
Brähler (Seniorinnen V). 
Alle unsere Teilnehmer konnten sich mit guten Ergebnissen für die Bezirks-
meisterschaft in Xanten qualifizieren.  
Herausheben möchte dabei die Leistung von Hans-Peter Schulmeister und 
Hans Schinken. Sie schafften die Qualifikation zur Landesverbandsmeister-
schaft in Dortmund.  
Bei all den Problemen, die in den letzten zwei Sportjahren die Corona-Pande-
mie mit sich brachte, gibt es ein viel größeres Problem für den Schießsport. 
Nicht nur in unserem Verein, auch im Kreis und im Bezirk fehlt uns schlicht 
und einfach der Nachwuchs!! Schießsport ist für die Jugendlichen unattraktiv, 
zu teuer, hat einen schlechten Ruf oder ist einfach nur langweilig.  
Die Teilnehmerlisten in der Schüler-, Jugend- und Juniorenklasse im Kreis 
und Bezirk sprechen Bände. In den vergangenen Jahren wurde sie immer nur 
kleiner und ein Ende der Entwicklung ist nicht in Sicht. Im Moment erkenne 
ich auch keine Möglichkeit, die Entwicklung aufzuhalten und den einen oder 
anderen Jugendlichen wieder für den Schießsport zu begeistern.  
Zum Schluss lade ich alle Schießsportfreunde auf unseren vereinseigenen 
Schießstand ein. Jedes Vereinsmitglied hat die Möglichkeit zu einem Training 
am Dienstag ab 19.30 Uhr. Vielleicht findet das eine oder andere Mitglied 
Freude am Schießsport. Ich würde mich darüber freuen!!  
Unserem Königshaus, aber auch allen Mitgliedern und Gästen, wünschen wir 
viele schöne Stunden bei tollem Wetter und einer überragenden Stimmung 
im Festzelt des Schützenvereins Klein-Jerusalem. 
 
Für die Schießsportabteilung 
Johanna Peter 
 

© Schüt
zenv

erein
 

Klein-
Jerusa

lem



34

Reiseagentur  Lotto   Tabak 
Schreibwaren   Geschenkartikel

www.lotto-markusfischer.de

Hauptstraße 29  -  47877 Willich-Neersen
Tel.: 0 21 56 / 5013 Fax: 0 21 56 /91 50 105  

reiseagenturfischer@t-online.de 
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RESTAURANT

HAUS
PROBST

Inhaber:
Oliver Eger & Ariane Zenk

Hauptstraße 28
47877 Willich-Neersen
Telefon 0 21 56 / 50 16

RESTAURANT
deutsche Küche mit

europäischen Akzenten
- täglich wechselnder Mittagstisch -

GARTENLOKAL
abgeschieden vom Alltag:
. . . richtig zum relaxen !

PARTY-SERVICE
Lieferung außer Haus

Lassen Sie sich unverbindlich beraten !

... weitere Infos auch unter:
www.HausProbst.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

Mi.-Fr. 12:00-14:00 Uhr + 18:00-22:00 Uhr
Sa.: 18:00-22:00 Uhr + So.: 12:00-14:00 + 18:00-21:00 Uhr

Öffnungszeiten: 
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Bleichstraße 1a 
47877 Willich-Anrath 
Fax (0 21 56) 4 03 66  

Telefon (0 21 56) 23 61  
woebel-bestattungen@t-online.de

Hauptstraße 6 l 47877 Willich l Tel.: 0 21 56 - 4 97 61 86 
info@castello-dachiara.de l www.castello-dachiara.de          
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Ergebnisse unserer 
Vereinsmeisterschaft 2023 

 
Zwischen dem 27. Januar und 17. Februar fand unsere diesjährige Vereinsmeister-
schaft statt. Insgesamt nahmen 85 Einzelschützen und 17 Mannschaften daran teil. 
Vielen Dank für eure Teilnahme!  
Mit einem Gesamtergebnis von 96 Ringen ent-
schied Hans-Jürgen Neubauer die Vereinsmeister-
schaft in diesem Jahr für sich.  Den 2. Platz erreich-
te Hans Schinken mit 93 Ringen, gefolgt von Nor-
bert Becke mit 92. Ringe. Den 4. Platz sicherte sich 
Michael Grossmann mit 91 Ringen mit 5-Zehnern 
und der 5.Platz ging an Stephan Gausselmann 
ebenfalls mit 91 Ringen, aber nur 4-Zehnern.  
In der Mannschaftswertung setzte sich die 1. 
Mannschaft vom Jägerzug „Edelweiß“ mit einer 
Gesamtringzahl von 349 Ringen durch. Den zwei-
ten Platz erreichte der Jägerzug „Gut Schuss“ mit 341 Ringen und der 3. Platz ging an 
die „Generalität“ mit 337 Ringen. Die Plätze vier und fünf erreichten die 2. Mannschaft 
vom Jägerzug „Weiße Rose“ mit 333 Ringen und der Jägerzug „Kapeller Mädels“ mit 
332 Ringen.       Hier die Ergebnisse im Überblick:  

 Einzelwertung:Einzelwertung:     
1. Platz: Hans-Jürgen Neubauer     96 Ringe  

  2. Platz:  Hans Schinken     93 Ringe  

             3. Platz:            Norbert Becke        92 Ringe  

       4. Platz:     Michael Grossmann      91 Ringe (5x10 Ringe) 

        5. Platz:       Stephan Gausselmann     91 Ringe (4x10 Ringe)

 Fortsetzung Seite 41
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Außenanlagen  l  Gartengestaltung  l  Kanalbau 
Straßenbau  l  Pflasterungen  l  Natursteinpflaster

Telefon (0 21 59) 8 14 56 34 
Telefax (0 21 59) 8 14 56 35 

(0 21 32)     75 85 74 
Osterather Straße 80a 
40670 Meerbusch-StrümpGuido Meuffels
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Engelblecker Str. 260 - 41066 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 - 53 90 573
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Vereinsmeisterschaft 2023 

- Teil 2 -  
S c h u¨ t z e n k l a s s e :S c h u¨ t z e n k l a s s e :   
  1. Platz   Markus Pierkes         90 Ringe (4x10 Ringe) 
    2. Platz    Markus Kleindienst     90 Ringe (2x10 Ringe)   
      3. Platz     Björn Schumacher      88 Ringe

        A l t e r s k l a s s e :A l t e r s k l a s s e :   
   1. Platz      Hans-Jürgen Neubauer    96 Ringe 
     2. Platz      Michael Grossmann     91 Ringe (5x10 Ringe)   
    3. Platz      Sascha Grossmann   91 Ringe (3x10 Ringe) 

              S e n i o r e n  A :S e n i o r e n  A :   
                 1. Platz      Stephan Gausselmann     91 Ringe 
               2. Platz        Stephan Spicker    88 Ringe  
            3. Platz       Gregor Plöcks     85 Ringe 

S e n i o r e n  B :S e n i o r e n  B :    
       1. Platz      Hans Schinken             93 Ringe 
     2. Platz      Norbert Becke     92 Ringe  
 3. Platz       Hans-Peter Schulmeister     87 Ringe  

    M a n n s c h a f t s w e r t u n g :M a n n s c h a f t s w e r t u n g :   
  1.    „Edelweiß” - 1. Mannschaft            349 Ringe 
            Zugführer: Michael Grossmann  

      2.    „Gut Schuss”                           341 Ringe 
   Zugführer: Josef Kaiser 

         3.    „Generalstab“      337 Ringe 

                     4.   „Weiße Rose”   - 2. Mannschaft         333 Ringe 
           Zugführer: Jürgen Zimmermann  

         5.   „Kapeller Mädels”                332 Ringe 
                  Zugführerin: Stephanie Mackes 

  

W i r  g r a t u l i e r e n  a l l e n  T e i l n e h m e r n  !
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Barbara Müller 
Anrather Markt 5 
47877 Willich-Anrath 
Tel.: 0 21 56 /     21 58 
Fax: 0 21 56 / 4 14 71

IHR VERMÖGEN 
BRAUCHT 

SICHERHEIT  
EXPERTE FÜR 

EDELMETALLSTRATEGIEN

Küppers Versicherungsmakler GmbH 
Anrather Markt 6 - 47877 Willich - Anrath 

Tel.:     02156 91019-0
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Neustraße 66  
47877 Willich-Neersen  

Telefon 0 21 56 - 6 04 00  
Telefax 0 21 56 - 6 09 86 

 frank-fassbender@t-online.de  
www. fassbender-sanitaer.de

Rund um d ie  Uhr  
www.fahrschule-knabben.de

Anrath: Jakob-Krebs-Str. 59 - Tel.: 0 21 56 / 10 93 17 
                     Montag bis Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr 

 
Schiefbahn: Hochstraße 150 - Tel.: 0 21 54 / 48 11 888 

                     Montag bis Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr 
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1879 Carl Schwengers 
1884 Jakob Pfennigs 
1886 Hermann Dohr 
1891 Carl Schwengers 
1896 Mathias Fieles 
1899 Eduard Bechen 
1900 Carl Schwengers 
1901 Otto Schmitz 
1902 Josef Kresken 
1903 R. Hennesser 
1904 Conrad Vander 
1909 Wilhelm Krüppel 
1911 Johann Nellessen 
1912 Peter Better 
1914 Wilhelm Behrendal 
1920 Heinrich Kretzer 
1921 Johann Nellessen 

1923 Josef Hauptmanns 
1924 Hermann Brangs 
1925 Heinrich Neymanns 
1927 Peter Krüppel 
1928 Georg Wolters 
1929 Carl Schwengers 
1930 Jakob Kerkes 
1931 Georg Wolters 
1932 Jakob Kreutzer 
1933 Wilhelm Busch 
1934 Anton Niehsen 
1935 Johann Drost 
1936 Johann Schwengers 
1937 Heinrich Brinkmann 
1938 Johann Stocks 
1939 Jakob Kerkes

Unsere Schu¨tzenko¨nige des Vereins bis 1939
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l Türen 
l Parkett 
l Laminat 
l Paneele 
l Garagentore 
l Stahlzargen 
l Feuerschutztüren 
l Gartenholz

  

 Farben 
 Tapeten & 
  Teppichböden

Kränkelsweg 18 
41748 Viersen 

Telefon: 0 21 62 / 29 100 
Telefax: 0 21 62 / 29 120 

E-Mail: holz.lingens@web.de 
www.holz-lingens.de 

montags bis freitags durchgehend von 8.00 bis 18.00 Uhr 
samstags 9.00 bis 13.00 Uhr und nach vorheriger Terminabsprache
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Wir führen  

„Gutbürgerliche Küche“ 
in gemütlicher,  

rustikaler Atmosphäre. 
Lassen Sie sich überraschen.

Wollen Sie sich mal wieder  

verwöhnen lassen? 

Dann kommen Sie zu uns!

Gaststätte „Im Sitterhof”

 
 

Ich würde mich über Ihren Besuch freuen. 
Ihr Thomas MaaßenÖffnungszeiten:  

Täglich geöffnet von 17:30 - 1:00 Uhr  
sonn- und feiertags ab 11:00 Uhr geöffnet  
Montag + Dienstag Ruhetag ( 0 21 54 / 51 53
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Garten- & Landschaftsbau C. Poscher
Meisterbetrieb · anerkannter Ausbildungsbetrieb

Lerchenfeldstraße 70b
47877 Willich-Anrath
Tel. 0 21 56/49 87 930
Fax 0 21 56/49 11 57
Mobil 01 72/2 77 19 16

www.galabau-poscher.de
christian@galabau-poscher.de

Ihre Experten für
Garten & Landschaft

Darren Lee Taylor 
www.Bodenleger-Taylor.de 
Tel.: 0178 / 8092634 
info@bodenleger-taylor.de 
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www.certuss.com 
CERTUSS Dampfautomaten 
GmbH & Co. KG 
Hafenstr. 65 • D-47809 Krefeld

CERTUSS. 
Dampf für die Region.

Tradition verbindet! 
CERTUSS Dampfautomaten  

wünscht allen Schützen und Gästen 
ein schönes, sonniges und  friedliches 

Schützenfest 2022.© Schüt
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Kinde r  im Kön ig s hau s  2023 :  
 

 
 
Besonders die Kinder freuen sich auf das bevorstehende Schützenfest. 
 
Hintere Reihe (von links nach rechts): 
Magnus Brähler, Julian Brähler, Lennart Dahm 
 
Vordere Reihe (von links nach rechts): 
Marlon Schmitz, Sophie Roebers (Blumenmädchen), Louisa Oellers (Blu-
menmädchen), Gesa Willems (Blumenmädchen), Mariella Schmitz (Blu-
menmädchen) 
   

Foto: Claudius Bergmann
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Alles Gute

kommt vom 

Boden!

Brocker Möhren GmbH & Co. KG
Im Fließ 14  ·  47877 Willich  ·  T 02154 9566-0  ·  www.brocker-moehren.de
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 Wachzug im     Kön ig s hau s             2023 :  
 

Fahnenzug „Gut Schluck“:  Als der Schützenverein 1989 kurz nach dem 
Schützenfest vor dem Problem stand, keinen Fahnenzug mehr zu haben, 
erklärte sich der Jägerzug „Gut Schluck" bereit, beim Schützenfest in Neersen 
als Ersatz einzuspringen.  
In einer "Hau-Ruck"-Aktion wurden die benötigten Ausrüstungsgegenstände 
zusammengeliehen und wir traten erstmals als Fahnenzug in Neersen auf. 
Dort auf den Geschmack gekommen trugen wir unsere Vereinsfahne auf den 
folgenden Schützenfesten am Grenzweg und in Untereicken. 

Auf der Generalversammlung 1989 wurde dann aus dem Jägerzug offiziell 
der Fahnenzug „Gut Schluck". Seitdem ist es uns eine große Freude und 
besondere Ehre, dem Schützenverein Klein-Jerusalem vorangehen zu dürfen 
und unseren Verein zu allen Anlässen, wie z.B. Gastschützenfeste, Fronleich-
nam, Volkstrauertrag usw. zu repräsentieren. Unser Zugführer ist Ludger 
Bettgen. Das Amt des Flügeloffiziers bekleidet unser einzig noch aktives 
Gründungsmitglied Uwe Helten, der in diesem Jahr auch unser Zugkönig ist.  
Bereits zum sechsten Mal werden wir nun als Wachzug dienen. Nach 1985 
(Georg Dunkel), 1990 (Karl-Heinz Füsgen), 1997 (Friedhelm Klein), 2003 
(Heinz-Josef Pierkes) und 2014 (Hans-Willi Schmitz), freuen wir uns jetzt 
ganz besonders auf die Aufgabe, unser Königspaar Ralf & Beate Balve, die 

 Fortsetzung Seite 55

Foto: Claudius Bergmann
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STILLSTAND  
ist für uns  

ein Fremdwort.
www.henkelhausen.de© Schüt
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 Wachzug im     Kön ig s hau s             2023 :  
 

Ministerpaare Ralf und Karin Brähler, Friedhelm Klein und Gertrud Willems, 
sowie den Königsoffizier Hans-Willi Schmitz, begleiten zu dürfen.  
Da uns nun aus recht nachvollziehbaren Gründen unsere beiden etatmäßigen 
Fahnenträger fehlen, haben sich die beiden Söhne unseres Königspaars, Nils 
und Simon, bereit erklärt, uns während des kompletten Schützenjahres aktiv 
zu unterstützen.  
Wie schon 2014 können wir wieder auf die Hilfe unserer Freunde vom Jäger-
zug „Flotte Jonges" mit dem Zugführer Matthias Bayertz setzen. Dafür unse-
ren herzlichen Dank. 
 
Die Kameraden von „Gut Schluck" und „Flotte Jonges" und die Wachzug- und 
Königshaus-Damen wünschen dem Schützenverein Klein-Jerusalem und allen 
Schützen, Gästen und Besuchern ein schönes, sonniges Schützenfest. Alle 
freuen sich auf viele gemeinsame und harmonische Stunden, bei bester Stim-
mung und toller Kameradschaft. 

 
 

Foto: Claudius Bergmann
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… goes green

Bestattungshaus

Individuelle Beratung.
Vorsorgliche Gespräche.

Ressourcenschonend
Kurze Wege
Cleveres

Energiemanagement
Stärkt lokale Unternehmen

@Bahnstraße 135, Willich

02154 - 92700

info@j-beenen.de

www.bestattungen-beenen.de

Bestattungshaus J. Beenen bestattungen_beenen_willich
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      unsereunsere   
  
Das Jahr 2022 stand für die Jugendab-
teilung unter einem sehr guten Stern. 
Das lange Warten auf verschiedene Veranstaltungen und Treffen hatte nun endlich 
ein Ende und wir konnten vieles von dem, was wir im Vorfeld geplant hatten, nun 
endlich in die Tat umsetzen.  
Das Jahr startete im Frühling am 26.03. mit der Willi Wisch Aktion, bei der sich die 
Kinder und Jugendlichen unseres Vereins dafür einsetzten, unsere Stadt Willich von 
Müll auf den Straßen zu befreien. Bei dieser Aktion haben 20 Mitglieder unter der Auf-
sicht unseres Jugendwarts Mats Holthausen teilgenommen und es konnten zahlreiche 
gefüllte Müllsäcke bei der Stadt abgegeben werden.  
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  unsereunsere   
  
In diesem Jahr hatte sich der Jugend-
vorstand anlässlich des Osterfestes 
etwas ganz Besonderes für die Kleinsten des Vereins ausgedacht. Am 16.04. wurden 
alle Kinder und Jugendlichen des Vereins zu einem Osterfest zur Kapelle Klein-Jerusa-
lem eingeladen. Der Tag startete mit einem Kennenlernspiel, bei dem sich alle kurz 
mit ihrem Namen und ihrer Gruppe vorstellten. Durch das immer weiter geworfene 
Wollknäuel entstand ein großes Netz, welches darstellen sollte, dass wir alle zusam-
mengehören und einen Verein, eine Gemeinschaft bilden. Denn wenn auch nur einer 

keinen Halt spürt, wird 
das ganze Netz instabil. 
Darauf folgten einige 
weitere Spiele, um sich 
einander noch besser 
kennenzulernen. Ein 
Highlight war das große 
Puzzle unserer Kapelle. 
Die Kids hatten die Auf-
gabe verschiedene Puz-

zleteile, die um die Kapelle versteckt wur-
den, gemeinsam zusammenzusuchen. Im 

Anschluss wurden 
die einzelnen Puz-
zleteile zu einem 
großen Bild zusammengelegt, welches die Kapelle Klein 
Jerusalem zeigte. Am Ende unserer Veranstaltung konnten 
alle noch einmal zeigen was es heißt ein Team zu sein. 
Beim Teppichrennen kam es auf Zusammenhalt, Präzision 
und Achtsamkeit an. Ein Kopf an Kopf Rennen, bis zum 
Schluss bekamen wir geboten. Einen klaren Sieger gab es 
nicht. Bei der Verabschiedung bekam jeder der 18 teilneh-
menden Kids noch ein Osterkörbchen. 
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      unsereunsere   
  
Beim traditionellen Maibaumsetzen am 
01.05. bekamen die Kinder und 
Jugendlichen wieder einiges geboten. Eine Hüpfburg, ein kleines Karussell, Kinder-
schminken, Slush Ice und eine XXL-Dartscheibe rundete das Angebot ab. Die Vorfreu-
de auf das bevorstehende Schützenfest, welches nach der Pandemiezeit nun endlich 

wieder stattfinden konnte, war 
riesig. 
 
Dann war es endlich so weit: 
Unser Schützenfest, auf das alle 
zwei Jahre lang hin gefiebert 
hatten. Bei schönstem Wetter 
haben alle das volle Programm 
mit durchgezogen und blicken 
auf ein wunderbares Schützen-
festwochenende zurück. Ein 
Highlight unsererseits war das 
unsere Jugend, DAS Könighaus 
vertrat. Eine riesige Hürde und 

Würde zu gleich, welches die 
Taffen Mädels souverän und 
ehrenvoll umsetzten. Es war 
eine schöne Erfahrung, die 
wir alle gemeinsam gemacht 
haben. Rosendrehen, Kleider 
kaufen, Tanzkurs, Burgbau-
en, Fotoshooting. Bei jedem 
Gastschützenfest vertraten 
Sie ebenfalls unseren Verein 
voller Stolz. Danke dafür! 
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Torsten Schreurs 

Fliesenlegermeister
Kleinbruchstraße 46 - 47877 Willich-Neersen 

 
Tel.: 0 21 56 / 49 43 970 - Fax 0 21 56 / 49 76 466 

Mobil: 01 71 / 838 67 85 
mail@fliesen-schreurs.de

Andreas Selbiger
Brunnenbauermeister

Schützenstraße 59, 47877 Willich-Schiefbahn 
Tel.:      
Fax:      
Mobil:  
Mail:    info@selbiger-brunnenbau.de 
www.selbiger-brunnenbau.de 

Wir fertigen komplette Anlagen mit Pumpentechnik und Zapfstellen Ihrer 
Wahl und, wenn gewünscht, an verschiedenen Stellen in Ihrem Garten. 

Gerne vereinbaren wir einen Beratungstermin bei Ihnen vor Ort. 

02154 / 95 07 50 
02154 / 95 07 60 
0173 / 51 43 073
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      unsereunsere   
  
 
Im Hochsommer kam dann für einige 
Kinder des Vereins ein neuer und 
besonderer Lebensabschnitt – die Einschulung. Zu 
diesem besonderen Anlass wurden durch den 
Jugendwart Einschulungstüten an alle Kinder ver-
teilt, die sich nun stolz ein I-Dötzchen nennen dür-
fen. Die Freude war in den Kinderaugen deutlich zu 
sehen.  

Dann folgte im Septem-
ber unser jährliches 
Spätkirmes-Wochenen-
de. Das amtierende 
Jungschützenkönigs-
haus um Lara Rotondi 
wurde abgelöst. 
Mit dem 265. Schuss 
konnte sich Tim Kivelip 
schlussendlich mit dem 
Schrotgewehr durchset-
zen und erlangte somit 
die Jungschützenkönigswürde für das Jahr 2023. 
Zu seinen Ministern ernannte er Fabian Junkers und Dominik Jahnen. 
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E l e k t r o a n l a g e n

Prinz-Ferdinand-Straße 7 
47877 Willich

Tel.:    0 21 56 - 97 22 63 
Fax:    0 21 56 - 97 22 65 
E-Mail: elektro.teckenburg@t-online.de

Friseur Team HL - Ihr innovativer Partner

Die Experten für Ihr Haar 
und mehr . . . 
in Willich-Anrath
Viersener Str. 17

- kompetent
- zuverlässig
- modern
- beratend
- flexibel
- immer aktuell Fon 02156 2294
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      unsereunsere   
  
Am 26.11. fand die erste Jugendver-
sammlung in unserem Vereinslokal 
Haus Laumen statt. Eröffnet wurde 
diese von unserem Jugendwart Mats Holthausen. Auf der Agenda standen einige 
Punkte, wie z.B. die Vorstellung des Jugendvorstandes und eine kleine Kennenlern-
runde. Aber auch der Ausblick für das Jahr 2023 durfte natürlich nicht fehlen. Das 
Highlight der Versammlung bil-
dete die Wahl des Jugendspre-
chers. Am Ende der Versamm-
lung bat der Jugendwart um 
Feedback, damit wir den Wün-
schen und Erwartungen unserer 
Jugend gerecht werden. Zahlrei-
che Ideen und Vorschläge wur-

den gesammelt die wir im Jahr 2023 
bereits umsetzen möchten.  
as Jahr 2022 endete mit einem Weih-
nachtsgruß am 12.12. Stellvertretend 
für das Christkind haben sich Mats 
Holthausen, Anna Spicker und Sarah 
Bayertz wieder auf den Weg durch 
Neersen gemacht und allen Kindern 
und Jugendlichen eine Weihnachtstüte 
mit Leckereien und einem Weihnachts-
gruß überreicht. 
 

Wir freuen uns auf ein erfolgreiches und spannendes Jahr 2023 mit unserem Nach-
wuchs.  
  
Mats Holthausen (Jugendwart) 
für das gesamte Team Jugend  
 

Foto: Mats Holthausen

Foto: Mats Holthausen
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Taffe Ma¨dels 2018
 
                                                                                                 
 
Liebe Schützenkameraden,  
liebe Schützenkameradinnen, 
 
seit unserer Gründung im Jahr 2018 haben wir schon viel erleben dür-
fen. In unserem Gründungsjahr stellten wir bereits das Jungschützen-
königshaus. Für das Jahr 2022 stellten wir dieses bereits zum zweiten 
Mal. Nach dem unser großes Königshaus leider zurücktreten musste, 
war es für uns keine Frage wert, ob wir unseren Verein repräsentieren 
würden, bei unseren Gästen und Gastschützenfesten.   

Es war ein 
schönes und 
spannendes 
Jahr. Wir 
haben viele 
neue Eindrü-
cke sammeln 
dürfen. Ein 
wunderschö-
nes aber auch 
zwischenzeit-
lich stressiges 
Jahr liegt hin-
ter uns.   

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen bedanken die uns in dieser 
Zeit unterstützt haben. Bei unseren Partnern, die immer an unserer 
Seite standen, bei unseren Eltern, die mit Herzblut dabei waren und 
bei unseren Freunden die stolz auf uns waren.   
Ein besonderer Dank geht an unseren Jugendwart Mats Holthausen. Er 
hat mit uns jede Höhe und Tiefe gemeistert. Unsere Gruppe vor dem 
Zusammenbruch bewahrt, ist mit uns beim Kleiderkauf durch die Hölle 
gegangen, hat jede Blume besorgt und gehalten, unsere Kleider 
zurecht gezupft für jedes Foto…  
Wir sagen DANKE!  
Nun freuen wir uns auf das Schützenfest 2023, welches wir mit drei 
neuen Gruppenmitgliedern ausgiebig feiern werden.  
Eure „Taffen Mädels 2018“ 
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     Schu¨tzenfest feiern, ... 
                                                                                                  
Was die meisten von uns nicht für möglich hielten, ist seit einem Jahr 
Realität: Krieg mitten in Europa – unserer Heimat! Der Albtraum ist 
wahr geworden und hat das Leben hierzulande ein Stück weit verän-
dert. Gestiegene Energiepreise, höhere Zinsen für Bauvorhaben und 
die Sorgen einiger vor einer unsicheren Zukunft. Natürlich sind dies – 
verglichen mit dem was die Bürger der Ukraine gerade erleben müssen 
– ehrlich gesagt noch geringe Sorgen. Dennoch sind sie ernst zu neh-
men, denn es sind die Sorgen unserer Bürger. Es stellt sich darüber 
hinaus noch die Frage, wie die Gesellschaft mit den furchtbaren Ereig-
nissen knapp 2000 Kilometer entfernt von uns umgeht? Feiern wie 
gehabt, oder lieber innehalten? Ist es ethisch- moralisch etwa vertret-
bar, ein Schützenfest zu feiern, wenn gleichzeitig in der Ukraine Men-
schen grausam sterben? Diese Frage mit dem Argument zu beantwor-
ten: „Kriege hat es auch in den letzten Jahrzehnten ständig gegeben“, 
ist zu einfach. Das mag zwar stimmen, aber eine wirkliche Antwort auf 
die moralische Verantwortung der Schützenvereine gibt sie nicht! 
 
„Habt ihr denn vom Krieg und vom Krieg-Spielen immer noch nicht 
genug?“ Diese und ähnliche Zurufe mussten sich die Schützen bereits 
im letzten Jahr anhören. Sind die Kritiker im Recht? Hatten nicht die 
britischen Besatzer die Schützenvereine aufgelöst, weil sie sie für zu 
militärisch hielten? Es wäre unsinnig, die Herkunft des Schützenwe-
sens aus dem Bereich der militärischen Verteidigung zu leugnen. Kom-
mandostruktur und Waffengebrauch gehörten zum Wesen der Schüt-
zen. Selbst wenn die Schützenvereine wie der „Schützenverein Klein-
Jerusalem“ hierzu keine historische Verbindung hatten, waren und 
sind doch im Ablauf des Festes etliche militärische Elemente erhalten 
geblieben. Doch mal ehrlich, was hat das Schützenwesen in der heuti-
gen Zeit mit Militarisierung zu tun? Ist es nicht mehr eine Persiflage 
auf das Militär, wie wir sie in übertriebener Weise vom „kölschen Kar-
neval“ und seinen Funken kennen? Im Grunde sind alle Schützenverei-
ne so verfahren, sie schauten sich bei den Armeen, zuletzt auch bei 
der Bundeswehr, das eine oder andere ab, pickten die spektakulärsten 
und publikumswirksamsten Einzelheiten heraus und verfuhren dabei 
mehr oder weniger wahllos, nicht auf Geschichte basierend und nicht 
selten anachronistisch. Die Schützenfeste sind keine privaten Veran-
staltungen der Mitglieder, sondern öffentliche Feste. Der gesamte 
Ablauf mit Umzügen, Krönungen und Paraden war und ist bis heute 
eine einzige große Inszenierung. All das hat weder mit dem histori-
schen Schützenwesen noch mit Militarisierung etwas zu tun! 
 

© Schüt
zenv

erein
 

Klein-
Jerusa

lem



69

        ... in Zeiten des Krieges ? 
                                                                                                  
Dennoch: Darf auf einen (Holz)Vogel geschossen werden, wenn trau-
matisierte ukrainische Flüchtlinge in Willich leben? Soll man Aggresso-
ren wie jetzt Vladimir Putin so viel Einfluss geben, dass in Europa keine 
Feste mehr stattfinden dürfen? Zusammengefasst sind sich die Schüt-
zen einig: Der Krieg ist eine Katastrophe, aber die Menschen hierzulan-
de sehnen sich nach Normalität.   Tradition zu wahren und fortzufüh-
ren, ist eine wichtige Säule des gesellschaftlichen Lebens. Diese lieb-
gewonnene Freiheit dürfen wir uns von Machthabern fremder Länder 
nicht nehmen lassen, egal wie sie heißen. Natürlich muss die Dynamik 
des Krieges im Blick bleiben und schlimmstenfalls auch ein Fest abge-
sagt werden. 
 
In diesen schwierigen Zeiten ist auch etwas sehr Positives geschehen: 

Menschen sind füreinan-
der da, es wird spontan 
Hilfe geleistet. In großen 
Teilen auch von den zahl-
reichen Vereinen des Lan-
des, nicht zuletzt den 
Schützenvereinen und 
Bruderschaften, bei denen 
der soziale Charakter 
schon immer ausgeprägt 
war. Es werden Spenden 

gesammelt, bedürftigen Menschen unter die Arme gegriffen oder auch 
Flüchtlingen bei der Integration geholfen! Der Zusammenhalt der Bür-
ger untereinander ist gewachsen.    
Es ist schlimm, was derzeit passiert, wir müssen helfen, intensiv und 
unbedingt!  
Aber wir müssen auch Ruhe bewahren und unsere Kraft erhal-
ten - füreinander und miteinander, um dann für andere da 
sein zu können. Also feiern wir mit unseren Kameraden, mit 
unseren Freunden, Gästen und Mitbürgern, damit alle am oder 
im Schützen-Festzug, beim Gespräch am Schützenplatz oder 
beim Tanz im Zelt einige Minuten oder Stunden der Freude 
erleben und Kraft tanken. Auch das ist eine Aufgabe der 
Schützenvereine und sie tun es, um den Anforderungen dieser 
Zeit gerecht zu werden.  
 
Ralf Kivelip, 1. Vorsitzender 
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Gießerallee 35 · 47877 Willich (Stahlwerk Becker) 

Tel. (02154) 88 68 0 · www.hsb-seefeldt.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00-17.30 Uhr durchgehend · Sa. 9.00-13.00 Uhr sowie nach Absprache

Beratung, Planung, Sanitär, Installation und 
die Koordination mit anderen Gewerken.

Beratung, Installation, 
Modernisierung, Wartung 

ALLES AUS EINER HAND

VORHER NACHHER

VEREINBAREN SIE EINEN BERATUNGSTERMIN! 

HSP Heizung 
Sanitär 
Pfeifer&

✃ GUTSCHEIN
für eine kostenlose & individuelle Bad-Beratung 
bei Ihnen zu Hause und im Umkreis von 15 km.

✃

HSB SEEFELDT GMBH
HEIZUNG · SANITÄR · FACHHANDEL

Ihr neues Bad

Ihre moderne Heizungsanlage© Schüt
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Milita¨rmusik - Schellenbaum
 
                                                                                                 
Wo marschiert wird, braucht man Pauken und Trompeten, Trommeln, 
Pfeifen und Posaunen, Kapellen eben, die den Schützen den Marsch 
blasen. Davon gibt es beim Schützenfest in Klein Jerusalem einiges zu 
sehen: altgediente Blaskapellen (wie z. B. Harmonie Schiefbahn oder 
auch BSW Krefeld) mit großem Repertoire an militärischer Marschmu-
sik, oder auch Spielmannszüge (sog. Knüppeljungen) wie z.B. die 
Spielfreunde aus Uerdingen, mit schneidigen Tambourmajoren. Sie 
alle sorgen dafür, dass die Schützen jederzeit richtig Tritt fassen. 

 
Darüber hinaus 
bereiten sie den 
Festteilnehmern 
4 Tage lang nicht 
nur einen Ohren-
schmaus, son-
dern bieten 
ihnen auch eine 

Augenweide durch ihre farbenfrohen Uni-
formen und ihr zackiges Auftreten. Viele 
Musikeinheiten tragen einen Schellenbaum 
mit sich. Aber was hat er für eine Bedeu-
tung?  
Der Schellenbaum hat eine lange, interes-
sante Geschichte und einen weiten Weg 
hinter sich gebracht. Er ist in allen europäi-
schen Armeen vertreten. Die Franzosen 
nennen ihn „chapeau chinois“ (chinesi-
scher Hut), was darauf hindeutet, dass der 
Ursprung in China zu suchen ist. Von dort 
wanderte er quer durch Asien und gelang-
te über Indien ins Osmanische Reich, wo er von den Janitscharen, 
einer militärischen Elitetruppe des Sultans im 15. und 16. Jahrhundert, 
ihren Musiktruppen vorangetragen wurden.    
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www.cichon-pm.de

Die Cichon Personalmanagement GmbH ist ihr Partner für effiziente 
Personallösungen. Heute ist das Unternehmen, neben seinem 
Hauptsitz in Viersen, auch mit Zweigstellen in Düsseldorf, 
Mönchengladbach, Krefeld, Duisburg, Neuss, Erkelenz, Gelsen-
kirchen und Bergheim vertreten. In der Rheinmetropole Düsseldorf 
ist schwerpunktmäßig der Geschäftsbereich des Office- und 
Pflegemanagements angesiedelt.

Sie suchen nach Personalmanagement mit System und über 
zehnjähriger Erfahrung? Lassen Sie uns reden.

Gut eingestellt – gut aufgestellt

Direkt zu 
den Stellen© Schüt
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Milita¨rmusik - Schellenbaum 
                                                                                                 
Er war insofern ein militärisches Musikinstrument, als man durch 
rhythmisches Heben und Senken oder durch Rütteln die an ihm ange-
brachten Schellen und Rasseln in Bewegung setzten und somit den 
Takt und den Marschrhythmus angaben. Auf dem Weg ins Türkenreich 

und durch die islamischen Türken 
selber hat sein Aussehen manche 
Veränderung erfahren. Wie z.B. 
durch den Halbmondbügel mit 
den dranhängenden zwei Pferde-
schweifen, der ihm mancherorts 
auch den Namen „Mohamedsfah-
ne“ eingebracht hat. In der Zeit 
der Türkenkriege auf dem Balkan 
kam der Schellenbaum erstmals 
in die Regimentsmusik deutscher 

Armeen, vornehmlich der habsburgisch-
österreichischen. In die preußische 
Armee gelang er frühestens in der napo-
leonischen Zeit, und zwar als Beutestück, 
sodass er von da ab weniger als Musikin-
strument, sondern eher als Siegestrophäe 
und Feldzeichen an der Spitze eines Ver-
bands geführt wurde. Sie fügte den preu-
ßischen Adler an der Spitze des Schellen-
baums hinzu, ebenso den unter dem 
Halbmondhügel angebrachten acht zacki-
gen Stern, der dem preußischen Adleror-
den nachgestaltet ist. Der Schellenbaum 
setzte sich in der Folgezeit in allen preußi-
schen deutschen Armeen als unverzicht-
bares Requisit durch, in der kaiserlichen 
Armee, in der Reichswehr, in der Wehr-
macht und schließlich sogar in der Volks-
armee der ehemaligen DDR und der Bun-
deswehr.   
Mit einer Höhe von über zwei Metern und 
einem Gewicht von vierzehn Kilogramm 
verlangt er starke, sich abwechselnde Träger. Wer möchte, der darf 
sich sicherlich mal an einem Schellenbaum der Spielfreunde aus Uer-
dingen versuchen. Wie gesagt, stark sollte er sein. 
 
 Text Ralf Kivelip, Fotos Jenny Effertz
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Pra¨sentieren & Paradeschritt:
 
 
Wir alle haben es schon tausendfach gemacht. Das Präsentieren der 
Gewehre oder Degen und auch den Paradeschritt. Aber was genau 
steckt dahinter, wenn z. B. zum Antreten gepfiffen wird? Oder das so 
manches Bein bei der Parade in Höhe gestreckt wird und für krampfar-
tigen Verspannungen danach in den Beinen führt! Wer kennt es nicht ? 
Fangen wir mit dem Präsentieren an:  
Die militärische Ehrenbezeigung mit dem Gewehr ist eine Sonderform 
des militärischen Grußes. Sie erfolgt auf das Kommando hin: „Präsen-
tiert das Gewehr!“, und ist natürlich über das preußische Exerzierregi-
ment, das im 19. Jahrhundert alle gedienten Männer kannten, in die 
Schützenvereinen übernommen worden. Beim Schützenfest in Klein 
Jerusalem wird das Präsentieren bei jedem Antreten vor dem Haupt-
mann bzw. dem Oberst, dem General und dem König befohlen, ferne 
beim Holen und Fortbringen der Fahnen und beim Zapfenstreich. Die 
militärische Ehrenbezeichnung mit der Waffe geht auf den historischen 
Vorgang der Inspektion zurück, bei der die Vorgesetzten sich vom 
Zustand der Waffen ihrer Soldaten überzeugten. Die Waffen wurden 
dabei auf verschiedenste festgelegte Arten dem Inspizieren vorgezeigt 
(präsentiert). Aus dieser rein zweckdienlichen Handlung entwickelte 
sich im Laufe der Zeit eine Form der Ehrerweisung an den Vorgesetz-
ten, weil eben nur diese zur Inspektion berechtigt waren. Zwei Haupt-
formen der Ehrenbezeigung mit den Waffen sind heute noch weltweit 
gebräuchlich: 
 
Präsentieren des Gewehrs:  
Dabei wird das 
Gewehr in eine 
vertikale Position 
vor dem Körper 
des Soldaten 
geführt, wobei 
die Handhaltung 
unterstre ichen 
soll, dass die 
Waffen ungela-
den, also zur 
Inspektion bereit 
ist. 

 Fortsetzung Seite 77
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Pra¨sentieren & Paradeschritt:
 
 
Präsentieren/Senken des Säbels:  
Hier wird zunächst der Griff des gezogenen Säbels zum Gesicht oder 
Brust geführt und anschließend am ausgestreckten Arm gesenkt. Das 
Führen des Griffes zum 
Gesicht bzw. zur Brust 
soll verdeutlichen, dass 
die Waffe mit Überzeu-
gung geführt wird („mit 
Herz und Verstand“) 
aus Wikipedia.  
Während das Präsen-
tieren in den meisten 
Armeen nicht mehr 
zum Ausbildungspro-

gramm der Rekru-
ten gehören, son-
dern nur noch 
Garde und Wach-
bataillon exerziert 
wird, wird es im 
Schützenvere in 
w e i t e r h i n 

gepflegt, weil es eine so feierliche Wirkung zeigt.  
 

Ausschließlich aus diesem Grund wurde auch die Militärparade in den 
Ablauf des Schützenfestes einbezogen, natürlich in veränderter Absicht 
und Form und vor allem in fröhlicher Stimmung. In gewisser Weise ist 
die Parade vor dem König am Sonntag und Montag bei uns ein High-
light des Schützenfestes, zu Ehren des Königs und der größte Publi-
kumsmagnet. Selbstverständlich wird dabei auch von den Klein-Jeru-
salemer Schützen der Parade- oder Stechschritt gezeigt. Vom Zug 
abhängig mal mehr oder auch mal weniger! 

 Fortsetzung Seite 79
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Am Nordkanal 9 
47877 Willich

        (0 21 54) 4 72 94 46
(0 21 54) 4 72 95 57

        (0 1 76) 23 16 39 17

info@glasdesign-dirkx.de
www.glasdesign-dirkx.de

 Verglasungen Ganzglasduschen Glasvordächer

      Spiegel Küchenrückwände Ganzglastüren

WWW.BESTATTUNGEN-GROTENBURG.DE - INFO@BESTATTUNGEN-GROTENBURG.DE

HAGWINKEL 3 - 47877 WILLICH

TELEFON 02156-5386 

GEREONSPLATZ 16 - 41747 VIERSEN

TELEFON 02162 - 12778
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Pra¨sentieren & Paradeschritt:
 
 
Weit entfernt davon, ernsthaft preußische Militärtraditionen zu pfle-
gen, sehen die meisten Schützenbrüder in ihm eher eine ungewohnte 
Gymnastik und eine humoristische Einlage als eine strenge soldatische 
Pflichtdisziplin. 
 
Wikipedia erklärt dazu: 
Der Stechschritt (eigentlich: preußischer Paradeschritt) ist eine speziel-
le Form des Gleichschrittes, der gewöhnlich bei feierlichen Paraden 
und Vorbeimärschen geschlossener Einheiten demonstriert wird. Die 
Marschierenden schwingen dabei ihre Beine im Gleichtakt steif ausge-
streckt hoch, je nach 
Land und Tradition 
fast bis zur Waage-
rechten, von Ehrenwa-
chen auch über die 
Hüfte. Im Stechschritt 
marschierende Trup-
pen erzeugen zudem 
ein markantes, lautes 
S c h r i t t g e r ä u s c h . 
Zweck des Stechschrit-
tes ist die Demonstra-
tion absoluter Disziplin 
und Überlegenheit. 
Seine Entstehung wird 
auf das preußische 
Exerziere-Reglement 
des frühen 19. Jahr-
hundert zurückgeführt. 
Der Stechschritt wurde 
Anfang des 19. Jahr-
hunderts von Fried-
rich-Wilhelm III. in die 
preußische Armee eingeführt und dort lange praktiziert. Diese Traditi-
on wurde bis zur heutigen Bundeswehr vorgesetzt. - Soweit der Aus-
zug aus Wikipedia.  
Wenn die Paraden dann vorbei sind, merkt man dann deutlich, dass 
die Schützen froh sind, wenn alles gut geklappt hat und Sie den ver-
dienten Applaus der Besucher bekommen! 

Text Ralf Kivelip, Fotos Jenny Effertz

© Schüt
zenv

erein
 

Klein-
Jerusa

lem



80

© Schüt
zenv

erein
 

Klein-
Jerusa

lem



81

Bahnstr. 17, 47877 Willich
Tel. 02154 4729085, Fax 02154 4729108
info.bien-team@continentale.de

Das Versicherungsteam der Bezirksdirektion Bien & Team GmbH
erreichen Sie am besten

Ihr Ansprechpartner in allen Fragen rund um das Thema finanzielle Absicherung

Vertrauen, das bleibt.

Wir wünschen allen Schützen und Gästen  
ein sonniges und sorgenfreies Schützenfest.

Mo. – Fr.  von 09:00 – 12:00 Uhr
und von 14:00 – 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung.

HAUSTECHNIK NAHMER
Eickerweg 21
47877 Willich-Neersen

Telefon: 0 21 56 / 9 10 86 70
Notdienst: 0151 / 17 21 55 56

eMail: info@haustechnik-nahmer.de

www.haustechnik-nahmer.de

• SENIORENGERECHTE BADEZIMMER

• ALT- & NEUBAUINSTALLATION 

• ROHRBRUCHBESEITIGUNG 

• KANALREINIGUNG 

• KOMPLETTBÄDER AUS EINER HAND

• VERKAUF . PLANUNG . AUSFÜHRUNG

LINK ZUR HOMEPAGE

EINFACH 
    EINSCANNEN
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Unsere  Jubilare 2023Jubilare 2023   

H e r z l i c h e n  G l ü c k w u n s c h   !

   25 Jahre 
            Christopher Frey 
              Michael Grossmann 
               Christian Holter  

   Roland Samanns 
              Marcel Neunzig 
            Marvin Weuffen 

 40 Jahre 
          Claudius Bergmann  
                     Frank Oellers 
                    Burkhard Stocks 
                 Heiko Streithoven 
              Thomas Wopp  
  Jägerzug „Schicke Jonges“ 
 

    65 Jahre 
           Josef Pohl  
              
         60 Jahre 

       Johannes Bleier 
             Dieter Mietz  
                  Hermann-Josef Wahlen 

50 Jahre 
   Hans Faßbender   

   Günter Plantzen                               
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Josef Pohl ist 65 Jahre 
Mitglied im Schützenverein 
Klein-Jerusalem 1854 e.V. 

Josef Pohl: – Josef ist seit 
1967 Mitglied im Jägerzug 
„Alte Kameraden“.  
 
Beim Eintritt in unseren Verein 
hat er zunächst den Jägerzug 
„Beckershöfe“ unterstützt. 
Damals eine Gruppe mit ca. 15 
Mitgliedern, die nur im Schüt-
zenverein Klein-Jerusalem mit-
gezogen sind. Leider hat sich 
dieser Zug später aufgelöst.  
 
Nach ein paar Jahren als passi-
ves Mitglied ist er dann 1967 
dem Jägerzug „Alte Kamera-
den“ beigetreten. Heute ist 
Josef für die übrig gebliebenen 
Mitglieder der Ansprechpartner 
für den Schützenverein.  
 
Er ist über all diese Jahre ein 
treues Mitglied unseres Schüt-
zenvereins Klein-Jerusalem.  
 
Danke für 65 Jahre Kame-
radschaft und Freund-
schaft lieber Josef.

Bild + Text: Wolfgang Peter
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40  Jahre  
Der Jägerzug „Schicke Jonges“ feiert in diesem Jahr 
sein 40-jähriges Bestehen. 
Durch die Initiative der Väter, standen sie 1983 erst-
malig als Pagengruppe aktiv auf der Straße. Burkhard 
Stocks und Frank Oellers sind als Gründungsmitglieder 
noch heute aktiv dabei.  
Allerdings ruht der Jägerzug seit dem Jahr 2010, da 
die „Schicke Jonges“ fortan gemeinsam die Aufgaben 
des Generalstabes übernommen haben. 
Im Laufe der Jahre gingen aus dem Jägerzug einige 
Jungschützenkönige hervor. Angefangen im Jahr 1994 

– Frank Oellers, 1995 – 
Heiko Streithoven, 1997 – 
Ronny Bettgen, 1998 – Mar-
kus Pierkes, 1999 – Heiner 
Küpper, 2000 – Marcel Gat-
her.   
Aber auch im „großen“ 
Königshaus fand man den 
ein oder anderen „schicke 
Jong“. 1998 war Frank Oel-

lers unter König Günther 
Hausmann, Königsoffizier 
und 2003 Markus Pierkes 
unter der Königswürde sei-
nes Vaters, Heinz-Josef, 
ebenfalls Königsoffizier.  
Im September 2008 war es 
dann soweit: Frank Oellers 
hielt in einem spannenden 
Kampf auf den Vogel und 

schaffte es diesen von der Stange zu holen. Somit kam das Königshaus 2009 
neben König Frank Oellers komplett aus den Reihen der „Schicke Jonges“. Zu sei-
nem 1. Minister ernannte er Markus Pierkes, zu seinem 2. Minister ernannte er 
Burkhard Stocks und zum Königsoffizier ernannte er seinen Schützenkameraden 
Marcel Gather. Aufgrund der Freundschaft zum Jägerzug „Weiße Rose“ formierte 
sich im Jahr 2009 dann auch ein gemeinsamer Wachzug!

Foto: Schicke Jonges

Foto: Schicke Jonges
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      Schicke Jonges 
 

                      
Nach einem ereignisreichen Königsjahr, hat sich der Jägerzug dann 2010 neuen 
Herausforderungen gestellt und die Aufgaben des Generalstabes übernommen. 

Frank Oellers gehörte diesem bereits seit 2007 an, im Amt des Bataillonsspieß. 
Dieses Amt hat er 2010 dann an seinen Freund und Schützenkameraden Burkhard 
Stocks übergeben, da er selbst seitdem als General des Schützenvereins Klein-
Jerusalem fungiert. Zu seinem Adujtanten wurde Christian Baum ernannt.   

Zum Major wurde Marcel 
Gather ernannt und zu 
seinem Adjutanten, Hei-
ner Küpper. Nach dem 
Ausscheiden von Marcel, 
übernahm Heiner dann im 
Jahr 2013 das Amt des 
Majors.   
Markus Pierkes wurde 
zum Platzmajorsadjutant 
ernannt, an der Seite sei-
nes Vaters, Heinz-Josef 
und Ronny Bettgen wurde 
zum Stabsarzt ernannt.

 Fortsetzung Seite 89

Foto:  Claudius Bergmann

Foto: Peter Mackes
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LVM-Kompass®. 

Wegweisend in 

Vorsorge und 

 Vermögensplanung.

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur
Leven e.K.

Jakob-Krebs-Straße 81
47877 Willich
Telefon (02156) 91 93 0
info@leven.lvm.de
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    40 Jahre Schicke Jonges 
 

                       
Nicht nur das Ausscheiden von Marcel hat zu Veränderungen in den einzelnen 
Posten geführt, so kam es im Laufe der letzten Jahre dazu, dass einige Posten 
wieder aus verschiedenen Schützenzügen besetzt wurden. Im Jahr 2013 über-
nahm John Sweeney das Amt als Majors-Adjudant, nachdem Heiner Küpper ins 
Amt des Majors ernannt wurde. Im Jahr 2016 wurde John von Manfred Lemke 
vertreten. Ebenfalls im Jahr 2016 übernahm nach dem Ausscheiden von Christian 
Baum, Holger Pimpertz das Amt als Generalsadjudant, aber auch nur für ein Jahr, 
seit dem Jahr 2017 hält dieses Amt Ralf Brähler inne, der in diesem Jahr allerdings 
als Minister zu höheren Aufgaben berufen ist. 2016 war ein ereignisreiches Jahr 
im Generalstab, denn Heinz-Josef Pierkes übergab sein Amt an Achim Holter.  
Sein Platzmajors-Adjutant Markus Pierkes wurde im Jahr 2017 von Sascha Groß-
mann vertreten. Im Jahr 2018 hat Markus sein Amt niedergelegt und seitdem 
wird Achim von Dirk Zimmermann als Adjutant begleitet. Der nächste Wechsel 
kam im Jahr 2022, Burkhard Stocks legte sein Amt als Bataillonsspieß nieder, 
übernommen wurde es von Erik Frey. Ebenfalls im Jahr 2022 wurde das Amt des 
Apothekers durch Björn Schumacher übernommen. Björn ist nun nicht nur Mit-
glied im Generalstab geworden, sondern auch den „Schicke Jonges“ beigetreten. 
 
Die Pflege der Kameradschaft, 
auch über die Formation der 
„Schicke Jonges“ hinaus, 
steht bis heute an oberster 
Stelle der Schützenkamera-
den. Gerne verbringen Sie 
gesellige Herrenabende in 
ihrem Wachlokal bei Pitter & 
Mäggi, früher im „Schwarzen-
pfuhl“ und heute im „früh Op 
de Eck“. Dort wurden in lusti-
ger Runde viele Ausflüge 
geplant, gestartet und been-
det – egal ob Schützentour, 
Gastschützenfeste oder einfach ein Herrenabend – ein Bier bei Pitter & Mäggi 
gehört einfach dazu! 
 
Auf noch viele schöne Jahre ! 
 
Dem diesjährigen Königshaus, rund um König Ralf Balve, wünschen die 
„Schicke Jonges“ und der Generalstab ein wunderschönes und sonniges 
Schützenfest. 
 

Foto: Schicke Jonges
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www.vonbongartz.de
info@vonbongartz.de

Gardinen I Dekoration Polsterei Sonnenschutz Teppichboden

Tel.: 0 21 54 • 95 25 30
Fax: 0 21 54 • 95 25 32

von Bongartz
Tupsheide 68
47877 Willich-Schiefbahn
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Spendenaktion 2022 Spendenaktion 2022   
   

Viele sind unserem letzjährigen Spendenaufruf 
zugunsten der Initiative LOT gefolgt.  
Die Initiative LOT ist seit 2014 mit der Unterstüt-
zung von Flüchtlingen in unserer Stadt Willich aktiv. 
Schwerpunkte von LOT liegen vor allem in der 
Unterbringung von Flüchtlingen und sie kümmern 
sich um Begegnungs , Spiel  und Sprachan gebote.   
Mit Geld , Sach  und/oder Kleiderspenden kann die 
Arbeit von LOT wirkungsvoll unterstützt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es hat uns sehr gefreut, dass wir die tolle Arbeit des Team LOT und die 
Flüchtlingsbetreuung mit unserer Spende unterstützen konnten und haben 
1.360,— € an Anna Rieve übergeben. Für die Übergabe haben wir uns im 
Kapellengarten unserer Kapelle Klein-Jerusalem getroffen. 
 
 
 
 

Ralf Kivelip, Anna Rieve LOT, Ju ̈rgen Bayertz
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Brezelschießen 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viel Spaß und ein langer Sonntag beim Brezelschießen des Schützen-
vereins Klein-Jerusalem in Neersen:  
Am 08. Januar d. J. war es wieder so weit. Der Schützenverein hatte seine Mit-
glieder zum traditionellen Brezelschießen eingeladen. Die Verbindung Schieß-
stand zur Gaststätte „Op de Eck“ funktioniert bestens. Geschossen wird auf 
dem vereinseigenen Schießstand und die Wartezeit vertreibt man sich mit net-
ten Gesprächen und kühlen Getränken bei Peter und Margot in der Gaststätte. 
Fast 60 Mitglieder des Schützenvereins nahmen in diesem Jahr teil.  
Sieger wurde mit 30 Ringe Heiner Küpper. Den 2. Platz belegte mit 29 Ringe 
Frank Oellers. Der 3. Platz war sehr umkämpft. Matthias Bayerts konnte letzt-

endlich das Stechen für sich entscheiden.   
Durchgeführt wurde das Schießen von der 
Schießsportabteilung unseres Vereins. Die 
Leiterin Schießsport Johanna Peter übergab 
den Siegern die jeweils gewonnene Brezel. 
Erster Gratulant war der neue Schützenkö-
nig Ralf Balve. 
 

Wolfgang Peter 
         

Bild v.l.n.r: Matthias Bayertz, Frank Oellers, Johanna Peter (Schießsport),  
Heiner Küpper und Schützenkönig Ralf Balve 
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Willich hat seit über 50 Jahren wieder ein Kino!  

Mit einer ausverkauften Vorstellung von „Oskars Kleid“ ist für das Lichtspielteam 
des neuen Willicher Kinos mit dem Namen „Lichtspieltheater Willich“ um Nicole 
Düser, Manuela und Rüdiger von Gehlen, Bettina und Wolf Günther, Heike 
Schlechting und Oliver Brülin ein Traum in Erfüllung gegangen.  
Das „neue“ Kino-Ambiente - einfach traumhaft: Neben Popcornduft und gediege-
ner Atmosphäre vermittelt das neue Kinoambiente den Hauch der 30er-Jahre mit 
einem Touch „Film Noir“. Anders als in den großen Multiplex-Kinos wird hier auf 
eine wahrlich gemütliche Atmosphäre Wert gelegt. „Die Innenarchitektin Alexand-
ra Lichters hat den Entwurf nach unseren Vorstellungen und Wünschen 
gemacht“, erzählt das Kino-Team. Das Ergebnis kann sich mehr als sehen und 
fast schon fühlen lassen.  
Der kleine Vorraum versprüht einen nostalgischen Charme, das Kino selbst mit 
einer Mischung aus ausgewogener Schlichtheit und Eleganz. Letztere schlägt sich 
vor allem in der Bestuhlung wieder. Bequeme Sessel in Muschelform, teilweise als 
Doppelsitz mit Tisch und Lämpchen, schaffen eine gemütliche Wohnzimmerat-
mosphäre. Hier schaut man eben gerne Filme. Platz hat das Team für 95 Kinobe-
sucher, die Technik auf dem neuesten Stand. Unter der Leinwand befindet sich 
noch eine kleine Bühne, denn neben Kino will das Team auch der Kleinkunst 
Raum geben. Eine gute Mischung aus Film, Kunst, Kabarett - in Verbindung mit 
dem Melody ein echter Kulturtempel im Herzen von Alt-Willich. 
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Willich hat seit über 50 Jahren wieder ein Kino!  
Angefangen hat der Freundeskreis mit einem Pop-up-Kino in der Alten 
Stadtschmiede. „Das wurde damals so gut angenommen, dass auch die Idee 
mit dem Kino geboren wurde“, erinnert sich das Team. Dann kam Corona 
und hatte dem Traum erstmal einen Strich durch die Rechnung gemacht. 
Doch ganz ausgeträumt war dieser Traum noch nicht - mit Hilfe der GSG. 

Nein, ein großes Multiplexkino sollte es nie werden, das neue Kino in Willich. 
Wie schon beim Pop-up-Kino ist das Lichtspieltheater Willich ein reines Pro-
gramm-Kino. „Das bedeutet nicht, dass wir hier nicht auch große Kinofilme 
und Kinoklassiker zeigen“, so das Team vom Lichtspieltheater. 2020 hatte 
die Grundstücksgesellschaft Willich (GSG) das Gebäude samt der Räumlich-
keiten des „Melody“ und ehemaligen Kinos erworben und kam 2022 auf die 
leidenschaftlichen Cineasten des Pop-up-Kinos zu. Der Traum vom Kino 
konnte also Wirklichkeit werden. „Die GSG hat hier ordentlich investiert. Es 
wurde alles erneuert - von der Decke, Wänden, Boden, Technik bis zum 
Zapfhahn an der Theke - alles auf dem neuesten Stand der Technik.“  
Reist man jetzt etwas weiter zurück in die Geschichte, landet man im Jahr 
1872. Dort wo jetzt getanzt und Kino erlebt werden kann, befand sich sei-
nerzeit eine Gaststätte, der Kinosaal eigentlich ein Tanzsaal. Ein erstes Licht-
spielhaus sollte es mit dem Kinematographen 1920 werden. Stummfilme 
versteht sich. Das Kino blieb - erlebte die Weltwirtschaftskrise und den Zwei-
ten Weltkrieg, wurde in den 60er- Jahren renoviert. Der letzte Vorhang fiel 
vor 47 Jahren im Jahr 1976. Da wurde das damalige Kino geschlossen und 
blieb es auch bis zu seiner Wiederbelebung in diesem Jahr .  
Mit neun Vorstellungen pro Woche gibt es also wieder ein richtiges Kino in 
Willich. Von Donnerstag bis Sonntag gibt es Programm. Und das in einer 
besonderen Vielfalt. Denn unter der großen Leinwand - die übrigens diesel-
be Größe wie schon in der Vergangenheit hat - ist eine kleine Bühne aufge-
baut. Sie bietet Platz für Kleinkunst, Kabarett oder Konzerte. „Wir wollen 
ein breites Kulturprogramm anbieten und freuen uns auf viele 
Besucher“, so das Team vom Lichtspieltheater Willich. 
 

Foto: Lichtspieltheater Willich
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02156-2444
mobiler-optiker-willich.de

Ab sofort kommen wir auch zu Ihnen:

Seit drei Generationen Ihr Anrather Augenoptiker

Jakob-Krebs-Str. 25, Tel. 02156-2444

Hohnen & Co. KG
Lipper Hellweg 47 ∙ 33604 Bielefeld

Tel. +49 (0)521 / 92212-15 ∙ Fax. +49 (0)521 / 92212-20
info@hohnen.de ∙ www.hohnen.de
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 Manfred Hages 
     Josef Kaiser 
      Peter Mackes 
Heinrich Verhalen

Unse r e  Ehr enmitg l i ed e r :Uns e r e  Ehr enmitg l i ed e r :

Ehr envo r s i tz ender :Ehr envo r s i tz ender :
 Wolfgang Peter 

Ehrengenera l :Ehr engenera l :   
Dieter Miertz 

Ehrenmaj o r :Ehr enmaj o r :   
Manfred Oellers 
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FÜR WILLICH ...FÜR WILLICH ...
     ...immer nah dran!     ...immer nah dran!

Dem Schützenwesen 
eng verbunden 
wünschen wir 

den Schützen des
Schützenvereins

Klein-Jerusalem 1854 e.V.
viel Erfolg und Freude

für das Schützenfest 2023.
Detlef Nicola
Fraktionsvorsitzender
Wählergemeinschaft
FÜR WILLICH

Wählergemeinschaft FÜR WILLICH e.V.
Neusser Str. 55
47877 Willich
Te.: 0152 58938209
www.waehlergemeinschaft-fuer-willich.de

Einfach anders.
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Mitglied im Schützenverein Klein-Jerusalem 1854 e.V. 
Offizielles Vereinslokal der „Kapeller Borussen” 

Starten Sie mit einem  
ausgedehnten  Frühstück  

in den Tag. 
 

Im Ausschank:  

Bitburger Pils und Bolten Alt. 
 

Räumlichkeiten für private und  
geschäftliche Veranstaltungen. 

 
Sprechen Sie uns bitte an.
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�Kapeller Borussen Neersen: 
  

Hurra, hurra, die Gladbacher sind da ! 
 
Endlich durften wir Ende März des letzten Jahres wieder 
in unseren Borussia-Park. Auch der Besuch im Bistro WT 
vor dem Spiel war wieder möglich und wir waren voller 
Vorfreude, endlich wieder ein Bundeligaspiel so zu 
geniessen, wie wir es gewohnt sind und es sooooo lieben.  
 

Natürlich waren die Mädels und Jung´s mit ihren Dauerkarten wieder am 
Start und einige Tageskarteninhaber machten den Rahmen für den Neustart 
im Borussia-Park perfekt. Es war ein geiles Gefühl endlich wieder mit der 
„Kapeller Borussen Neersen“ Fahne im Stadion ein Live-Spiel zu schauen. 
 
Der Borussia-Park, Fussballheimat in grünem Licht 
Die Abendspiele im Borussia-Park sind ein ganz besonderes Highlight. Schon 
von weitem siehst du den grünen Schein des Stadion und die Vorfreude auf 

das Spiel steigt 
mit jedem Meter 
den du näher ans 
Stadion kommt. 
Wenn dann die 
letzten Meter zu 
Fuss absolviert 
werden und du 
das Stadion dann 
endlich in grün 
leuchtend siehst 
schlägt das Borus-
sen-Herz schneller 
und du fieberst 
dem Anpfiff ent-
gegen. Im Park ist 
diese ganz beson-

dere Abendspiel Stimmung zu spüren und die Fan-Gesänge sind gefühlt lau-
ter als sonst. Wenn die Borussia nach 90 Minuten dann gesiegt hat ist das 
kaum zu toppen. Glückseelig geht´s nach Hause und die Vorfreude auf das 
nächste Abendspiel ist riesengroß. 
 
 

Fortsetzung Seite 105
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�Kapeller Borussen Neersen:   
 
Kapeller Borussen Neersen aktiv !         
In diesem Jahr besuchten wir am Osterwochenende 
das Heimspiel gegen Wolfsburg. Wir trafen uns 3 
Stunden vor Anpfiff in Neersen und fuhren dann zu 
unserem Fan-Club Schriftführer Karl-Heinz ins Bistro 
WT in Stadionnähe. Dort machten wir uns warm für 
das Bundesligaspiel gegen die Wölfe. Dann ging es 
voller Vorfreude zum Borussia Park. Eine stolze Anzahl an „Kapeller Borus-
sen“ verfolgte die Partie. Nach dem Spiel trafen wir uns wieder im Bistro um 
bei kühlen Getränken und guten Essen eine After-Spiel Party zu feiern. Das 

hat richtig Laune 
gemacht und sollte 
unbedingt wiederholt 
werden.  
Auch die Jahreshaupt-
versammlung bei Pit-
ter verlief Harmonisch 
und dem Vorstand 
wurde das Vertrauen 
für das nächste Jahr 
a u s g e s p r o c h e n . 
Daniel, Karl-Heinz und 
Dirk nahmen die Wahl 
an und freuen sich 
wie jedes Jahr darauf, 
endlich einen Titel mit 

unserer Borussia zu feiern. Leider klappt das nicht so, wie wir uns das vor-
stellen, doch die Hoffnung stirbt zuletzt.   
Natürlich wird es in diesem Jahr auch wieder unser beliebtes Sommerfest 
geben. An gewohnter Stelle mit guter Laune, Musik, Getränken, Grillfleisch 
und vielen netten Borussen.   
Der Vorstand freut sich auf das was kommt, mit Borussia und vor allem mit 
EUCH Mitgliedern. Denn wir Fans sind die Basis der Elf vom Niederhein und 
darauf dürfen wir zu Recht stolz sein. 
 
Mit unzähmbaren Gruß                                                                                                      
Euer Vorstand   
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TESTEN SIE
UNSERE NEUE
WASCHSTRASSE

NEU

ALLES UNTER EINEM DACH
SIEMENSRING 2 –6
47877 WILLICH-MÜNCHHEIDE
TEL. 02154 - 92 89 - 0
AUTOHAUS-ELFLEIN.DE

Wir führen alle Reparaturen und 
Wartungsarbeiten markenübergreifend 
durch. Außerdem erhalten Sie den 
kompletten NISSAN-Markenservice für 
neue und ältere Fahrzeuge.
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Wir wünschen 
viel Spaß, beim 
diesjährigen 
Schützenfest.

Sanitätshaus Hofmeister
Ihre persönliche Beratung

w
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Gut zu Fuß. Sorgen Sie vor, damit nach dem 
Schützenfest die Füße nicht schmerzen.

- Spezialisiert auf die Herstellung von Schuheinlagen
- Für jedes Problem eine sehr bequeme Lösung
-  Echte Erleichterung verschaffen und für die Zukunft

korrigierend eingreifen
-  Für die unterschiedlichsten Anforderungen geeignet,

zum Beispiel durchgetanzte Nächte, für die Arbeit
oder Freizeit, oder fürs marschieren beim Schützenfest

Bei uns 昀nden Sie Hilfsbereitschaft, Kompetenz  
und individuelle Beratung und das zu jedem Anlass!

Wir sind für Sie erreichbar, in Mönchengladbach

Sanitätshaus H. - J. Hofmeister (Tel.: 0 21 61 / 30 86 48)
Dünner Straße 119, 41066 Mönchengladbach

Wir haben für Sie geöffnet

Mo. bis Fr. (außer Mi. am Nachmittag!) 
08.30 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa: 09.00 bis 12.00 Uhr
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Tölke & Fischer GmbH & Co. KG
Willich Jakob-Kaiser-Str. 3, 47877 Willich, Tel. 02154 888-222 
Krefeld-Hüls Kempener Str. 90-92, 47839 Krefeld, Tel. 02151 339-339          

www.toefi.de

Jetzt Werkstatt-Termin 

in Willich & Hüls buchen:

02151 339-339

NOCH MEHR 

SERVICE
NOCH MEHR VIELFALT
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Geschichtliches: Klein-Jersualem / Neersen 
 

Quelle: gov.genealogy.net
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Geschichtliches: Klein-Jersualem / Neersen 
 

Quelle: Peter Vander - Schloss und Herrschaft Neersen

Aktuell hat Neersen etwas über 6.300 Einwohner (Quelle: Stadt Willich) - Nach dem 
Inkrafttreten des „Gesetzes zur Neugliederung des Kreises Kempen-Krefeld und 
der kreisfreien Stadt Viersen“ am 1. Januar 1970 wurde die Gemeinde Neersen 
mit den Nachbargemeinden Anrath, Schiefbahn und Willich zur Stadt Willich 
zusammengeschlossen. Das Schloss Neersen dient seit 1971 als Rathaus der 
Stadt Willich. 2003 wurde das Rathaus um das neugebaute Technische Rathaus 
erweitert. (Quelle: Wikipedia)
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Ein sonniges

Schützenfest!

Die Willicher Liberalen wünschen
allen Aktiven und Freunden des

Schützenwesens viel Spaß an den
Festtagen und einen

erfolgreichen Vogelschuss!

Mehr Informationen & Termine unter www.fdp-willich.de

Hooghe Weg 15 A, 47906 Kempen
Tel: 0 21 52 - 51 77 36
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Geschichtliches: Klein-Jersualem / Neersen 
 

Schreiben (Auszug) von Stadtdirektor Hüsers aus November 1971. Hier wer-
den nur Straßen genannt, die Neersen betreffen. 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Im Stadtgebiet sind zur Zeit noch eine Reihe von Straßennamen doppelt oder 
mehrfach vorhanden. Um Verwechslungen - insbesondere bei der Postzustel-
lung - auszuschließen, hat der Stadtrat die nachfolgend aufgeführten 
Straßen mit Wirkung ab 1. Januar 1972 umbenannt: 
 
Alt/Neu: 
Alte Poststraße / Am Schwarzen Pfuhl  
Amselweg / Starenweg 
Bahnhof / mit zu Cloerbruchallee 
Bruchstraße / mit zu Am Bruch  
Friedhofstraße / Kirchhofstraße  
Gartenstraße / Eichenweg  
Jahnstraße / Heckenrosenweg 
Kolpingstraße / Albert-Schweitzer-Straße 
Krefelder Straße / mit zu Hauptstraße 
Kuhstraße / mit zu Am Bruch 
Lindenweg / Kastanienweg 
Marienstraße / Malteserstraße 
Marktplatz / Minoritenplatz 
Mühlenweg / Fehlingstraße 
Parkstraße / Pappelallee 
Viersener Straße / Venloer Straße 
Wallstraße / Schwalbenstraße 
 
Aus postalischen Gründen bleiben die Bezeichnungen:  
Willich 1 für Willich 
Willich 2 für Anrath 
Willich 3 für Schiefbahn 
Willich 4 für Neersen 
 
Bernhard Hüsers wurde am 29. April 1970, bis dahin Gemeindedirektor von 
Neersen, zum ersten Stadtdirektor gewählt. 
 
 

Quelle: im Text erwähnt + Stadt Willich 
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Wo das Schwein noch Schein sein darf 

Besuchen Sie unseren 
Pötterhof Automaten-Shop 

in 41379 Brüggen-Bracht, Hülst 39 
Leckeres, saftiges Grillfleisch und knackige 
Würstchen aus tiergerechter Strohhaltung 

Täglich von 8 – 20 Uhr geöffnet  

www.pötterhof.de 
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Im stillen  
Gedenken  

nehmen wir  
Abschied von:

 Du kannst Tra¨nen vergiessen, 
        weil sie gegangen sind.   Oder Du kannst la¨cheln, 
       weil sie gelebt haben !  
Du kannst die Augen schliessen und beten, 
       dass sie wiederkehren.   Oder Du kannst die Augen o¨ffnen 
      und all das sehen, was sie uns hinterlassen haben !  
Herr, schenke unseren lieben Kameraden die ewige Ruhe.

Gedenk-Gottesdienst 
Kapelle „Klein Jerusalem“ 
am 14. Mai, um 9.30 Uhr 

 
 

Lothar Blumreiter 
Ernst Hildebrandt 

Franz Holzapfel 
Peter Krienen sen. 

Heinz Peter Neunzig 
Michael Mertens
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Die André Herrmann Immobilien GmbH ist ein inhabergeführtes, unabhängiges 
Immobilienunternehmen mit Sitz in Willich. Als Geschäftsführer des Unternehmens ist mir 
das Vertrauen unserer Kunden ebenso wichtig wie meine Liebe und Leidenschaft für 
Immobilien. Nicht die Vermittlung der Objekte steht im Vordergrund, sondern das Glück 
und die Zufriedenheit der Menschen mit Ihrer Immobilie. 

EXTRA ANGEBOT  für Eigentümer !!! 
Sie sind Eigentümer eines Einfamilienhauses oder einer Eigentumswohnung und 
denken schon länger über einen Verkauf nach? Nutzen Sie doch einfach kostenlos 
unsere Fachkompetenz und langjährige Erfahrung. 

Kostenloses Service Paket für Ihre Immobilie: 

 Marktwertanalyse 
 Beschaffung des Gebäudeenergieausweises 
 Erstellung eines professionellen Exposés 
 Vermarktung der Immobilie 
 Fachkundige Verhandlungsführung mit  

Kaufinteressenten 
 Bereitstellung aller Unterlagen für Bank und Notar 
 Begleitung bis zur Besitzübergabe und Kaufpreiszahlung 
 

André Herrmann Immobilien GmbH 
Jakob-Krebs-Straße 24 

47877 Willich Anrath 

             Tel. 0 21 56    91 01 62 - 0 

info@andre-herrmann-immobilien.de 

GUTSCHEIN 
Immo-Profi-

Beratung 
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Was von Corona bleibt...Was von Corona bleibt...    
Corona? Gibts nicht mehr. Ist nun irgendwie abgeschafft worden... Könnte 
man meinen, wenn man die (zum Glück) wieder vollen Wirtshäuser, Zelte 
und Diskotheken sieht. Die Angst, die berechtigterweise vor Jahren vor-
herrschte, ist durch die 
Impfungen und Infektionen 
einer gesunden Vernunft 
gewichen. Das Virus hat 
seinen Schrecken verloren. 
Doch nach Corona hat sich 
so einiges verändert und 
meistens nicht zum Guten!  
Die Wirte ächzen unter 
anhaltende Mängel an Ser-
vicepersonal. Diese Kräfte, 
die vor Corona zuhauf vor-
handen waren, arbeiten 
heute teilweise bei Amazon, DHL oder anderen Gewinnern der Pandemie. 
Dabei haben sie planbare Arbeitszeiten und eine Festanstellung. Zurück in 
die Wirtshäuser möchten die wenigsten. Das sorgt für wartende Gäste, die 
schnell unzufrieden werden. Ein Kreislauf, dem die Wirte nur mit durchdach-
ten Angeboten für mehr Freizeit und Geld für ihre Kräfte entfliehen können.  
Dann sind da die vielen Vereine, so wie der unsere, die plötzlich vor Proble-
men stehen, die sie vorher nicht kannten. Zeltwirte haben ihre Zelte in der 

Pandemie gewinnträchtig 
an Städte und Gemeinden 
vermietet, die sie händerin-
gend benötigten. Wochen-
weise Auf- und Abbauten 
waren nicht mehr nötig und 
fast scheint es so, als seien 
kleinere Vereine nicht mehr 
lukrativ genug, als dass es 
eine Selbstverständlichkeit 
sei, dass zu Schützenfest 
noch ein Zelt gebaut wird. 
Pro Quadratmeter verein-

bart der Zeltwirt einen Mindestumsatz, den viele Vereine nur noch erreichen, 
wenn sie mehr anbieten als das eigentliche Schützenfest. Ansonsten heißt es 
draufzahlen. Equipment, was in jedem Jahr selbstverständlich geliefert 
wurde, wie z.B. eine Heizung, wird plötzlich kostenpflichtig vermietet.   
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Gerne für Sie da!
Reinkommen. 

Wohlfühlen!

|  Neersen

Rothweg 3

47877 Neersen

Telefon: 0 21 56 - 52 07

Telefax: 0 21 56 - 6 07 15 

info@allesgut-apotheke-neersen.de

www.allesgut-apotheken.de
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Was von Corona bleibt...Was von Corona bleibt...    
Dabei verstehen wir als ehrenamtlich tätige Vorstände natürlich, dass die 
Zeltwirte als Unternehmer ihrem Unternehmen und somit ihren Mitarbeitern 
verpflichtet sind. Gewinne sind keine Schande! Aber vor der Pandemie hat 
es auch geklappt und sowohl Zeltwirte als auch Vereine haben vertrauens-
voll zusammengearbeitet. Massive Mehrkosten verschiedenster Art kommen 
somit auf die Vereine zu.  
Auch bei der Straßenmu-
sik hat sich einiges verän-
dert. Während der Pande-
mie haben so einige Musi-
ker (und ich kann das gut 
verstehen) an den plötz-
lich freien Wochenenden 

zu schätzen gelernt, mit ihren Famili-
en die Zeit zu verbringen. Viele 
Musikzüge leiden unter massivem 
Abgang erfahrener Musiker. So gab 
es im vergangenen Sommer bei vie-
len Vereinen kurzfristige Absagen der 
Musikzüge. Ersatz konnte - wenn 

überhaupt möglich - nur durch deutlich teurere Musiker beschafft werden. 
Angebot und Nachfrage eben...  
Zu guter Letzt hat sich auch die Bereitschaft der eigenen Mitglieder verän-
dert, für die Vereine da zu sein. Griffen vor der Pandemie bei der Vorberei-
tung der verschiedenen Feste ein Rädchen ins andere, so ist es mühseliger 
geworden, bereitwillige Mitglieder zu finden. Zwei Jahre Auszeit von Schüt-
zenfesten haben anscheinend dazu geführt, dass sich Prioritäten grundle-
gend verändert haben. Vorstandsposten neu zu besetzen, wird ebenfalls 
immer schwieriger!  
Die Vereine sind also in vielen Bereichen zum Umdenken aufgefordert, um 
unser schönes Brauchtum zu erhalten. Viele Ideen liegen auf den Tischen 
und werden eingehend geprüft. Corona hat vieles verändert, doch es muss 
am Ende nicht schlechter sein. Packen wir es einfach an. Veränderungen 
annehmen bedeutet auch, nicht stehen zu bleiben. Die Zeit schreitet unauf-
haltsam voran. Bleiben wir nicht auf der Strecke!  

Thomas Hecker 
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                       Ein Schützenfest ...  

 
Wie jedes Jahr im März oder April fragt sich der Schütze, wo ist eigentlich 
meine Uniform? - Mein Hemd, die Krawatte, Schuhe und das Gewehr. Alles 
fott !- Eine erste Spur führt meistens zur Ehefrau. Die Antwort fällt auch 
jedes Jahr gleich aus:  
„Ja, was weiß ich denn? Da wo du die Sachen zuletzt ausgezogen hast.“ Eine 
leichte Unruhe überkommt den Schützen, zusammen mit dem Versuch sich 
krampfhaft zu erinnern wo dieses letzte Mal gewesen sein könnte.- Aber es 
ist ja noch Zeit. Das wird sich schon alles finden. 
Es ist noch immer juut jejange!!  
Der Mai rückt näher, die Unruhe kehrt zurück und 
immer noch hat der Schütze keine Ahnung, wo 
das ganze Zeug geblieben sein könnte. Aber wie 
von Zauberhand hängt und liegt alles parat im 
Schrank, selbst die Schuhe sind geputzt. Und wie 
jedes Jahr hat ihn die eigene Frau den Mann mal 
wieder schön zappeln lassen.   
Fein und sauber angezogen geht der Schütze dann endlich wieder, nach 
einem Jahr, zum Antreten am Samstagnachmittag. Die ersten Kameraden 
sind schon da, die Musik nimmt langsam Stellung auf und viele alte Bekannte 
sind auch wieder dabei. Nee, watt ist dat schön!   
Der Spieß greift zur Pfeife und der Zug versucht sich zu formieren. Wie 

immer, weiß keiner wohin und der Zugführer 
versucht mit aller Autorität Ordnung in seinen 
Sauhaufen zu kriegen. - Dem Spieß wird’s jetzt 
zu blöd und sein Ton rauer. Nach langem Hin 
und Her haben auch die letzten Schützen ein 
Plätzchen gefunden und die Musik legt los. 
Zuerst kommt die Fahne, mit den gleichen ern-
sten Gesichtern darunter. Schließlich ist das ein 
großer Augenblick für die Schützen. Nach viel 
Brüllerei ist dann der General an der Reihe. Er 
ist wieder voll bei der Sache und schreit, als 
wenn man ihn noch in Köln hören müsste. Will 
er wahrscheinlich auch !   
Zum Schluss kommt dann der König. Das erste 
Mal in Silber, frisch poliert natürlich. Die Federn 
liegen im Wind und die Musik spielt “ seht da 
kommt der König“. 
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                       ... (nicht nur?) in Klein-Jerusalem 

Der Schützenzug setzt sich in Bewegung, es geht zum Generalstab. Das sind 
die Herren in blau, die wo glauben etwas zu sagen zu haben. Lassen wir 
ihnen diesen Glauben!  
Bei den Blauen, wo auch immer, heißt es dann zum ersten Mal: Verpfle-
gungsempfang ! - Für den Schützen einst der schönsten Kommandos. Heißt 
es doch, dass das erste offizielle Bier an Schützenfest abgeholt und an Ort 
und Stelle getrunken werden darf. Nee, watt ist dat widder schön!  
Ist man flott genug gibt’s noch einen Nachschlag. Es sei denn, der Spieß ist 
wieder übermotiviert und hat nur die Uhr im Blick. Im Festzelt angekommen 
warten schon die ersten Gäste. Alle haben sich rausgeputzt, mal will schließ-
lich zeigen wer man ist.  
 
Der nächste Morgen kommt viel 
zu früh. Oha, muss spät gewor-
den sein oder eins von den drei 
Bierchen war schlecht. Eine 
andere Möglichkeit gibt’s nicht. 
Die Frau schüttelt den Kopf und 
mahnt zur Eile. Zu spät kommen 
heißt Strafe zahlen. Die Zug-
spieße sind da schlimmer, als der 
große Spieß.  
Am Vereinslokal angekommen wird erstmal überprüft was und wer fehlt. 
Handschuhe und Schuhe? 
Naja geht noch so. Ah, der erste Kamerad liegt noch dunkel. Da lacht das 

Herz des Zugspieß wieder. Erstmal in 
die Kirche. Buße tun, wofür auch 
immer. Nicht alle wollen das. Pause 
vorholen, wird schwierig. Dann der 
große Auftritt der blauen Herren. 
Genauer gesagt vom Platzmajor und 
Spieß.  
Der eine oder andere Schütze 
erscheint im Kostüm und bittet um 

Beachtung. Soll er haben und darf zahlen. Die Jugend wird es freuen. Aber 
was der Kümmerling mit all dem zu tun hat, weiß kein Mensch. Die Zugköni-
ge dürfen raus treten und die Vorparade zu ihren Ehren über sich ergehen 
lassen. Die erste Parade nach einem Jahr, aber es klappt noch. Verluste gibt’s 
keine! - Dann der erste Frühschoppen im Schützenzelt. Nee, watt is dat 
lecker! 
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Alle Zimmer sind ausgestattetmit Bad/Dusche, Waschtischund WC, Full HD LED TV,Getränke-Kühlschrank,Arbeitsbereich mit Stuhl- KOSTENFREIES WLAN -

Inh.: Birgit Gröbe  ������� �	�
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Messe- und 

Gästeappartements

in Willich-Neersen
Inh.: Birgit Gröbe

z. B. Appartement III „Neersen“

Am Schwarzen Pfuhl 1a   47877 Willich-Neersen

buchung@wohnen-auf-zeit-willich.de  Tel.: +49 177 67 96 957
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           ... ein Schützenfest  -3 - 

Nach Hause will keiner, es ist längst nach Mittag. Die weißen Hosen warten 
schon und die Schuhe müssen auch nochmal geputzt werden. Wo ist 
eigentlich antreten? Egal, immer den Schützen nach. 
 

Zum großen Festumzug sind fast alle wieder da. Hier und da kommt noch 
ein Nachzügler. Der Spieß schüttelt nur den Kopf. Immer die Gleichen! 
Mit vielen Gästen, noch mehr Musik und dem König mit Königin in der Kut-
sche geht es durch den Ort. Viele Leute sind an die Straße gekommen und 
freuen sich. Nee, watt ist dat schön!  
Auch die nächste Nacht ist viel zu kurz, entsprechend fällt das gemeinsame 
Frühstück aus. Die Stimmung ist müde, selbst der Kaffee will nicht 
schmecken. Plötzlich ne Runde Kölsch, direkt nach dem ersten Käsebröt-
chen. Nee, watt lecker!  
Die Schützenenergie kehrt langsam 
zurück. Ein lockerer Fußmarsch 
zum Friedhof tut gut. Das Geden-
ken an die Kameraden auch, nie-
mand ist vergessen.  
Der zweite Frühschoppen ist mei-
stens der Schönste. Der Platzmajor 
und sein Spieß schreiten zu den Beförderungen. Vom Schützen zum Gefrei-
ten, vom Leutnant zum Oberleutnant. Einen Grund gibt’s immer und 
schmecken tut es auch wieder. Nach Ende des offiziellen Programms wird’s 

dann lustig.  
Die Blauen haben einen Zug raus 
gewunken zur allgemeinen Ertüchti-
gung. Das Zelt wird zur Fahrrad-
bahn. Nee, watt sind se all bekloppt! 
Am Nachmittag der Zapfenstreich. 
Voller Ehrfurcht und Konzentration 
stehen sie alle parat.  

Der Tambourmajor gibt das Zeichen und die Trommeln legen los. Die Trom-
pete übernimmt und alle sind mucksmäuschenstill. Zum Schluss gibt’s 
Applaus und die Musik atmet auf. Geschafft!  
So könnte es noch ewig weitergehen, aber alles Schöne und 
Bekloppte geht einmal zu Ende. So gehen alle wieder ausein-
ander. Manch einen sieht man ein Jahr nicht mehr, andere 
dafür immer wieder im Dorf. .. un wenn dat Trömmelche 
jeht, da ston se all parat. 

Manfred Lemke
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l  DÄCHER 
   l  FASSADEN  

      l  ABDICHTUNGEN  

         l  SOLARANLAGEN  

            l  DACHBEGRÜNUNGEN

Am Bruch 42    l     47877 Willich - Neersen 
T e l e f o n :   0  2 1  5 6  /  5 3  2 1  
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Die Seniorenbeauftragten Die Seniorenbeauftragten   

  Manfred Hages & Dieter Miertz berichten:  Manfred Hages & Dieter Miertz berichten:
Das waren die Aktivitä-
ten des Jahres 2022:   
Geburtstage: 
Die Vereinsmitglieder werden 
ab dem 65. Lebensjahr zu 
jedem „halbrunden“ und zu 
jedem „runden“ Geburtstag 
besucht. Ab dem 80. Lebens-
jahr erfolgt der Besuch jedes 
Jahr zum Geburtstag. 
Ein  Geburtstagsgeschenk war 
selbstverständlich im Gepäck. 
Im vergangenen Jahr wurde 

37 mal an der jeweiligen Haustüre geklingelt und den Jubilaren die besten 
Glückwünsche des Schützenvereins übermittelt. 
Erinnerungen und Episoden aus dem früheren Vereinsleben waren natürlich 
immer ein Gesprächsthema. 
 
Krankenbesuche: 
Vereinsmitglieder, die erkrankt sind, werden natürlich nicht vergessen. 
Beim Besuch werden die besten Genesungswünsche im Namen des Schüt-
zenvereins übermittelt. 
 
Rheinische Kaffeetafel: 
Jedes Jahr im November findet die  traditionelle  
Rheinische Kaffeetafel in unserem Vereinslokal 
„Haus Laumen“ statt. Dazu werden die Vereins-
mitglieder ab dem 65. Lebensjahr mit Beglei-
tung eingeladen. Im vergangenen Jahr folgten 
62 Personen der Einladung. Festlich gedeckte 
Tische mit rheinischen Leckerbissen warteten 
auf die Besucher. Der 1. Vorsitzende, Ralf Kive-
lip begrüßte die Anwesenden und stellte das 
neue Königshaus vor. Dann berichtete er über die Ereignisse des letzten 
Schützenjahres. Manfred Hages nutzte eine kurze Unterbrechung der ange-
regten Unterhaltung und begrüße den Anrather Mundartdichter Friedel 
Kluth, der wieder plattdeutsche Gedichte und Geschichten aus unserer Hei-
mat vortrug. Ein anhaltender Applaus war die Belohnung für die tollen Vor-
träge.
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Wir sind Ihre erste Adresse für alle Gelegenheiten – privat oder geschäftlich

BRINGS REISEN GMBH & CO. KG 
Linsellesstraße 85 · 47877 Willich
T +49 (0)2154 - 53 79 · F +49 (0)2154 - 80 82 9 
team@brings-reisen.de · www.brings-reisen.de

Wir bieten für die unterschiedlichsten Anlässe und Bedürfnisse die 

passenden Fahrzeuge. Wenn Ihre Theatergruppe, Ihr Fußballverein oder 

der Schützenkönig mit Gefolge sicher zum nächsten Auftritt oder Spiel 

müssen, stehen wir gerne mit unseren Bussen bereit. Aber auch für 

Firmenevents oder im Rahmen von Messen sind wir gern für Sie da. 

BRINGS BUSREISEN 
SEIT ÜBER 80 JAHREN

HIER FAHRE ICH GERN MIT. 
WANN STEIGST DU EIN?

GEMEINSAM SICHER UNTERWEGS – WANN UND WOHIN SIE MÖCHTEN

www.galemp.de

GUTES WERKZEUG BRAUCHT DER MENSCH.
DAS WAR SCHON IMMER SO.

2,5 Mio v. Chr.
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Seniorenabteilung  - 2 -Seniorenabteilung  - 2 -   
  
Weihnachtsbesuche: 
Sie besuchten alle Vereinsmitglieder ab dem 70. Lebensjahr. An 57 Haustü-
ren wurde geklingelt und im Namen des Schützenvereins ein Christstollen 
überreicht, verbunden mit den besten Wünschen zum anstehenden Weih-
nachtsfest und alles Gute für das neue Jahr. 
 
     
  Manfred Hages,                                         
           Dieter Miertz 
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BAUM EntsorgungBAUM Entsorgung
Nauenstr. 61 Nauenstr. 61 .. 41748 Viersen 41748 Viersen

Tel.: 02162 353 102 Tel.: 02162 353 102 .. Fax: 02162 353 103 Fax: 02162 353 103
info@baum-entsorgung.deinfo@baum-entsorgung.de

25
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Paul Schmidt
Tel. 02156-9980571 · Mobil 0157-36321601 

E-Mail: info@projekt-am-objekt.de  

  www.projekt-am-objekt.de

Hausmeister-Service

Haus- und Objektpflege

Entrümpelung und Entsorgung

Gartenpflege

Reparaturen

PROJEKT AM OBJEKT

Gm
bH

Ihr Partner für die Entsorgung von 
Elektroabfällen

Wir entsorgen für Sie Transformatoren, Kondensatoren und 
andere Abfälle aus dem Starkstrombereich

Fred Stemmer GmbH   Göttinger Straße 50   34346 Hann. Münden
Ansprechpartner:  Herr Böker ­ Telefon: 05541/ 9870­22

E­Mail: thomas.boeker@stemmer­gruppe.de
www.stemmer­gruppe.de
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Für Sie da.  

Für Sie stark.  

Für Sie vor Ort. 

Als Baloise Agentur in Ihrer Nähe bin ich immer für Sie da. Mit kompetenter 

Beratung auf Augenhöhe und ausgezeichneten Versicherungen, die zu Ihnen 

passen.

• Lösungen zur Altersvorsorge

•  Absicherung für Gewerbe und Industrie

•  Kapitalanlagen

•  Private Krankenversicherung

• Baufinanzierung  

Generalagentur 

Halcour & Halcour GbR

Dülkener Str. 56 · 41747 Viersen

T +49 21 62 81 70 80

M +49 1 60 95 13 83 92

halocur.halcour@baloise-agentur.de

baloise.de/sicherheitsagenturen

Sic
herheitsagentur

H
alcour & Halcour

Anzeige_Halcour_A5_Baloise.indd   1 18.01.23   15:17
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Ho昀äden Obsthof Mertens
Wekeln 1, Willich  
Niederlöricker Str. 61, Mb-Büderich  
Rethelstr. 123, Düsseldorf
www.obsthof-mertens.de

Jetzt ist Erdbeer-  
           und Spargelzeit!

Wir schälen bei uns  
gekauften Spargel kostenlos!

Partyverleih24.de

• Musikanlagen, Lichtanlagen, DJ • Heizpilze, Grills
• Zapfanlagen, Gläser, Getränke • Zelte, Bestuhlung
• Bierzeltgarnituren, Stehtische • Eventplanung

Kleinkollenburgstr. 60 • 47877 Willich-Anrath 
Tel.: 0 21 56 / 9116-30 • Fax: 0 21 56 / 9116-31 
mail@partyverleih24.de • www.partyverleih24.de
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EINE GUTE BERATUNG ERKENNEN SIE AN DIESEM SHIRT

DAS HALLE 22-TEAMSHIRT.
Getragen von Menschen, die sich mit

individuellem Gesundheitstraining auskennen.

www.halle22.de
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Spendenaktion 2023        

  
Werte Gäste, liebe Freunde und Gönner unseres  
Schützenvereins Klein-Jerusalem 1854 e.V.   
Unser diesjähriges Königshaus setzt eine bereits lieb gewordene, sehr 
schöne Tradition fort und bittet darum, sie nicht mit Blumen oder Ge-
schenken zu überraschen. Stattdessen freuen sie sich über Geldspen-
den, die in diesem Jahr für die Willicher Tafel und für unsere Kapelle 
Klein-Jerusalem bestimmt sind.    
Die Tafel Willich e.V. ist ein mildtätiger Verein, der im Stadtgebiet Wil-
lich aktiv um qualitativ einwandfreie Lebensmittel, die im Wirtschafts-
prozess nicht mehr verwendet werden, aber nach den gesetzlichen 

Bestimmungen noch verwertbar sind, einsam-
melt, um diese an sozial benachteiligte Men-
schen weiterzugeben. Zur Verteilung der 
Lebensmittel an die Kunden unterhält die Wil-

licher Tafel in allen vier Stadtteilen Ausgabestellen, die jeweils einmal 
wöchentlich nachmittags besucht werden können. Der Verein finanziert 
sich durch Mitgliedsbeiträge und Geldspenden. Alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter arbeiten ehrenamtlich.    
Die Interessengemeinschaft Klein-Jerusalem wurde 1981 gegegründet 
und 2007 ins Vereinsregister eingetragen. Seither dient die IG der gei-
stig-religiösen und finanziellen Förderung der 
Kapelle Klein-Jerusalem, sowie der Denkmal-
pflege, wobei sie selbstlos tätig ist und aus-
schließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke verfolgt. Alle dem Verein durch 
Spenden, Beiträge und sonstigen Zuwendun-
gen zufließenden Mittel werden ausschließlich 
für die vorerwähnten Zwecke verwendet und tragen im erheblichen 
Maße dazu bei, das Kleinod vom Niederrhein, unsere Kapelle Klein-Je-
rusalem, zu erhalten.  
Spendenkonto: Friedhelm Klein 
Bankverbindung Sparkasse Krefeld 
IBAN : DE33 3205 0000 0019 4339 86 
BIC   :  SPKRDE33XXX 
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Im Langenfeld 33  l  47877 Willich 
Telefon 0 21 56 / 49 18 88         

 
info@terkatz-elektrotechnik.de 
www.terkatz-elektrotechnik.de

Mitglied im Schützenverein Klein-Jerusalem
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Einer der wichtigsten Posten innerhalb eines Vereins ist der 1. Vorsitzende. Er hält 
die Fäden zusammen, führt die Geschäfte und ist das Gesicht „nach außen“. Für 
einen Verein ist diese Position, auch rein rechtlich, unerlässlich und von allergrößter 
Bedeutung. Darum ist es wichtig, dass dieser Posten auch durchgehend besetzt 
werden kann. Mit dieser Festbuchausgabe beginnend, möchte wir die 1.Vorsit-
zenden der letzten Jahrzehnte einmal zurückblicken lassen. Was war gut, was 
hätte man vielleicht besser machen können, wo lagen die eigenen Schwerpunkte 
und was war prägend in dieser Zeit. 
 
Unser erster Gesprächspartner, Heinrich Verhalen, unser 1. Vorsitzender von 
1985 bis 1995: Heinrichs erster Posten im Vorstand des Schützenvereins war von 
1974 bis 1978. Hier übernahm er,  während der Amtszeit des 1. Vorsitzenden 
Alfred Plöcks, die Aufgaben des 2.Schriftführers. 
 
1984 war Heinrich Verhalen Schüt-
zenkönig an der Kapelle und 
beschloss sehr kurzfristig, sich im 
November des gleichen Jahres zur 
Wahl, um den Vorsitz zu stellen. 
Bereits im ersten Jahr geriet der 
Schützenverein in eine schwierige 
Situation als der damalige Schützen-
könig Anfang des Jahres 1986 von 
seinem Amt zurücktrat. Kurzerhand 

wurde im März ein neues Schießen 
angesetzt. Der eigentliche Kandidat zog 
jedoch kurz vorher auch zurück und so 
hatte der Verein wieder keinen König. In 
dieser Situation sah Heinrich sich in der 
Verwantwortung und schoss den Vogel 
selbst ab. Zu seinen Ministern ernannte 
er Ernst Hildebrandt und Manfred 
Hages.  
 
 

Grünweiße Geschichten
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1986: Schützenkönig Heinrich Verhalen,  
1. Minister Ernst Hildebrandt,  
 2. Minister Manfred Hages,  

Königsoffizier Wolfgang Peter

1984: Schützenkönig Heinrich Verhalen,  
1. Minister Josef Kaiser, 2. Minister Heinz 

Franke, Königsoffizier Siegfried Hausmann
© Schüt

zenv
erein

 

Klein-
Jerusa

lem



136

IHRE GESUNDHEITSBERATER 
IN ALLEN LEBENSLAGEN
IHRE VORTEILE BEI UNS: 
•  Ausgezeichneter Service und hohe Beratungskompetenz
•  regelmäßige Angebotsfl yer mit attraktiven Rabatten
•  exklusives Prämienprogramm mit hochwertigen 

Markenprodukten
•  Kleeblatt Glückskarte (Kundenkarte) mit 

vielen Vorteilen und Jahresausdruck für das Finanzamt
•  umfangreiches Kosmetiksortiment 

Kleeblatt Apotheke · Jakob-Krebs-Str. 51 · 47877 Willich · Telefon: 02156/2518
Mo – Fr: 08.30 h – 13.00 h · Mo, Di, Do, Fr: 14.30 h – 18.30 h
Mittwochs nachmittags und samstags geschlossen. kleeblatt-apotheken.de

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr + 15.00 - 18.30 Uhr

Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Hochstraße 2   47877 Willich-Schiefbahn
Telefon 0 21 54 / 877 82

www.timjanske.de
orthopaedie@timjanske.de  info@schuh-nati.de

Machen Sie einen Termin für
Ihre individuelle Fußanalyse!

- Einlagen

- Maßschuhe
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Im Jahr 1988 wurde der Schützenverein schließlich ins Vereinsregister eingetragen. 
Dies hatte die Gemeinnützigkeit zur Folge und eine Entlastung der Vorstandsmit-
glieder bei eventuellen Haftungsangelegenheiten. Großen Anteil an der Vorberei-
tung und Durchführung zu diesem wichtigen Schritt hatte Josef Kaiser mit seinem 
Fachwissen.  
1991 wurde auf Heinrichs Idee 
hin der Jungschützenkönig im 
Schützenverein eingeführt. Hier-
mit sollte ein Anreiz für die 
Jugend geschaffen werden und 
gleichzeitig auf den großen Vogel 
vorbereitet werden. Die hohe 
Beteiligung besheinigte, dass der 
Wettbewerb bei unserer Jugend 
sehr gut ankam. Das hat sich bis 
heute nicht verändert. Unser ers-
ter Jungschützenkönig wurde 
Manuel Fitzner. 
 
Die zunehmende Arbeit zur Durchführung des Schützenfestes und den anderen 
Aktivitäten innerhalb des Schützenvereins veranlasste den Vorstand schließlich 
1992 dazu, die Vorstandsposten zu erweitern. Hinzu kamen ein Zeugwart, der 
Jugendwart, ein Pressewart, sowie zwei weitere Beisitzer. Heutzutage unerlässliche 

Posten für einen funktionierenden Verein.  
Am 29.11.1992 fand in der Gaststätte „Alt Stocks“ 
die erste „Rheinische Kaffeetafel“ für alle Schüt-
zenkameraden ab dem 60.sten Lebensjahr statt, 

an der fast ausnahmslos alle 
Geladenen teilnahmen. Mit 
einem herzlichen Danke-
schön an den Vorstand und 
dem Wunsch diese Veranstal-
tung für die „Älteren“ beizu-
behalten, ging dieses erste 
gemütliche Zusammenssein 
nach einigen schönen Stun-
den viel zu früh zu Ende. 
 

Grünweiße Geschichten -2-
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1991: Erster Jungschützenkönig Manuel Fitzner,  
1. Minister Stefan Holzapfel (links) und 2. Minister  

Sascha Grossmann (rechts)

29.11.1992: 1. Rheinische Kaffeetafel
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Praxis für Physiotherapie
Marc Braunger

Virmondstrasse 54

 02156 488 9 303 

47877 Willich

p
h
ys

io
b
ra

un
ge

r.
d
e© Schüt
zenv

erein
 

Klein-
Jerusa

lem



139

Vorster Straße 11 • 41748 Viersen 
Fon (02162) 24998- 43 • Fax (02162) 24998- 48
shop.vie@agis-germany.com  •  www.agis-onlineshop.de

Mo. bis Do. 08:00–17:00 Uhr
Fr.  08:00–15:30 Uhr
Sa.  09:00–13:00 Uhr

UNSERE HELDEN
AUF DER BAUSTELLE

Gut geschützt – bereit für die Arbeitswelt

AGIS jetzt auch online entdecken unter  www.agis-onlineshop.de

AGIS Safety-Shop_Helden der Baustelle_A4 Hochformat.indd   1 23.10.2018   09:04:32
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Firmen und Familienfeierlichkeiten, 
Catering, Tagung ...

Landgut Ramshof
Ramshof 1
47877 Willich
Tel.: +49 (0)2156 /95890
Fax: +49 (0)2156 /60829

www.ramshof.de

Mitglied im Schützenverein „Klein-Jerusalem“
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Die Vereinsfahne war in die Jahre gekommen und sollte durch eine neue Fahne 
entlastet werden. Da dies ein sehr kostspieliges Unterfangen war, wurde im Vor-
stand überlegt, wie dies finanziert werden könnte. So beschloss man zu Schützen-
fest eine Nagelplatte aufzustel-
len. Hier konnte man verschie-
dene Nägel zu einem Gesamt-
bild der Kapelle Klein-Jerusalem 
kaufen und einschlagen.  
Ein Großteil der Fahne konnte so 
durch die Mitglieder selbst finan-
ziert werden.  
Der Schießsport erlebte Anfang 
der 90er Jahre eine Hochzeit. 
Um weitere Sportgewehre 
anschaffen zu können wurde 
das Scheunenfest ins Leben 
gerufen. Dies wurde einige 
Jahre durchgeführt und wurde 
mit Begeisterung angenommen. 
Leider ging die Scheune auf-
grund von Umbaumaßnahmen verloren und das Scheunenfest konnte nicht mehr 

stattfinden.  
Bereits damals lag ein Schwerpunkt für 
Heinrichs Arbeit beim Erstellen des Fest-
buchs. Dies bedeutete viel Arbeit, sowohl 
für den Inhalt als auch für die Suche nach 
Inserenten.  Erst später wurden die Arbei-
ten, rund um die Festschrift, auf viele 
Schultern verteilt, um weiterhin diese wich-
tige Einnahmequelle zu sichern.  
Die Einführung der Vorstandskette geht auf 
Heinrich Verhalen zurück. Getragen hat er 
sie nicht mehr. Diese Ehre wurde erstmals 
seinem Nachfolger Wolfgang Peter zu Teil. 
 
 
 
 
 
 
 

Grünweiße Geschichten -3-

„Alte“ Vereinsfahne

Fortsetzung Seite 143 
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Mitglied im Schützenverein Klein-Jerusalem
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Ein großes Erlebnis war der Besuch der Steubenparade 1993 in New York. Mit 
König Uwe Köffer waren das Königshaus und Teile des Vorstands auf Einladung 
von Käthe Franke in den Staaten.  
Lässt man die Arbeit von Heinrich und seinem Vorstand einmal Revue passieren, 
stellt man fest, dass viele neue 
Dinge auf den Weg gebracht 
wurden. Stillstand und ein 
„weiter so” waren nicht sein 
Anspruch. Vieles wurde einge-
führt und ist heute (fast) 
selbstverständlich.   
Neben vielen Neuerungen und 
Umstrukturierungen während 
seiner zehnjährigen Amtszeit, 
zeigt sich Heinrich aber auch 
selbstkritisch. Nicht alles hat 
geklappt und zwischen-
menschliche Enttäuschungen 
blieben dabei nicht aus. Die Jugendarbeit sei in seiner Amtszeit zu kurz gekommen. 
Dies würde er aus heutiger Sicht anders machen, schließlich ist die Jugend die 
Zukunft eines jeden Vereins. Er würde sich wünschen, wenn der Jungschützenkö-
nig oder -Königin mehr im Mittelpunkt stehen würde. Das würde die Jugend noch 
mehr aufwerten.   
Viele Dinge waren damals einfacher und nicht so eine Belastung für den Vorsitzen-
den. So waren die Gespräche mit den Brauereien damals leichter, die finanziellen 
Möglichkeiten noch nicht so wie heute. Der Wechsel des Zeltwirtes fiel in sein ers-
tes Amtsjahr und diese Kooperation besteht bis heute.  
Nach prägenden Menschen während seiner Amtszeit gefragt nannte Heinrich: Wil-
helm Spee und die damalige Bürgermeisterin Käthe Franke. Ihre Ruhe und Beson-
nenheit sind ihm in Erinnerung geblieben.  
Rückblickend ist Heinrich Verhalen immer stolz gewesen 1. Vorsitzender im Schüt-
zenverein Klein-Jerusalem gewesen zu sein.  
Wir wünschen Heinrich, unserem Ehrenmitglied, alles Gute inmitten 
unserer Schützenfamilie und freuen uns schon auf das Gespräch mit seinem 
Nachfolger Wolfgang Peter. Dazu dann mehr im Festbuch 2024.                                                                                                                                                           Manfred Lemke        
 

Grünweiße Geschichten -4-

1993: Käthe Franke und die Kornblumenkönigin Karin Glanz

Foto: Archiv
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Kaiserplatz 8-10 ·  
47877 Willich ·  

Tel. 02154 894120 ·  
Fax 02154 487933 

thomas.brandt@wuerttembergische.d
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Baustoffe . Dämmstoffe 
 

Trockenbauprodukte . Fliesenzubehör 
 

Verkauf an Handwerk & Privat 

www.wibau-willich.de 

Wibau - Bau- & Dämmstoffhandel GmbH 
Siemensring 96 . 47877 Willich 

Tel: 02154 / 41 25 69  .  service@wibau-willich.de 
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 Wichtige Säulen unseres Vereins 

 
 

Fortsetzung Seite 151

Was der Vorstand an Arbeit und Zeit investiert ist bekannt und für einen Ver-
ein, egal welcher Art, unerlässlich und sehr wichtig. Doch gibt es dahinter 
noch mehr Mitglieder, die jedes Jahr aufs Neue mithelfen und anpacken, 
ohne gefragt werden zu müssen.  
Auch sie sind wichtig und unverzichtbar für einen funktionierenden Verein. 
Ich stelle Euch hier beginnend und dann weiter in den kommenden Jahren 
„Wichtige Säulen unseres Vereins“ vor:  
Arno Lietz. Seit über 40 Jahren im Schützenverein Klein-Jerusalem, Grün-
dungsmitglied des Jägerzug „Weiße Rose”, 1. Minister 2002 und Schützenkö-
nig 2018.  
Schon immer beherbergt Arno seinen Zug beim Gruppenvogelschuss und hat 
auch sonst immer ein wohl temperiertes 
Getränk auf Vorrat. Für den Schützen-
verein stellt Arno schon seit Jahren 
seine Maschinen zur Verfügung. Sei es 
ein Bagger um den Schützenplatz nach 
dem Winter wieder herzurichten oder 
der LKW um Ausrüstung des Vereins zu 
transportieren.  
Seit dem Umzug des Vogelschuss auf 
den Schützenplatz stellt Arno seinen 

Teleskoplader zur Verfü-
gung, damit der Fang-
korb sicher in großer 
Höhe aufgehängt wer-
den kann. Den notwen-
digen Neubau des 
Schießkastens unter-
stützte er und hat auch 
den Bau unserer Königs-
tribüne mitzuverantwor-
ten. Er stellt dem Verein 
seine tatkräftige Unter-
stützung seit über zwan-
zig Jahren gerne zur 
Verfügung. 
 

Foto: Archiv

Foto: Archiv
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CORNELIA AIERSTOCK

WWW.DEB-DRUCK.DE

FACEBOOK DRUCKEREI DEB

0 21 56.91 50 773

Gewöhnlich““Wir sind alles 
außer

DRUCKWERKSTATT
KARTENMANUFAKTUR
KOPIERLADEN
TEXTILVEREDELER
SCHÖNERMACHER
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Schnittkulturen 
Blumengrosshandel

Virmondstr. 155  
47877 Willich-Neersen 

Tel.: 0 21 56 / 51 83  

Fax: 0 21 56 / 50 94 

 Mobil: 01 72 / 2 11 93 65 

Mitglied im Schützenverein Klein-Jerusalem
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         Wichtige Säulen unseres Vereins -2- 

 
 

Fortsetzung Seite 153

Damit unser Schützenplatz an allen Tagen mit Strom und Wasser versorgt ist, 
muss der nächste auf meiner Liste so einiges an Vorarbeit leisten. Georg 
Junkers, ebenfalls Gründungsmitglied des Jägerzug “Weiße Rose”, Schüt-
zenkönig 2002 und 1. Minister 2018.  
Er kümmert sich seit Jahren um die Versorgung des Schützenplatzes. Das 
Festzelt, die Schausteller müssen versorgt werden und die Beleuchtung muss 
zuverlässig funktionieren. Besonders die Megaparty braucht eine sichere  und 
stabile Stromversorgung. Auch an diesem Abend ist Georg hinter den Kulis-
sen und unterstützt sei-
nen Sohn Fabian, falls 
doch mal Probleme auf-
tauchen.   
Während der Schützenfe-
sttage kümmert 
„Schorsch“ sich zusätz-
lich um die Sorgen und 
Nöte der Schausteller 
und hält Verbindung zum 
Vorstand. Auch er war 
am Bau unserer Tribüne 
maßgeblich beteiligt.  
Beim Bau der Königsburgen von Frank Oellers, Manfred Lemke und Arno 
Lietz war Georg immer in der ersten Reihe und sorgte u. a. für die beein-
druckende Beleuchtung.  

Wer erinnert sich nicht an die Kapeller 
Starparade Anfang der 2000er Jahre. Ob 
als Biene Maja, Thomas Gottschalk oder 
Horst Schlämmer, Schorsch kann sie alle.  

 

Foto: Archiv

Foto: Archiv

Foto: Archiv
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Fachhandel für Tief- und StraßenbauFachhandel für Tief- und Straßenbau
 KG Rohre + Formstücke
 Revisionsschächte aus

Kunststoff oder Beton
 Entwässerungsrinnen
 Rigolensysteme
 Pflaster-/Terrassenplatten

.. und vieles mehr !

Siemensring 117   47877 Willich-Münchheide  Tel.: 02154/40562  Fax: 02154/40564

Wir haben die richtigen 

Übergabeschächte

auch für  I H R E NI H R E N 

Regenwasser-/

Schmutzwasserkanal !

email: info@spicker-baustoffe.de Internet: www.spicker-baustoffe.de
Baustoffe GmbH

Ihr zuverlässiger & kompetenter Partner rund um ...

Jean Müller GmbH Elektrotechnische Fabrik   ·   H.J.-Müller-Straße 7   ·   65343 Eltville am Rhein
06123 / 604-0   ·   info@jeanmueller.de   ·   www.jeanmueller.de

· Sicherungseinsätze
· Niederspannungsschaltgeräte
· Schaltgerätekombinationen

· Stromverteilungskomponenten
· Elektrische Überwachungs- und  

Energiemanagementsysteme
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        Wichtige Säulen unseres Vereins -3- 

 
  
Einer der alles kann ist Michael Dellen. Zugführer des Jägerzug “Kapeller 
Kameraden“.  Der „Königsburgbauer” im Schützenverein Klein-Jerusalem. Er 
unterstützt und baut für viele Könige die Burg, nicht nur an der Kapelle. Beim 
Einrichten des Schützenzelt ist er jedes Jahr mit dabei. Ebenso bei den Vor-
bereitungen zur heiligen Messe an der Kapelle hilft Michael tatkräftig mit.  
Zusammen mit Hans Schinken baute er einen neuen Altar, sowie ein Lesepult 
(Ambo) für die Messe am Sonntag und Donnerstag an Schützenfest. Für die 
Kinder und Jugendlichen ist er zum Maibaumsetzen am 1. Mai immer aktiv. 

Ob Hüpfburg oder Kinderkarussell, 
Michael hat immer eine Idee. Die Pla-
katwagen auf dem Schützenplatz sind 
ebenfalls von Michael und Hans gefer-
tigt worden. An Schützenfest kümmert 
er sich u. a. um die Beamerwerbung 
im Festzelt. Ein großes Projekt war die 
Renovierung und Umbau des Schieß-
standes bei Stocks.  
Aufgrund neuer Auflagen musste die 
Innenverkleidung komplett neu aufge-

baut werden. Hier leistete er zusammen mit Hans Schinken ganze Arbeit: Der 
Schießstand wurde abgenommen und kann wieder vollumfänglich genutzt 
werden. Auch bei der Vorbereitung der Megaparty zeigte er vollen Einsatz. 
Im Team mit Georg erweiterte er die Zeltfläche und baute z.B. eine Rampe 
als Zugang für die Künstler ins Zelt. Als 
gelernter Schreiner hat er schon viele 
neue Holzgewehre für die Jugend gefer-
tigt.  
Diese Mitglieder sind nur einige Beispiele 
für ein gelebtes Vereinsleben und soll die 
Arbeit und den Einsatz anderer nicht 
schmälern. Nichtsdestotrotz sind sie gute 
Beispiele dafür, dass es nur mit vereinten 
Kräften möglich ist einen Schützenverein 
und sein Brauchtum zu erhalten.  
Wir hoffen auch in Zukunft auf euch 
zählen zu können !  
.. weitere „Wichtige Säulen unseres Vereins“ stelle ich Euch in unserer näch-
sten Festschrift-Ausgabe vor !                                                                                            

Manfred Lemke  

Foto: Archiv

Foto: Wolfgang Peter
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eBernd Tölkes
Abtshofer Straße 30
41066 Mönchengladbach
Tel.: 0 21 61/ 66 28 14
www.toelkes-partyservice.de

Spezialitäten-Fleischerei
Neuwerker Skistadl
Partyservice
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Danke Gisela, danke Heinz ! 
 
                                                                                                 
Wie selbstverständlich war es, wenn man den Schützenplatz in Klein Jeru-
salem betrat, dass der Grillwagen von Heinz und Gisela Görtz zum Essen 
einlud. Wenn das Bataillon zum ersten Mal am Samstag gegen Abend in 
Richtung Zelt marschierte, grüßten die Beiden herzlich aus ihrem „Lokal“. 
Es dauerte meist nicht lange, bis ein reger Andrang an der Essenstheke 
herrschte. Gedränge, das Zeugnis dafür war, wie lecker die verschiedenen 
Speisen, ob Currywurst, Schaschlik, Backfisch und vieles andere, bei Heinz 
und Gisela waren. Sicher, auch am Grillwagen der Beiden gab es Fastfood, 
aber eben in sehr guter Qualität und mit viel Herz zubereitet und serviert. 

Pappige Fritten dazu? 
Niemals bei Heinz und 
Gisela! Da konnte der 
Andrang noch so groß 
sein. Leckere Fritten 
brauchen ihre Zeit und 
der Gast dankte es 
ihnen. Bei Beiden spürte 
man stets, dass sie ihr 
Geschäft mit Freude und 
Leidenschaft führten. 
Wenn es dann zum spä-
teren Abend endlich ein-
mal ruhiger wurde an 

der Essenstheke und Heinz und Gisela durchschnauben konnten, gab es 
des Öfteren zum Essen gratis eine kleine, kurzweilige Plauderei dazu.   
Auch bei der Bestückung unseres Festplatzes mit den verschiedenen 
Schaustellern hat Heinz dem Schützenverein stets zur Seite gestanden. Wir 
konnten uns „blind“ auf seine Empfehlung verlassen. So hat er uns auch in 
diesem Jahr noch geholfen, den Platz zu bestücken – trotz seines gesund-
heitlichen Zustandes.  
Im vergangenen Jahr erreichte uns die traurige Nachricht, dass Heinz 
schwer erkrankt ist. Das Geschäft konnten die Beiden von „heute auf mor-
gen“ nicht mehr weiterführen. Alle Schützen des Schützenvereins „Klein -
Jerusalem“ wünschen Heinz, dass er schnell wieder genesen möge und 
gemeinsam mit seiner Gisela den verdienten Ruhestand genießen kann.  
In Erinnerung bleibt mir persönlich, dass beste Schaschlik der Welt – nur 
schwer zu übertreffen und Geschäftsleute, denen nicht nur ihr persönliches 
Geschäft wichtig war. Auch auf die Belange unseres Vereins nahmen Gisela 
und Heinz stets Rücksicht. Gute Kaufleute mit Herz und Verstand. Wir 
Schützen sagen „Danke Gisela, danke Heinz“!  
Im Namen aller Schützen, 
Thomas Hecker 
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Alles aus einer Hand 
 

   Zeltverleih mit Bewirtung 

              Festzelte · Partyzelte 

              Lagerzelte 

              Toilettenwagenverleih 

              Mietmöbel · Mietheizungen

Zur Kuckumer Festwiese 1 

41812 Erkelenz-Kuckum 

Telefon: 0 21 64 / 4 85 45 + 4 95 81 

Telefax: 0 21 64 / 4 76 29
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Op de Eck
das Kölschlokal am Niederrhein

Öffnungszeiten: 
Di.-Do.: 17.00 – 24.00 Uhr warme Küche von 18.00 – 21.00 Uhr
Fr.-Sa.: 18.00 –   1.00 Uhr warme Küche von 18.00 – 22.00 Uhr
So.:  17.00 – 22.00 Uhr warme Küche von 17.00 – 21.00 Uhr
Montag:  Ruhetag 
Bei gutem Wetter Biergarten geöffnet.

Op de Eck
Inh.: Peter Weuffen
Hauptstraße 147
47877 Willich-Neersen
Tel.: 02156 / 9108360
Mobil: 0173 / 9485011
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Klara Uhlemann 
Holterhöfe 15 l 47877 Willich 

Telefon 0171 / 35 71 863 
klara.uhlemann@googlemail.com 

Find me on   

Seit über 25 Jahren bin ich als staatl. geprüfte Gym-
nastiklehrerin und als Dozentin, sowie Kursleiterin 
im Präventionsbereich tätig. Ich besitze die Rücken-
trainer-Lizenz und habe mich in den letzten Jahren 
in Pilates, Fascial Dance, Nordic Walking, sowie in 
Klangmassage und als Yogatrainer weitergebildet.   
 
Ich freue mich darauf Sie/Euch in einem meiner 
Kurse (auch online) kennenzulernen ! 
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                            Unser Programm 2023 

Vergessen Sie mit uns die Alltagssorgen . . 

  
     Stimmung pur ! 

 

    Samstag:    Samstag:   
     the the  

RealtonesRealtones  

FFrrüühhsscchhooppppeenn 
MMuuss iikkaa ll ii sscchhee

Sonntag, 14. Mai
Sonntag, 14. Mai   

& 

Montag, 15. Mai
Montag, 15. Mai 

 

  
 SonntagSonntag  

&&  
Montag:Montag:   

  C`est la vieC`est la vie   
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   . . und feiern Sie mit uns !!

... wir sehen uns in Klein-Jerusalem  
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    Zugauf s t e l l ung :  Sams tag ,  13 .  Mai &  
          Montag ,  15 .  Mai 2023  

 
General                                                                                    - Frank Oellers 
Major                                                                                       - Heiner Küpper 
Major-Adjutant                                                                        - John Sweeney 
Trommlerkorps Spielfreunde Uerdingen                                    
Musikkorps 78 BSW - Krefeld                                                     
Platzmajor                                                                               - Achim Holter 
Platzmajor-Adjutant                                                                 - Dirk Zimmermann 
Fahnenzug & Wachzug „Gut Schluck” & „Flotte Jonges“           - Zugführer Ludger Bettgen 
Königshaus 2023                                                                     Hans-Willi Schmitz Königsoffizier 
                                                                                               Ralf & Beate als Königspaar,  
                                                                                               Ralf & Karin als 1. Ministerpaar 
                                                                                               Friedhelm & Gertrud als 2. Ministerpaar 
Jungschützenkönigshaus                                                         Tim Kivelip Jungschützenkönig und Dominik  
                                                                                               Jahnen 1. Minister und Fabian Junkers 2. Minister  
Jägerzug „Klein-Jerusalemer Jonges”                                       - Zugführer Maximilian Hofmeister 
Jägerzug „Junge Jäger“                                                           - Zugführer Michael Streithoven 
Jägerzug  „Kapeller Kameraden“                                              - Zugführer Michael Dellen 
Jägerzug „Wilde Kerle“                                                             - Zugführer Jens Hecker 
„Flotte Mädels”                                                                         - Zugführerin Katrin Wopp 
Jägerzug „Vinhovenjäger“                                                        - Zugführer Maximilian Oellers 
Jägerzug „Junge Kameraden“                                                  - Zugführer Wolfgang Peter 
Jägerzug „Gut Schuss”                                                             - Zugführer Josef Kaiser 
Jägerzug „Tapfere Jonges”                                                       - Zugführer Klaus Kowalewicz  
Trommler- u. Fanfarenkorps „Gut Schlag“ 
Blaskapelle Gerresheim (Sa.) 
Musikkapelle Herrath (Mo.) 
Jägerzug „Kapeller Jonges“                                                      - Zugführer Jürgen Bayertz 
Jägerzug „Weiße Rose“                                                            - Zugführer Jürgen Zimmermann 
Jägerzug „Wilde Kapeller“                                                        - Zugführer Till Nobes 
Unser Nachwuchs                                                                    - Unterstützt von Mats Holthausen 
„Kapeller Mädels”                                                                     - Zugführerin Stephanie Mackes 
„Taffe Mädels”                                                                          - Zugführerin Gina Rotondi  
Jägerzug „Edelweiß“                                                                - Zugführer Michael Grossmann 
Jägerzug „Stelle Jonges”                                                          - Zugführer Peter Schillings 
Jägerzug „Groene Jonges”                                                       - Zugführer Thomas Köffer 
 
Stabsarzt                                                                                 - Ronny Bettgen 
Apotheker                                                                                - Burkhard Stocks, Björn Schumacher 
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       Zugauf s t e l l ung :  Sonn tag ,  1 4 .  Mai 2023  
General                                                                                    - Frank Oellers 
Major                                                                                       - Heiner Küpper 
Major-Adjutant                                                                        - John Sweeney 
Trommler- u. Fanfarenkorps “Gut Schlag“ 
Musikkapelle Herrath                                                                
St. Sebastianus Bruderschaft - Neersen  
St. Konrad Schützengilde - Grenzweg 
Verein für Brauchtumspflege Mönchengladbach-Untereicken 
Trommlerkorps Spielfreunde Uerdingen                                    
Musikkorps 78 BSW - Krefeld                                                    
Platzmajor                                                                               - Achim Holter 
Platzmajor-Adjutant                                                                 - Dirk Zimmermann 
Fahnenzug & Wachzug „Gut Schluck” & „Flotte Jonges“           - Zugführer Ludger Bettgen 
Fahnenzug Schiefbahn 
Eyal watt kyt Schiefbahn 
3. Gastzug 
Königshaus 2023                                                                     Hans-Willi Schmitz Königsoffizier 
                                                                                               Ralf & Beate als Königspaar,  
                                                                                               Ralf & Karin als 1. Ministerpaar 
                                                                                               Friedhelm & Gertrud als 2. Ministerpaar 
Jungschützenkönigshaus                                                         Tim Kivelip Jungschützenkönig und Dominik  
                                                                                               Jahnen 1. und Fabian Junkers 2. Minister  
Jägerzug „Klein-Jerusalemer Jonges”                                       - Zugführer Maximilian Hofmeister 
Jägerzug „Wilde Kerle”                                                             - Zugführer Jens Hecker 
„Flotte Mädels”                                                                         - Zugführerin Katrin Wopp 
Jägerzug „Vinhovenjäger“                                                        - Zugführer Maximilian Oellers 
Jägerzug „Junge Kameraden“                                                  - Zugführer Wolfgang Peter 
Jägerzug „Gut Schuss”                                                            - Zugführer Josef Kaiser 
Jägerzug „Tapfere Jonges”                                                      - Zugführer Klaus Kowalewicz 
Trommlerkorps Germania Willich                                              
 
Jägerzug „Weiße Rose“                                                           - Zugführer Jürgen Zimmermann  
Jägerzug „Wilde Kapeller“                                                        - Zugführer Till Nobes 
Unser Nachwuchs                                                                   - Unterstützt von Mats Holthausen 
„Kapeller Mädels”                                                                    - Zugführerin Stephanie Mackes 
„Taffe Mädels”                                                                         - Zugführerin Gina Rotondi  
Jägerzug „Edelweiß“                                                                - Zugführer Michael Grossmann 
Jägerzug „Stelle Jonges”                                                          - Zugführer Peter Schillings 
Jägerzug „Groene Jonges”                                                       - Zugführer Thomas Köffer 
Jägerzug „Kapeller Jonges“                                                      - Zugführer Jürgen Bayertz 
Jägerzug „Junge Jäger”                                                           - Zugführer Michael Streithoven 
Jägerzug „Kapeller Kameraden”                                               - Zugführer Michael Dellen 
Stabsarzt                                                                                 - Ronny Bettgen   
Apotheker                                                                               - Burkhard Stocks, Björn Schumacher 
Hauptfeldwebel (Spieß)                                                           - Erik Frey 
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Seit Wochen bekommen wir 
unzählige Anfragen, ab wann 
und wo es die heiß begehrten Tickets gibt“, sagt der 
Neersener Fabian Junkers. Zusammen mit Maik Kivelip organisiert er seit Jahren 
für den Schützenverein Klein Jerusalem die Neersener Megaparty. „Jetzt ist es 
endlich soweit – in unseren Vorverkaufsstellen liegen die Tickets bereit“, ergänzt 
Kivelip. Der Radiomoderator wird am Abend vor Christi Himmelfahrt (17. Mai) 
gemeinsam mit Fabian Junkers als DJ die Stars der Party-Schlager-Welt auf der 
Bühne im Festzelt am Schwarzen Pfuhl empfangen. Für 20 Uhr planen die Mega-
party-Macher ein großes Opening, das sie momentan in einem Studio produzieren 
lassen. „Wir sind unfassbar stolz, dass Mickie Krause zu uns kommt“, freut sich 
Junkers. Wie kein anderer steht Krause für Party und gute Laune. Neben ihm ste-
hen sogar zwei „Wiederholungstäter“ auf der Bühne: Anna-Maria Zimmer-
mann und Vincent Gross. Beide haben schon einmal das Festzelt zum Kochen 
gebracht. „Beide sagten nach ihren Auftritten, dass sie unbedingt nochmal bei uns 
in Neersen auftreten wollen. Also haben wir direkt Nägel mit Köpfen gemacht“, 
erklärt Kivelip. Krause, Zimmermann und Gross sind regelmäßig in großen Fern-
sehformaten, wie den Shows von Florian Silbereisen und dem ZDF-Fernsehgarten 
zu sehen. Umso schöner, dass sie ins kleine, beschauliche Neersen kommen wer-
den. Auch Sänger Axel Fischer ist am Start. Bekannt geworden ist er unter 
anderem mit dem Lied „Traum von Amsterdam“ und seinem Cover von „Norder-
ney.“ Natürlich darf auch eine echte Ballermann-Rakete nicht fehlen: Isi Glück. 
Seit Jahren ist sie zum Beispiel aus dem Mega-Park auf Mallorca nicht mehr weg-
zudenken. Los geht die Show um 20 Uhr. Bereits zwei Stunden vorher 
beginnt der Einlass und damit das Rennen um die besten Plätze, direkt vor der 
Bühne, um die Stars hautnah zu erleben.  
 
Tickets gibt es ab sofort an den bekannten Vorverkaufsstellen der Neersener 
Megaparty: Schreibwaren Fischer in Neersen, Moden Pimpertz in Anrath und St. 
Tönis, Foto Naus in Schiefbahn und Optik Niek in Willich. Der Ticketpreis liegt bei 
34 Euro. „Auch wir sind mit steigenden Kosten konfrontiert und müssen ein 
umfangreiches Sicherheitskonzept, 
unter anderem mit vielen Securitys, 
vorweisen“, erklärt Schützenpräsi-
dent Ralf Kivelip. Er zeigt sich sehr 
froh, dass Fabian Junkers und Maik 
Kivelip es erneut geschafft haben, ein 
solch hochkarätiges Showprogramm 
mit Prominenten zu organisieren. 
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Hauptstraße 19, 47877 WillichDirk Plümacher

• Kompetent an Ihrer Seite
• Finanzierung – Gutachten
• Energieberatung
• Diskretion

www.pluemacher-immo.de

Tel: 0 2156/49 65 720 • Mobil: 01 75-18 19 171
E-Mail: dp@pluemacher-immo.de

Immobilien- und Bankberater

• Persönliche Betreuung von A- Z
• Individuelle Vermarktungsstrategie
• Verkauf – Vermietung – Vermittlung
• Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie

Auch überregional 

für Sie tätig!

Ansprechpartner aus der Region für die Region!
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Fe s t p r og rammSchü tz en f e s t  2023

Kommt und feiert mit uns ! - Lasst uns gemeinsam und in  
ausgelassener Runde fu¨r einige Stunden die Alltagssorgen vergessen . .

Samstag, Sonntag, Montag, Vatertag - Eintritt frei !

Samstag, 13. Mai 2023 
16.00 Uhr      Antreten der Schützen am Vereinslokal „Haus Laumen” 
17.00 Uhr      Platzkonzert am Seniorenzentrum „Lindenhof“  
19.30 Uhr      SCHÜTZENBALL mit The Realtones                 
Sonntag, 14. Mai 2023 
  9.00 Uhr      Antreten der Schützen am Vereinslokal, „Haus Laumen” 
  9.30 Uhr      GOTTESDIENST an der Kapelle Klein-Jerusalem,  
                     anschließend KLEIDERAPPELL und VORPARADE 
11.00 Uhr      FRÜHSCHOPPEN mit musikalischer Untermalung  
  
15.00 Uhr      PLATZKONZERT an der Königsresidenz (Im Langenfeld, 
                     gegenüber Hausnummer 61) mit TAMBOUR- u. 
                     FANFARENKORPS SPIELFREUNDE UERDINGEN 
                      und dem MUSIKZUG 78 BSW KREFELD 
16.15 Uhr      Abmarsch der Schützen am Festzelt zum großen  
                     UMZUG durch Neersen 
17.15 Uhr      GROSSE HAUPTPARADE auf der Hauptstraße  
                     mit Musik show.  
19.30 Uhr      SCHÜTZENBALL mit Cèst la vie       
Montag, 15. Mai 2023  
10.00 Uhr      Antreten „früh Op de Eck” zur KRANZNIEDER LEGUNG 
11.00 Uhr      FRÜHSCHOPPEN mit EHRUNGEN und BEFÖRDERUNGEN  
                     mit musikalischer Untermalung durch den 
                     MUSIKZUG 78 BSW KREFELD 
17.00 Uhr      Antreten der Schützen an der Königsresidenz (Im Langenfeld, 
                     gegenüber Hausnummer 61) zum FESTUMZUG durch den Ort, 
17.30 Uhr      PARADE und GROSSER ZAPFENSTREICH auf der Hauptstr. 
20.00 Uhr     SCHÜTZENBALL mit Cèst la vie  
          
Mittwoch, 17. Mai 2023 
 
                    4. MEGAPARTY im Festzelt (Einlass 18.00 Uhr) 
                             
Donnerstag, 18. Mai 2023  -  Christi Himmelfahrt,     
  9.30 Uhr    Antreten der Schützen am Vereinslokal „Haus Laumen“ 
10.00 Uhr    GOTTESDIENST an der Kapelle Klein-Jerusalem  
11.00 Uhr    Stimmung & Unterhaltung mit DJ „Airbex’ 
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Ralf Kivelip 
1. Vorsitzender

Vielen Dank fu¨r Euren unermu¨dlichen Einsatz . . . 

     Schu¨tzenverein �Klein- 

Erweiterter Vorstand:

Jürgen Bayertz 
2. Vorsitzender

Gregor Plöcks 
Geschäftsführer

Thomas Hecker 
1. Kassierer

Sascha Fiebig 
1. Schriftführer

Nils Platte 
2. Kassierer

Manfred Lemke 
2. Schriftführer

Matthias Bayertz 
1. Beisitzer

Dennis Mackes 
2. Beisitzer

Gescha¨ftsfu¨hrender Vorstand:

Foto Naus
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. . .  und wu¨nschen Euch ein scho¨nes Schu¨tzenfest ! 

     Jerusalem� 1854 e.V.
Erweiterter Vorstand:

Jens Hecker 
3. Beisitzer

Unterstu¨tzende Mitglieder:

Zeugwart 
Andrè Peters 

Pressewart 
Wolfgang Peter

Jugendbetreuer 
Mats Holthausen

Peter Mackes 
Festbuch

Manfred Hages 
Seniorenbeauftragter

Dieter Miertz 
Seniorenbeauftragter

Frank Trimborn 
Internet

Johanna Peter 
Vertreterin  
Schießsport
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the RealTones bieten 
Ihnen handgemachte Live-Musik 

mit einem bunten Mix aus 
Party- & Tanzmusik • Rock & 
Pop • Schlager • Chart Hits • 

Balladen • Kölsche Tön 
großem Repertoire   

  

.. am  Samstag  

 
.. am     Sonntag  & 

Montag

Die „C'est la vie” Allstars sind eine 
10-köpfige Gruppe von Musikern und Sängern, 

die mit zum Besten gehören was die Kölner 
Musikszene und das Umland zu bieten hat. 

Durch die große Bandbreite ihres Repertoires 
von Kölschen Hits über Schlager bis hin zu 

internationalen Party-Hits, decken Sie musika-
lisch alles ab.
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   .. Stimmung pur an Vatertag in Klein-Jerusalem 
 
 
Lange schon und weit über die Ortsgrenzen hinaus bekannt, ist der „Vatertag an 
der Kapelle“ ein Garant für tolle, ausgelassene Stimmung. Getreu dem Motto 
„Freunde treffen, Freunde finden“ trifft man (und natürlich Frau) sich im Festzelt 
der Klein-Jerusalemer Schützenfamilie.  
Gemeinsam, mit vielen Freunden und Gästen aus nah und fern,  wird nach einem 
gelungenen Schützenfest und dem Megaparty-Kracher nochmal kräftig gefeiert, 
geblödelt und gelacht. Einfach mal die Sorgen des üblichen Alltags hinter sich las-
sen. Gute Laune ist vorprogrammiert.    
In diesem Jahr wird DJ AIRBEX die musikalische Rakete zünden. Selbstverständlich kann 
auch kräftig das Tanzbein geschwungen werden kann.                                                   

                                                                 .. wir freuen uns auf Euch ! 

                                                        Vatertag an der Kapelle, 

        Vatertag in Klein-Jerusalem. 
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 +49 (0) 2163 341 35 19         info@wanjekfeller.de 

www.wanjekfeller.de Wanjek & Feller Sanitär- und Heizungstechnik GmbH . Markt 2 . 41366 Schwalmtal 

Egal ob klassische oder innovative Sanitär- und Heizungstechnik, regenerative Energien oder Ihr Wohlfühl-
Traumbad – wir sind Ihr kompetenter Partner! Von der ersten Idee über die durchdachte Planung bis hin  
zur 昀nalen Fertigstellung Ihres Projektes. Für jeden Bedarf die passende Lösung. Sie haben Fragen?  

Unsere Mitarbeiter freuen sich auf Ihre Anfrage: 

Ihr Meisterbetrieb für  
Sanitär- und Heizungstechnik

WWW.IMMOBILIEN-FALK.DE

IHR PARTNER MIT DEM  
RICHTIGEN RIECHER  
FÜR IHRE IMMOBILIE
FALK IMMOBILIEN  
Hochstraße 20, 47877 Willich-Schiefbahn
Büro: 02154/95 30 843  .  Mobil: 0173/133 444 3
falk@immobilien-falk.de

FAL-0311-AZ-117x88_schuetzenheft_2020-02-07.indd   1 07.02.20   18:43
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• Licht-, Ton- und Medientechnik • Dekoration, Zelte, Bestuhlung

• Zapfanlagen, Gläser, Theken • DJs, Catering, Personal

• Bierzeltgarnituren, Stehtische    und vieles mehr

www.LNS-Events.de • mail@LNS-Events.de • Tel.: 0 21 56 / 9116-30

Wir planen und realisieren Ihre Feier, Wir planen und realisieren Ihre Feier, 
Hochzeit, Firmenveranstaltung und Party.Hochzeit, Firmenveranstaltung und Party.© Schüt
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Hallo Kinder und Jugendliche ! 

 
Wer Interesse hat, aktiv am Schützenleben teilzunehmen ist bei uns, dem 
Schützenverein Klein-Jerusalem 1854 e.V., immer herzlich willkommen.   
DU möchtest mitmachen oder mal „reinschnuppern“ ? - Melde Dich ein-
fach bei uns, denn wir freuen uns darauf DICH kennen zu lernen ! 
   
Schnupperangebot für 2023:  
 Neu angemeldete Kinder/Jugendliche zahlen 1 Jahr keinen Beitrag ! 
    Kinder/Jugendliche bis 6 Jahre sind grundsätzlich beitragsfrei !!  
Jungen und Mädchen: 
Pagen & Tellschützen      bis 10 Jahre 
Jungschützen                  ab 10 bis 24 Jahre 
 
Die Uniformen der Jugendgruppen werden vom Schützenverein gestellt!  
Anmeldungen nimmt unser Jugendbetreuer sehr gerne entgegen:  
 
Mats Holthausen:         Finkenweg 15  -  47877 Willich 
                                                 Telefon:  0176  / 70 62 10 81  
                                                  E-Mail: jugendvorstand@klein-jerusalem.de   

Aufnahmeantrag 
 
Ja, ich möchte Mitglied in einer der Jugendgruppen im Schützen-
verein Klein-Jerusalem 1854 e.V. werden!  
  
Name Vorname 

Anschrift PLZ/Ort 

Geburtsdatum Telefon-Nr. 

Name der Bank BIC                          IBAN 

Ort/Datum Unterschrift d. Erziehungsberechtigten

© Schüt
zenv

erein
 

Klein-
Jerusa

lem



178

Ihr Ansprechpartner: 
Jürgen Wingerath

Jakob-Krebs-Str. 124g 
47877 Willich-Anrath 

Tel. 02156 915370 
Fax 02156 915371 

e-mail: j.wingerath@arcor.de
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 Neersen 
Am Bruch 50 

Tel.: 0 21 56 / 6 02 13
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  Schützenverein und Interessengemeinschaft                
                

Vorstellung und Einweihung „Nepomuk“ am 13. September 2020 
 
Durch unsere Pressemitteilungen berichten wir immer gerne über die enge 
Zusammenarbeit der IG und des SV Klein-Jerusalem. Hier ein wenig 
„Geschichte“:   
Schon unter dem damaligen Vorsitzenden des Schützenverein Klein-Jerusa-
lem Alfred Plöcks, gab es enge Beziehungen zur IG Kapelle Klein-Jerusalem. 
Hintergrund dieser einzigartigen Verbundenheit ist, 
dass Alfred und auch Dieter Miertz als Mitglieder im 
SV auch Mitbegründer der Interessengemeinschaft 
Kapelle Klein-Jerusalem waren.  
Im Jahr 1984 war Heinrich Verhalen Schützenkönig 
in SV Klein-Jerusalem. In gemeinsamen Gesprächen 
mit seinem Schützenzug „Gut Schuss“ entwickelte 
man den Vorschlag immer am 1. Mai eines jeden 
Jahres im Park der Kapelle Klein-Jerusalem einen 
Schützenbaum zu setzen. Ausrichter soll jedes 
scheidende Königshaus mit seiner Königsgruppe, als 
schöner Ausklang und Abschluss der Regentschaft, 
werden. Die Idee wurde mit dem Vorstand des 
Schützenvereins besprochen und schnell konnte der 
1. Schützenbaum, am 1. Mai 1985, gesetzt werden. 
Festgehalten wurde auch, dass die Einnahmen als 
Spende an die IG Kapelle Klein-Jerusalem, zweckge-
bunden zur Verschönerung oder Neuanschaffungen 
für unsere Kapelle Klein-Jerusalem, übergeben werden. Im Laufe der Jahre 
konnten dadurch viele gemeinsame Projekte umgesetzt werden. Gerne erin-
nern wir uns an die Unterstützung zur Anschaffung der Bildnisse im Westgie-

bel Maria und 
Johannes.   
Natürlich wird 
auch zuge-
packt: Die 
Schützen küm-
merten sich z. 
B. um die Aus-
hebung eines 
Grabens rund 

um die Kapelle, der dann mit Kies verfüllt wurde die Feuchtigkeit in der 
Kapelle zu senken. 
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     Klein-Jerusalem                    
              

Da seit Jahrzehnten immer ein Mitglied des SV auch im Vorstand der IG ver-
treten ist, war es uns möglich in enger Zusammenarbeit viele Überlegungen 
zum Erhalt der Kapelle anzustreben und mit umzusetzen. Heute ist festzustel-
len, dass die enge und gute Partnerschaft zwischen dem SV Klein-Jerusalem 
und der IG Klein-Jerusalem zu großen Erfolgen geführt hat. Die Weichen für 
die weitere, gemeinsame Zukunft sind gestellt.  Die Wallfahrtskapelle Klein-
Jerusalem ist zu unserer Heimat 
geworden. Das gilt sowohl für den SV 
als auch für die IG. Ich bin sicher, 
dass wir gemeinsam weiter anpacken, 
um so dem Wohle unserer Kapelle 
und unserer Bevölkerung, weiter zu 
dienen: Schützen feiern nicht nur, sie 
packen an und bewegen etwas. An 

dieser Stelle danke ich persönlich 
Frau Brigitte Vander als 1. Vorsit-
zende der Kapelle Klein-Jerusalem 
für die gute Zusammenarbeit. 
Wir werden gleich im Anschluss 
die neue Skulptur „Der heilige 
Nepomuk“ vorstellen und einwei-
hen. Die Segnung wird gemacht 
von der Gemeindereferentin Frau 
Sabine Grotenburg, die uns auch 
heute durch den Wortgottesdienst 
geführt hat. Hierfür bedanke ich 
mich recht herzlich.  
Aber für Sie alle noch kurz einige 

Details zu dem Hintergrund des heiligen Nepomuk: Als einziger Heiliger 
neben Maria wird er normalerweise mit einem Sternenkranz dargestellt. Der 
Künstler konnte keinen Sternenkranz berücksichtigen, da dann die Skulptur 
für den Standplatz zu groß geworden wäre. Sie werden aber aufgrund der 
Knöpfe an seiner Jacke diese Sterne wiederfinden. 

Fortsetzung Seite 183
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80 30 00 

   Ihr Fahrzeug 
           in guten Händen !

 KFZ - Service 
        Reifen - Service 
              Autotransporte 
                     Rennwagen - Service       

47877 Willich-Neersen   l   Virmondstraße 143 
Tel.: 0 21 56 - 91 04 82   l  Fax: 0 21 56 - 49 18 68 

Mobil: 01 73 - 280 30 00

T Ü V + A U
im Haus !

Reifen- & KFZ-Service

HS Bau GmbH 
   Bauunternehmung

Prinz-Ferdinand-Straße 5 

47877 Willich

Tel. (02156) 2525 

Fax (02156) 4410
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SV und IG  Klein-Jerusalem -3- 
                                 

Geboren wurde Johannes von Nepomuk 1350 in Pomuk bei Pilsen. Er ent-
stammte einer böhmischen Familie. Nach seinem Studium wurde er 1369 kai-
serlicher Notar in der erzbischöflichen Kanzlei in Prag. 1380 empfing er die 
Priesterweihe und ging als Pfarrer in die Kirche St. Gallus in Prag. 1381 legte 
er sein erstes juristisches Examen ab. Er war böhmischer Priester und Märty-
rer. Gestorben ist er am 20. März 1393 in Prag. Zum Märtyrer wurde er, weil 
er sich weigerte das Beichtgeheimnis zu brechen.  

 
Seine letzten Worte sollen 
gewesen sein: „ich habe 
geschwiegen“. Man stürzte 
ihn von der Karlsbrücke in 
die Moldau, wo man ihn 
ertränkte. Das war wohl im 
Mittelalter eine übliche 
Todesstrafe für Geistliche. 
Johannes von Nepomuk 
wurde 1729 von Papst 
Benedikt dem XIII. heiligge-
sprochen. Die Jesuiten 
erhoben ihn 1732 zu ihrem 

zweiten Ordenspatron. Nepomuk gilt als Brückenheiliger und Patron des 
Beichtgeheimnisses. Sein katholischer Gedenktag ist der 20. März.  
 
Die Kapelle Klein-Jerusalem ist um 2 Kunstwerke reicher. 
 
Das Schützen mehr als nur feiern können, haben jetzt zwei Mitglieder des 
Schützenvereins Klein-Jerusalem einmal mehr bewiesen. 
 
Für die Kapelle Klein-Jerusalem wurde ein Altar und ein  Ambo gefertigt und 
nach dem Wortgottesdienst am 11. September  2022 übergeben. Heinrich 
Verhalen vom Kirchenvorstand Neersen und für die Kapelle Klein-Jerusalem 
zuständig, gab dazu die Hinweise und Erklärungen ab.   
 
 
  
 

Fortsetzung Seite 185

Sonderbriefmarke vom 11. März 1993  
zum 600. Todestag 
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S a l on  Vo l l b e r g  
Inh . :  Wa l t e r  L a t o s

Virmondstraße 33 l 47877 Willich-Neersen 
Tel.: 0 21 56 / 56 56 l Fax: 0 21 56 / 30 82 99 

Kaarster uniformhaus
Anfertigung, Verleih und Verkauf

für Schützenfest, Karneval, etc.

Daimlerstr. 11   41564 Kaarst
Tel. Laden: 0 21 31 - 40 20 792  Büro: 0 21 56 - 43 07

Internet: www.uniform-kostueme.de

Öffnungszeiten:
Sommer: (April bis Oktober)
Mo-Fr.:   17:00-18:30 Uhr
Sa:         11:00-12:00 Uhr

Winter: (November bis März)
Mo. - Mi. - Fr.:  17:00-18:30 Uhr
Sa:                     11:00-12:00 h
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SV und IG  Klein-Jerusalem -4- 
                                        

Der Altar ist aus Edelstahl gefertigt und mit einer Holztischplatte ausgestat-
tet. Darunter wurde die Kapelle Klein-Jerusalem abgebildet. Dieser Altar 
konnte schon 2017  an die Kapelle Klein-Jerusalem übergeben werden.               

Das Ambo wurde jetzt auch 
vorgestellt. Zwischen den 
Füßen sind 3 Symbole zu 
sehen. Dies sind Weinreben, 
Ähren und ein Kelch. Die 
Symbole haben mit unserer 
Liturgie zu tun. Aus den 
Reben wird Wein, aus den 
Ähren Mehl und Brot. Mit der 
Opferung kommt der Wein in 

den Kelch und mit der Wandlung wird aus 
Wein Jesu Blut und Jesu Leib.  
Die 3 Symbole sind mit einem Kupferring 
umfasst und sollen die alte Honschaftgren-
ze der Kapelle Klein-Jerusalem anzeigen 
bzw. darstellen. Die Honschaftsgrenze war 
früher auch die Grenze des Schützenver-
eins Klein-Jerusalem.  
Von diesem Ambo werden ab jetzt die Ver-
kündigungen (Lesungen aus dem Evangeli-
um) gemacht. Ein weiterer, guter Grund, 
zum Gottesdienst und auch Wortgottes-
dienst zur Kapelle Klein-Jerusalem zu 
gehen.  
Die beiden Sponsoren und Erbauer 
sind Hans Schinken und Michael Del-
len.   
Vielen Dank im Namen der Kapelle 
Klein-Jerusalem, der IG Kapelle Klein-
Jerusalem, dem Schützenverein 
Klein-Jerusalem und auch dem Kirchenvorstand aus Neersen. 
 
  Wolfgang Peter, Ehrenvorsitzender im Schützenverein Klein-Jerusalem 1854 e.V.
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Wir  freuen uns
auf  I hren  B es uch .  .

SAMOS

Hauptstraße 42  47877 Willich-Neersen   Telefon 0 21 56 / 488 88 18  
Täglich geöffnet von 11:30 bis 22:00 Uhr im Sommer und

von 11:30 bis 21:00 im Winter  Montag: Ruhetag  

G R I L L

. . und wünschen ein schönes und sonniges Schützenfest!

UNTER UNTER 

NEUERNEUER

LEITUNGLEITUNG

HEIZUNG · SANITÄR · ELEKTRO 
KUNDENDIENST

Jakob-Krebs-Str. 139 · 47877 Willich (Anrath) 
Tel. (0 21 56) 4 02 35 · Fax (0 21 56) 10 94 68

STOFFERS  GMBH
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              König                          1. Minister                 2. Minister  
1950       Jakob Niehsen              Karl Wefers                Werner Meisen 
1951       Jakob Kremers             Jacob Niehsen             Herbert Kreutzer 
1952       Michael Haas               Willi Schreiter             Hubert Rektor 
1953       Hubert Kleinsorg         H. Silkens                   Josef Könser  
1954       Jakob Steves                Philipp Oellers            R.Schiffer  
1955       Jakob Niehsen              Peter Sandkaulen        Hubert Kleinsorg  
1956       Hermann Better            Hubert Kleinsorg        J. Kremer  
1957       Johann Kresken           Hermann Better           Michael Haas  
1958       Philipp Oellers             Johann Kresken          Mathias Optendrenk  
1959       Johann Erkes                Hans Seib                    Hubert Kleinsorg
1960       Rudi Schmidt               Josef Kresken              Erich Kontzen  
1961       Matthias Mackes          Rudi Schmidt              Hans Seib 
1962       Hermann Broschel       Matthias Mackes         Hubert Kleinsorg 
1963       Emil Kresken               Hermann Broschel      Alfred Plöcks 
1964       Hans Seib                     Hermann Peters          Matthias Mackes 
1965       Peter Gather                 Werner Steves             Toni Gather 
1966       Werner Steves              Peter Gather                Günther Kivelip 
1967       Peter Heinen                Alfred Plöcks              Heinz Kivelip 
1968       Manfred Klimczak       Bruno Lietz                 Leo Beckers 
1969       Alfred Plöcks               Peter Heinen               Heinz Kivelip 
1970       Mathias Optendrenk    Philipp Oellers            Paul-Werner Fetting 
1971       Rudi Schmidt               Hans Seib                    Hermann Peters 
1972       Franz-Josef Verhalen   Werner Steves             Norbert Joosten 
1973       Hans Holt                     Peter Heinen               Josef Helten 
1974       Norbert Bornewasser   Manfred Klimczak     Dieter Miertz 
1975       Hermann Broschel       Günter Kivelip            Werner Wenders 
1976       Dieter Miertz                 Steffen Hunger             Norbert Bornewasser 
1977       Heinz Bohnen              Hans Holt                   Leo Effertz 
1978       Karl-Heinz Füsgen      Ernst Hildebrandt       Georg Dunkel 
1979       Karl Verhalen              Franz-Josef Verhalen   Siegfried Hausmann 
1980       Rudi Schmidt               Karl Verhalen             Ulrich Kivelip 
1981      Siegfried Hausmann    Günter Hausmann       Franz-Josef Verhalen 
1982       Hans Stocks                 Karl Lentzen               Günter Hages 
1983       Heinz Bohnen              Leo Effertz                 Helmut Kirchmair 
1984       Heinrich Verhalen       Josef Kaiser                Heinz Franke 
1985       Georg Dunkel              Ernst Hildebrandt       Kurt Grefges 
1986       Heinrich Verhalen       Ernst Hildebrandt       Manfred Hages 
1987       Rudi Schmidt               Heinrich Verhalen      Gottfried Meuser 
1988       Wolfgang Peter            Freddy Lück                Peter Silkens 
1989       Norbert Bornewasser   Dieter Miertz              Peter Schillings 
1990       Karl-Heinz Füsgen       Gottfried Meuser        Hans-Willi Dellen 
1991       Leo Effertz                   Peter Schillings           Klaus Kowalewicz 
1992       Manfred Klimczak       Alfred Plöcks              Josef Helten 
1993       Uwe Köffer                  Peter Krienen              Thomas Henkelmann 
1994       Manfred Oellers           Günter Hausmann       Heinz-Josef Pierkes 
1995       Jakob Niehsen              Leo Effertz                  Willi Mertens 
1996       kein Königshaus                                               
1997       Friedhelm Klein           Hans-Willi Dellen       Claudius Bergmann 

Die Ko¨nige und Minister des Vereins seit 1950
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Öffnungszeiten:10.00 bis 12.30 und 15.00 bis 18.30 UhrÖffnungszeiten:10.00 bis 12.30 und 15.00 bis 18.30 Uhr  
Samstag von 10.00 bis 13.00 Uhr - Mittwoch Nachmittag geschlossenSamstag von 10.00 bis 13.00 Uhr - Mittwoch Nachmittag geschlossen

Hauptstraße 47Hauptstraße 47  
47877 Willich-Neersen47877 Willich-Neersen  
Tel.: (0 21 56) 49 29 95Tel.: (0 21 56) 49 29 95

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:  
Di-Fr.: Di-Fr.:        8. 8.0000-18.-18.0000  UhrUhr  
Sa.:   Sa.:             8.  8.0000-13.-13.0000  UhrUhr  
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              König                          1. Minister                 2. Minister  
 
1998       Günter Hausmann        Manfred Oellers          Addi Streithoven 
1999       Achim Holter               Christian Holter          Sascha Grossmann 
2000       Christian Holter           Klaus Kowalewicz      Hubert Holter 
2001       Jürgen Bayertz             Heinz Peter Neunzig   John Sweeney 
2002       Georg Junkers              Arno Lietz                   Ralf Neukirchen 
2003       Heinz-Josef Pierkes     Friedhelm Klein          Gerd Dellen 
2004       Frank Giesing              Christoph Lackmann  Uwe Lennartz 
2005       Klaus Kowalewicz       Peter Schillings           Hans Georg Gehlen 
2006       Peter Silkens                Freddy Lück                Wolfgang Peter 
2007       Wolfgang Marschner   Frank Kloth                 Jürgen Bleier 
2008       Michael Streithoven     Markus Kirchmair       Thomas Villmann 
2009       Frank Oellers               Markus Pierkes           Burkhard Stocks 
2010       Hans-Reiner Stocks     John Sweeney             Jürgen Bleier 
2011       Sascha Grossmann       Peter Grossmann         Michael Grossmann 
2012       Ralf Kivelip                 Dirk Draschan             Thomas Hecker 
2013       Manfred Lemke           Hartmut Faßbender     Jürgen Zimmermann 
2014       Hans-Willi Schmitz     Ralf Brähler                Michael Sträter 
2015       Heinz-Josef Deckers    Richard Kühlen           André Peters 
2016       Jürgen Bleier                John Sweeney             Wolfgang Marschner 
2017       Sebastian Kivelip         Thomas Köffer            Jan Heitling 
2018       Arno Lietz                    Georg Junkers             Markus Pierkes 
2019       Dirk Draschan              Eric Stegmann            Erik Frey 
2020/21  Faruk Bayik                 Ralf Barsuhn               Daniel Schillings 
2022       kein Königshaus 
2023       Ralf Balve                    Ralf Brähler                Friedhelm Klein

Die Ko¨nige und Minister des Vereins bis heute
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privat 
&  

alle Kassen

Sprachstörungen

Sprechstörungen

Stimmstörungen

Hörstörungen

Tel.:
Fax:

email:
web:

Medizinische FußpflegeMedizinische Fußpflege 
FußreflexzonenmassageFußreflexzonenmassage l ManiküreManiküre  

  
  

Mar ion Teuber-Hel tenMar ion Teuber-Hel ten   
 
 

Med. Fußpflegerin/Podologin 
Josef-Schages-Str. 14 
47877 Willich-Neersen 

Tel.: 02156-600300 
Termin nach Vereinbarung
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1950                Herbert Kreutzer 
1951 - 1971    Theo Nilges 
1972 - 1979    Heinrich Verhalen 
1980                Karl Kresken 
1981                Heinrich Verhalen 
1982                Dieter Miertz 
1983                Dieter Rose 
1984                Siegfried Hausmann 
1985                Bruno Lietz 
1986                Wolfgang Peter 
1987                Georg Dunkel 
1988                Thomas Henkelmann 
1989                Addi Streithoven 
1990                Johannes Knorr 
1991                Harald Effertz 
1992                Bruno Lietz 
1993                Klaus Terkatz 
1994                Addi Streithoven 
1995                Claudius Bergmann 
1996                kein Königshaus 
1997                Wolfgang Siegmund 
1998                Frank Oellers 
1999                Hubert Holter

Unsere Ko¨nigsoffiziere ab 1950:

   
                     2000            Hans-Georg Gehlen 
                     2001            Hans-Reiner Stocks 
                     2002            Jürgen Zimmermann 
                     2003            Markus Pierkes 
                     2004            Thomas Villmann 
                     2005            Daniel Schillings 
                     2006            Uwe Köffer 
                     2007            Hans-Reiner Stocks 
                     2008            Hans-Jürgen Neubauer 
                     2009            Marcel Gather 
                     2010            Frank Kloth 
                     2011            Michael Mertens                 
                     2012            Sebastian Kivelip                
                     2013            Stephan Gausselmann 
                     2014            André Peters 
                     2015            Josef Schwertfeger 
                     2016            Heinz-Peter Neunzig 
                     2017            Peter Feldsches 
                     2018            Volker Gebauer 
                     2019            Leon Draschan                   
                      2020/21       Frank Trimborn  
                    2022             kein Königshaus                 
                    2023             Hans-Willi Schmitz
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Die Jungschu¨tzenko¨nige &  
             Jungschu¨tzenko¨niginnen bis 2009
1991     Manuel Fitzner 
 
1992     Karsten Schwengers 
 
1993     Thomas Künkels 
 
1994     Frank Oellers 
 
1995     Heiko Streithoven 
 
1996     Daniel Miertz 
 
1997     Ronny Bettgen 
 
1998     Markus Pierkes 
 
1999     Heiner Küpper 
 
2000     Marcel Gather 
 
2001     Markus Kleindienst 
 
2002     Nadine Holter 
 
2003     Swenja Bergmann 
 
2004     Björn Bergmann   
 
2005     Sascha Kempkes 
 
2006     Jens Köffer 
 
2007     Michele Wefers 
 
2008     Sabrina Gajdzik 
 
2009     André Peters 
 

1. Minister          Stefan Holzapfel 
2. Minister          Sascha Grossmann 
1. Minister          Frank Giesing 
2. Minister          Frank Verboket 
1. Minister          Karsten Schwengers 
2. Minister          Frank Verboket 
1. Minister          Burkhard Stocks 
2. Minister          Matthias Baum 
1. Minister          Burkhard Stocks 
2. Minister          Christian Baum 
1. Minister          Markus Schmitz 
2. Minister          Nico Russo 
1. Minister          Heiner Küpper 
2. Minister          Markus Pierkes 
1. Minister          Heiner Küpper 
2. Minister          Ronny Bettgen 
1. Minister          Ronny Bettgen 
2. Minister          Marcel Gather 
1. Minister          Ronny Bettgen 
2. Minister          Heiner Küpper 
1. Minister          Daniel Schillings 
2. Minister          Dirk Willems  
1. Ministerin       Simone Klein 
2. Ministerin       Stephanie Peters 
1. Ministerin       Stephanie Peters 
2. Ministerin       Nadine Holter 
1. Minister          André Peters 
2. Minister          Matthias Bayertz 
1. Minister          Björn Bergmann 
2. Minister          André Peters 
1. Minster           Manuel Kleindienst 
2. Minister          Patrick Major 
1. Ministerin       Sabrina Gajdzik  
2. Ministerin       Stephanie Schmitz 
1. Ministerin       Lisa Theisen 
2. Ministerin       Anne Gusdek 
1. Minister          Matthias Bayertz  
2. Minister          Dennis Mackes 
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Die Jungschu¨tzenko¨nige &  
             Jungschu¨tzenko¨niginnen ab 2010
2010         Dennis Mackes  
 
2011         Marcel Kleindienst 
 
2012         Jens Hecker 
 
2013        Annika Köffer 
 
2014        Sebastian Kivelip 
 
2015        Jasmin Kloth 
 
2016         Janna Prieß 
 
2017         Jens Hecker 
 
2018         Tim Kivelip 
 
2019         Mara Kellermann 
 
2020-22   Lara Rotondi 
 
2023         Tim Kivelip

1. Minister          Matthias Bayertz  
2. Minister          Christian Scholz 
1. Minister          Sebastian Kivelip  
2. Minister          Thomas Köffer  
1. Minister          Rene Theloy  
2. Minister          Marcel Neunzig 
1. Ministerin       Jasmin Kloth 
2. Ministerin       Jenny Nießen 
1. Minister          Thomas Köffer 
2. Minister          Marcel Kleindienst 
1. Ministerin       Aline Holthausen 
2. Ministerin       Nadine Streithoven 
1. Ministerin       Sina-Marie Spicker 
2. Ministerin       Anna Spicker 
1. Minister          Christopher Frey 
2. Minister          Benedikt Frey 
1. Minister          Felix Junkers 
2. Minister          Leon Draschan 
1. Ministerin       Gina Rotondi 
2. Ministerin       Lara Rotondi 
1. Ministerin       Mara Kellermann 
2. Ministerin       Gina Rotondi 
1. Minister          Dominik Jahnen 
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Wir wünschen dem  

Schützenverein  

Klein-Jerusalem 1854 e.V.  

ein schönes und sonniges  

Schützenfest 2023
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General:                              
 
1938                 Johann Erkes 
1950 - 1953     Jakob Steves  
1954 - 1955     Johann Erkes 
1956 - 1957     Matthias Gather 
1958                 Jakob Kremer             
1959                 Phillip Oellers 
1960 - 1963     Jakob Kremer 
1964 - 1971     Hans Gather 
1972 - 1983     Peter Gather 
1984 - 1988     Dieter Miertz 
1989                 ohne*   
1990 - 2009     Dieter Miertz 
2010 - heute     Frank Oellers  
      
 

Unser Generalstab . . .
Wir haben einmal versucht die Besetzungen unseres Generalstabs zu erarbei-
ten, die wir nachstehend gerne veröffentlichen. Wie wir bereits im Vorfeld 
vermutet hatten, war (ist!) dies keine leichte Aufgabe und es kann durchaus 
passiert sein, dass wir trotz größtmöglicher Sorgfalt, die ein oder andere 
Fehlinformation bekommen haben und hier wiedergeben. Hier bitten wir um 
Ihre/Eure Hilfe ! - Vielleicht besitzt jemand noch alte Festbücher, Zeitungsar-
tikel, Bilder o. ä. und kann uns Ergänzungen/Korrekturen nennen. Wir wür-
den uns sehr über Informationen hierzu freuen und bedanken uns schon jetzt 
für die Mühe !

General-Adjutant:  
 
1958                 Toni Gather          
1951 - 1952     Matthias Gather  
1953 - 1954     Heinz Steves       
1955                 Toni Gather         
1957                 J. Götze                
1958                 Gerhard Siegel    
1959                 Hans Gather        
1960                 Toni Gather         
1961 - 1962     Werner Steves 
1963                 Hans Gather 
1964 - 1968     Jakob Baumann 
1969 
1970 
1971                 Peter Gather 
1972 - 1973     Dieter Miertz 
1974 - 1977     Franz-Josef Verhalen 
1978                 
1979 - 1983     Manfred Oellers 
1984 - 1988     Jakob Baumann 
1989                 ohne* 
1990 - 1996     Friedhelm Klein 
1997                 ohne 
1998 - 2002     Friedhelm Klein 
2003                 Frank Oellers 
2004 - 2009     Friedhelm Klein 
2010 - 2016    Christian Baum  
2017                Holger Pimpertz 
2018 - 2022    Ralf Brähler 

* - In diesem Jahr war unser 
General “zu Höherem” berufen. 
Deshalb  übernahm Major Man-
fred Oellers das Bataillons-
Kommando und wurde entspre-
chend von einem Hauptmann 
unterstützt 
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Major/Oberstleutnant:                                    
 
1950 - 1953     Johann Erkes  
1954 - 1955     Heinrich Verhalen 
1956                 Josef Brüggen 
1957                 Jakob Kremer 
1958                 Johann Erkes                                              
1959                 Jakob Kremer 
1960 - 1961     Josef Brüggen 
1962                 Hans Gather 
1963                 Werner Steves 
1964 - 1966     Hermann Broschel 
1967 - 1968     Peter Gather 
1969 - 1970     Willi Gather 
1971 - 
1972 - 1979     Willi Gather 
1980                 Dieter Miertz 
1981                 Willi Gather 
1982                 Dieter Miertz 
1983                 Heinz-Josef Pierkes 
1984 - 1993     Manfred Oellers 
1994                 Manfred Klein 
1995 - 1997     Manfred Oellers 
1998                 Manfred Klein 
1999 - 2009     Manfred Oellers 
2010 - 2012     Marcel Gather 
2013 - heute    Heiner Küpper 
 

Unser Generalstab ?Fortsetzung Teil 2> . . .

Major-Adjutant:  
 
1950 - 1951     Peter Fothen          
1952                Toni Gather  
1953                 Paul Busch          
1954                 Toni Gather         
1955                 Paul Busch          
1956                 Peter Esser          
1957                 Gerhard Siegel    
1958                 Hans Gather         
1959                 Toni Gather 
1960 - 1961      Hans Gather 
1962 - 1963     Jakob Baumann 
1964                 Werner Steves 
1965 - 1968     Willi Gather 
1969 - 1971 
1972                 Jakob Baumann 
1973 - 1976     Werner Steves 
1977 - 1979     Dieter Miertz                 
1980                Willi Gather 
1981                 Dieter Miertz 
1982 - 1983     Willi Gather 
1984                 Mathias Steves 
1985 - 1988     Manfred Klein 
1989                 Hans Willi Dellen 
1990 - 1993     Manfred Klein 
1994                 Freddy Lück 
1995 - 1997     Manfred Klein 
1998                 Georg Junkers 
1999 - 2009    Manfred Klein 
2010 - 2012    Heiner Küpper 
2013 - 2015    John Sweeney 
2016                Manfred Lemke 
2017 - heute   John Sweeney      
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Öffnungszeiten: 

Die. - Fr.:  8:30 bis 13:00 + 15:00 bis 18:00 Uhr 
Samstags: 8:30 bis 13:00 Uhr  

Mittwochs Nachmittag + sonntags geschlossen 
 
Hauptstraße 78                                                Telefon: 
47877 Willich-Neersen                                         0 21 56 / 6 06 79

Floristik-Werkstatt                        Christoph Laermann
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Hauptmann/Platzmajor:                                
 
1950 - 1951     Michael Haas 
1952 - 1954     Jakob Niehsen 
1955                Michael Haas 
1956 - 1961     Jakob Niehsen  
ab 1962  Platzmajor  
1962 - 1994     Jakob Niehsen                                            
1995 - 2000     Heinz-Josef Pierkes 
2001 - 2004     Freddy Lück 
2005 - 2015     Heinz-Josef Pierkes 
2016 - heute    Achim Holter                                           
 
 
Platzmajor-Adjutant:    
 
1995 - 2000     Freddy Lück 
2001 - 2002     Heinz-Josef Pierkes 
2003                Jürgen Zimmermann 
2004                Heinz-Josef Pierkes 
2010 - 2017    Markus Pierkes 
2018                Sascha Grossmann 
2019 - heute   Dirk Zimmermann 
 
Hauptmann*:     
 
1989                 Manfred Klein 
 
 
Adjutant*:     
 
1989                 Friedhelm Klein

Unser Generalstab ?Fortsetzung Teil 3> . . .

Spieß:  
 
1950                 Jakob Kremer 
1951                 Karl-Heinz Heikamp
1952 - 1955     Jakob Kremer 
1956                 Peter Sandkaulen      
1957                 Willi Wiather       
1958                 Rudi Schmidt       
1959                 Josef Brüggen     
1960 - 1961     Peter Sandkaulen       
1962                 Josef Brüggen      
1963                 Rudi Schmidt 
1964                  
1965 - 1968     Rudi Schmidt 
1969 - 1970 
1971                 Peter Sandkaulen 
1972                 Rudi Schmidt 
1973 
1974 - 1979     Rudi Schmidt                 
1980                 Peter Sandkaulen 
1981 - 1986     Rudi Schmidt     
1987                 Peter Sandkaulen 
1988 - 1989     Rudi Schmidt   
1990 - 1993     Günter Hausmann 
1994                 Steffen Hunger 
1995 - 1997     Günter Hausmann 
1998                 Steffen Hunger 
1999 - 2006     Günter Hausmann 
2007 - 2008     Frank Oellers 
2009                 Ralf Brähler 
2010 - 2021     Burkhard Stocks 
2022 - heute    Erik Frey                    

* - In diesem Jahr war unser 
General “zu Höherem” berufen. 
Deshalb  übernahm Major Man-
fred Oellers das Bataillons-
Kommando und wurde entspre-
chend von einem Hauptmann 
unterstützt 
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Nicht nur zu 
Schützenfest 
auch sonst 
zeigen wir 

Ihnen gerne 
das passende

für
„Darunter!“„Darunter!“

Inh.:Inh.:    B. B. FeldeFelde
Tel.: el.: 0 20 21 51 56 6 / / 2323 12 12 

Fax: Fax: 0 20 21 51 56 6 / 4 1 4 17 07 07
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Oberstabsarzt:                
 
1950 - 1962     Johann Stocks 
1963 - 1964     Josef Helten 
1965                 Hans Seib 
1966 - 1969     Josef Helten 
1970 
1971 - 1972     Josef Helten 
1973                 Norbert Bornewasser 
1974                 Josef Helten 
1975                 Norbert Bornewasser 
1976                 Josef Helten 
1977 - 1984     Norbert Bornewasser 
1985                 Manfred Hages 
1987 - 2009     Manfred Hages 
 
 
 
 
                                

Unser Generalstab ?Fortsetzung Teil 4> . . .

Apotheker/Sanitäter:  
 
1985 - 1990    Günter Hages 
1991 - 1994     
1995 - 1997    Steffen Hunger 
1999 - 2000    Steffen Hunger     
2001 - 2005    Günter Hages 
2020 - heute   Björn Schumacher 
2022 - heute   Burkhard Stocks

 
 
Stabsarzt:                          
 
1950 - 1955    Johann Heikamp 
1956 - 1957    Hans Seib 
1959                Josef Brüggen 
1961                Fritz Clemens 
1962                Heinz Bauch 
1963 - 1964    Willi Behrendahl 
1965                Hermann Peters 
1966 - 1967    Hubert Laumen 
1968 - 1969    Willi Behrendahl 
1970 
1971 - 1972    Willi Behrendahl 
1973 - 1975    Detmar Schaffrath 
1976                Hans Molls 
1977 - 1984    Manfred Hages 
1986 - 1993    Manfred Spicker 
2001 - 2005    Steffen Hunger 
2006 - 2008    Günter Hages 
2010 - 2016    Ronny Bettgen  
2017                Ralf Brähler   
2018 - heute   Ronny Bettgen                                © Schüt
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Willi Reiß 

staatl. gepr. Techniker für Gartenbau

Pflanzen für Haus und Garten  
Zier-, Obst- und Formgehölze, Stauden, Erden, u.v.m. 

 
Kirchhofstraße 28a l 47877 Willich-Neersen 

Tel. + Fax (0 21 56) 48 11 81 l Mobil (01 71) 7 79 69 68 
 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 9.00 - 18.00 h l Sa.: 9.00 - 13.00 h 

Jakob-Krebs-Str. 8 
D-47877 Willich-Anrath 
Telefon 02156 - 4 16 05 
Mobil   0174 20 40 67 2 
E-Mail  Oezel29@gmx.de  
Inh.      G. Özel

Mo., Di., Do., Fr.: 9.00 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr  
Mi., Sa: 9.00 - 13.00 Uhr
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Verehrte Leserinnen, verehrte Leser. 
 
Auch in schwierigen Zeiten und meist bereits über viele Jahre/Jahrzehnte  stehen 
unsere Werbepartner uns tatkräftig und großzügig zur Seite. Sie unterstützen 
unsere Arbeit und helfen  uns das schöne, alte Brauchtum zu erhalten. Wir sagen 
DANKE ! und bitten Sie, werte Leserinnen und Leser, die nachstehenden 
Unternehmen durch Ihre geschäftlichen Aktivitäten und durch Ihre Einkäufe 
verstärkt zu berücksichtigen.

Antrieb - Energie - Spezialgeräte 
Henkelhausen, Krefeld - Seite 54 
Stadtwerke, Will ich - Seite U 4 
TF, Mönchengladbach - Seite 80 
Tyco Electronics, Ottobrunn - Seite 84 
Apotheken 
Adler Apotheke, Anrath - Seite 42 
allesgut, Neersen - Seite 118 
Kleeblatt Apotheke, Anrath - Seite 136 
Arbeitsschutz 
Agis, Viersen - Seite 139 
Schwan, Viersen - Seite 2 
Autos - Nutzfahrzeuge - Service - Zubehör 
Breuer, Anrath - Seite 166 
Dresen, Münchheide - Seite 22 
DocBrummi Pierkes, Neersen - Seite 16 
Elflein, Münchheide - Seite 106 
Nolte, Neersen - Seite 182 
Tölke & Fischer, Will ich - Seite 108 
Xaver Schmid, Münchheide - Seite 46 
Balkone - Terrassen - Außentreppen 
KBT-MEIS, Solingen - Seite 82 
Banken - Bausparen - Sparkassen 
Volksbank, Wilich - Seite U 2 
Baustoffe 
Wibau, Münchheide - Seite 145 
Bauunternehmungen 
HS Bau, Anrath - Seite 182 
Siebes, Neersen - Seite 31 
Bedachungen 
Reitmeier, Erkrath - Seite 194 
Samanns, Neersen - Seite 124 
Bestattungen 
Beenen, Will ich - Seite 56 
Grotenburg, Neersen/Viersen - Seite 78 
Kivelip, Neersen - Seite 58 
Stocks, Neersen - Seite 32 
Wöbel, Anrath - Seite 36 
Beton- und Verbundsteine 
Stegers, Dülken - Seite 10 
Blumengroßhandel - Schnittkulturen 
Heinen, Neersen - Seite 149 
Blumen - Floristik - Accessoires 
Grütters, Anrath - Seite 26 
Laermann, Neersen - Seite 200 
Bodenverlegung 
Taylor, Neersen - Seite 49

Breitband - Infrastruktur - Technik 
Deutsche Glasfaser - Seite 6 
Brunnenbau 
Selbiger, Schiefbahn - Seite 62 
Brot- und Backwaren 
Wieler, Neersen - Seite 34 
Busreisen 
Brings, Schiefbahn - Seite 126 
Dampfautomaten 
Certuss, Krefeld - Seite 50 
Druckerzeugnisse 
Aierstock, Neersen - Seite 148 
Dessous - Wäsche - Wolle 
Schuffelen, Anrath - Seite 202 
Elektro 
Draack, Vennheide - Seite 31 
Gietmann, Mönchengladbach - Seite 138 
Lücke, Münchheide - Seite 92 
Teckenburg, Anrath - Seite 64 
Terkatz, Neersen - Seite 134 
Entsorgung - Service - Elektroabfälle 
Baum, Viersen - Seite 128 
Stemmer, Hann. Münden - Seite 129 
Fahrradhandel / Zubehör 
Wingerath, Anrath - Seite 178 
Fahrschule 
Knabben, Anrath + Schiefbahn - Seite 44 
Fenster - Messebau - Schreinerei 
Heines, Anrath - Seite 134 
Feuchtigkeitsschäden - Sanierung 
AB Abdichtungstechnik, Velbert - Seite 156 
Fitness - Studiotraining 
Halle 22, Münchheide - Seite 132 
Fleisch- und Wurstwaren 
Pötterhof, Bracht - Seite 114 
Fleischer-Fachgeschäft 
Tölkes, Mönchengladbach - Seite 154 
Fliesen 
Fliesenstudio, Anrath - Seite 144 
Schreurs, Neersen - Seite 62 
Schill ings, Neersen - Seite 18 
Flüssiggas - Spezialgas 
Primagas, Krefeld - Seite 8 
Roeben, Anrath - Seite 156 
Frisör 
Köster, Neersen - Seite 188 
Team HL, Anrath - Seite 64 
Vollberg, Neersen - Seite 184 
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Fußpflege, Kosmetik, Nagelpflege 
Brings, Niederheide - Seite 104 
Teuber-Helten, Neersen - Seite 190 
Mertens, Anrath - Seite 28 
NailArt, Anrath - Seite 92 
Galerie - Bilder - Rahmen 
Helling, Anrath - Seite 38 
Garten- und Landschaftsbau 
Aladdin Hammer, Münchheide - Seite 90 
Köffer, Neersen - Seite 142 
Pasch, Anrath - Seite 146 
Peiffer, Niederheide - Seite 124 
Poscher, Anrath - Seite 49 
Gastronomie 
Bistro WT, Mönchengladbach - Seite 102 
Castello Da Chiara, Neersen - Seite 36 
Dionyssos, Neersen - Seite 39 
früh Op de Eck, Neersen - Seite 158 
Haus Laumen, Neersen - Seite 4 
Haus Probst, Neersen - Seite 35 
Im Sitterhof, Schiefbahn - Seite 48 
Taverna Sakis, Mönchengladbach - Seite 39 
Gebäudereinigung - Glasreinigung etc. 
Scheuvens, Viersen - Seite 26 
Geflügel - Gemüse - Obst 
von Dahlen, Neersen - Seite 179 
Hügens, Anrath - Seite 43 
Mertens, Wekeln- Seite 131 
Getränke 
Frankenheim, Düsseldorf - Seite 30 
Wiesner, Mönchengladbach - Seite 172 
Gießerei - Modellbaubedarf 
Hohnen, Bielefeld - Seite 98 
Glasdesign 
Dirkx, Schiefbahn - Seite 78 
Grabsteine 
Niesporek, Will ich - Seite 198 
Grill und -Zubehör, Outdoor 
Flammenpapst, Anrath - Seite 156 
Handwerkerservice 
Suffner, Neersen - Seite 192 
Haushaltswaren - Geschenkartikel 
Gartz, Neersen - Seite 110 
Hausmeister - Objektpflege - Service 
Schmidt, Anrath - Seite 129 
Heizöl 
Ziemes, Süchteln - Seite 46 
Hochzeit - Party - Events 
LNS-Event, Anrath - Seite 175 
Partyverleih24, Anrath - Seite 131 
Holzdesign - Fertigung 
Kloth, Neersen - Seite 96 + 97 
Holz - Farben - Tapeten 
Holz Lingens, Viersen - Seite 47 
Hotel - Appartements 
Alt Stocks, Neersen - Seite 122 
Ramshof, Neersen - Seite 140 
Wohnen auf Zeit, Neersen - Seite 122 
Hypnose 
Nölle, Neersen - Seite 159 
 
 

Immobilien 
Falk, Schiefbahn - Seite 174 
Herrmann, Anrath - Seite 116 
Plümacher, Neersen - Seite 166 
Stennes, Will ich - Seite 150 
Kino 
Lichtspieltheater, Will ich - Seite 94 
Imbiß - Pizzeria 
Görtz, Niederheide - Seite 155 
Rosen, Kempen - Seite 76 
Samos, Neersen - Seite 186 
Logopäde 
Etzmuß, Vorst - Seite 190 
Malerfachbetriebe 
Ahlrichs, Neersen - Seite 170 
Zensen, Mönchengladbach - Seite 146 
Mode-Fachgeschäft 
Pimpertz, Anrath, St.Tönis, Süchteln - Seite 178  
Möhrenzuchtbetrieb 
Brocker, Niederheide - Seite 52 
Optiker 
Grass, Anrath - Seite 196 
Ix, Anrath - Seite 98 
Parkett 
Dickmann (Küsters), Krefeld - Seite 110 
Parteien 
CDU, Will ich - Seite 150 
FDP, Neersen - Seite 112 
Für Will ich - Seite 101 
Personalmanagement 
Cichon, Viersen - Seite 72 
Pflanzen und -zubehör 
Reiß, Neersen - Seite 204 
Zuiderduin, Anrath - Seite 202 
Pflege- und Sozialdienst 
Caritas, Neersen - Seite 60 
Photovoltaik 
Winter, Mönchengladbach - Seite 118 
Physiotherapie - Massage 
Braunger, Neersen - Seite 138 
Pokale - Stempel - Schilder - Vereinsbedarf 
Dörr, Neuss - Seite 200 
Kröger, Mönchengladbach - Seite 188 
Raumausstattung 
von Bongartz, Schiefbahn - Seite 90 
Rechtsanwalt 
Möller, St. Tönis - Seite 24 
Rohr- und Tiefbau 
RTB, Meerbusch-Strümp - Seite 38 
Sanitär - Heizung 
Fassbender, Neersen - Seite 44 
Füsgen, Schiefbahn - Seite 43 
HSB Seefeldt, Münchheide - Seite 70 
Joosten, Neersen - Seite 74 
Nahmer, Neersen - Seite 81 
Stoffers, Anrath - Seite 186 
Wanjek + Feller, Schwalmtal - Seite 174 
Sanitätshaus 
Hofmeister, Mönchengladbach - Seite 107 
Schlosserei - Stahlbau 
Caris, Münchheide - Seite 84 
Schlüsseldienst 
Özel, Anrath - Seite 204 
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Verpackungen 
comcoplast, Münchheide - Seite 14 
Versicherungen 
Brandt, Willich - Seite 144 
Bien & Team, Neersen - Seite 81  
Brings, Niederheide - Seite 104 
Bruckmann, Schiefbahn - Seite 175 
Holthausen, Duisburg - Seite 58 
Halcour & Halcour, Viersen - Seite 130 
Hülsers, Willich - Seite 66 
Leven, Anrath - Seite 88 
Schillings + Wortmann, Neersen - Seite 48 
Versicherungsmakler 
Küppers, Anrath - Seite 42 
Werbetechnik 
Greschok, Korschenbroich - Seite 100 
Plast-Tec, Willich - Seite 56 
Werkzeuge 
Lemp, Remscheid - Seite 126 
Windschutzscheiben - Service 
Hartmann, Anrath - Seite 88 
Yoga - Pilates - Rückenfit 
Uhlemann, Neersen - Seite 159 
Zahnarztpraxis 
Zahnvilla, Wassenberg - Seite 12 
Zeltverleih 
Oellers, Erkelenz-Kuckum - Seite 157

Schneiderei - Änderungen - Reinigung 
Zorlu, Neersen - Seite 45 
Schuhe / Orthopädie 
Nati - Janske, Schiefbahn - Seite 136 
Schreib- und Tabakwaren, Zeitschriften 
Fischer, Neersen - Seite 34 
Sicherheitstechnik 
Jean Müller, Eltville - Seite 152 
Tanzen 
Tommy´s Tanzstudio, Schiefbahn - Seite 28 
Tankwagenreinigung 
WTR, Münchheide - Seite U3 
Tattoo - Piercing 
Wild at Hearts, Schiefbahn - Seite 40 
Telekommunikation - FTTH Glasfaser 
Deutsche Glasfaser - Seite 6 
Textildruck - Textilien 
Högel, Kempen - Seite 112 
Tief- und Straßenbau/Baustoffe 
Spicker, Münchheide - Seite 152 
Transport - Service 
Gebr. Bermes, Münchheide - Seite U3 
Oellers, Neersen - Seite 20 
Uniformen - Zubehör 
Kaarster Uniformhaus, Kaarst - Seite 184 
Urlaub - Erholung - Ferienwohnung 
Geisler, A-Tux - Seite 192 

.  .  au f  e in en  B l i c k :.  .  au f  e in en  B l i c k :

Informatives: 
Jubilare 2023 - Seite 83 

- 65 Jahre Josef Pohl - Seite 85
- 40 Jahre „Schicke Jonges“ - Seite 86, 87, 89

Jugend - Seite 57, 59, 61, 63, 65, 176, 177 
Jungschützenkönige - Seite 193, 195 
Kapeller Borussen - Seite 103, 105 
Kino - Lichtspielhaus - Seite 94, 95 
Königsoffiziere - Seite 191 
Militärmusik - Seite 71, 74 
Paradeschritt - Seite 75, 77, 79 
Programm 2023 - Seite 160, 161, 167 
- MEGAPARTY - Seite 164, 165
- VATERTAG - Seite 173
- ZELTMUSIK - Seite 171 

Sportschützen - Seite 33 
Schützenfest feiern - Seite 68, 69, 120, 121, 123
SVKJ & IGKJ - Seite 180, 181, 183, 185 
Schützenkönige - Seite 45, 187, 189 
Seniorenarbeit - Seite 125, 127 
Spendenaktionen - Seite 91, 133 
Vereinsmeisterschaften - Seite 37, 41 
Verstorbene Kameraden - Seite 115 
Vorstand - Seite 168, 169 
Wichtige Säulen im Verein - Seite 147, 151, 153 
Zugaufstellung 2023 - Seite 162, 163 

Grußwort: 
1. Vorsitzender - Seite 1, 3, 5
Bürgermeister - Seite 7 
Pfarrer - Seite 9 
Vorstellung: 
1. Ministerpaar 2023 - Seite 17 
2. Ministerpaar 2023 - Seite 19
Ehrenmitglieder - Seite 99 
Königshaus 2023 - Seite 11 
Königshaus-Damen - Seite 23 
Königshaus-Kinder - Seite 51 
Königsoffizier 2023 - Seite 21 
Königspaar 2023 - Seite 13, 15 
Königs-Wachzug 2023 - Seite 53, 55 
Jungschützenkönigshaus - Seite 25, 27, 29 
Jungschützenkönigshaus Rückblick  - Seite 67
Informatives: 
Aufnahmeantrag Jugend - Seite 177 
Brezelschießen - Seite 93 
Corona, was bleibt .. - Seite 117, 119 
DANKE Gisela & Heinz (Görtz) - Seite 155 
Generalstab - Seite 197, 199, 201, 203 
Geschichtiches - Seite 109, 111, 113 
Grünweiße - Seite 135, 137, 141, 143 
Impressum - Seite 208 
Inhaltsverzeichnis - Seite 205, 206, 207 
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Erleben Sie bald wieder stimmungsvolle Augenblicke 
mit uns. Wir sind weiterhin zuverlässig für jeden Ihrer 
Momente da.

Kompetent, regional und sympathisch.

stadtwerke-willich.de

heimatmelodie
mein stw-moment




